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ENDLICH BEKOMMT OST-WILLY SEINE WEST-MAYA tŠ 
HERZLICH WILLKOMMEN!!! 
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EROSION - THOUGHTS LP(SPV 08-6109) + CD(SPV 84-110) 


TECHNO-THRASH AUS HAMBURG. NOCH HÄRTER ALS DAS DEBÜT"MORTALAGONY "'(LP:SPVO8-1272/CD:SPV85-1278) 


BAD BRAINS - ATTITUDE CD (SPV 84-6105) 


DIE LEGENDAREN ROIR SESSIONS GIBT ES NUN ALS CD-ONLY 
RELEASE! ENTHALT UNTER ANDEREM DIE KLASSIKER 
"SAILIN'ON","BIG TAKEOVER” UND "PAY TO CUM"! 


CAPITOL PUNISHMENT - 
BULWARKS AGAINST OPPRESSION LP 


(SPV 08-6108) 
HARDCORE MEETS ROCK'N'ROLL MEETS SIXTIES 
EINE ABSOLUT EIGENSTANDIGE BAND! 


YOUTH OF TODAY 


YOUTH OF TODAY - 
BREAK DOWN THE WALLS LP (SPV 08-1297) 
BREAK DOWN.../CAN'T CLOSE... CD (SPV 85-1298) 


ENDLICH GIBT ES DEN ABSOLUTEN STRAIGHT EDGE- NEW YORK 
HARDCORE KNÜLLER ALS EURO-PRESSUNG! DIE CD ENTHALT 
DIE "CAN'T CLOSE MY EYES” MLP (SPV 60-1299) ALS BONUS! 


NEU AB NOVEMBER '89: 


NEGAZIONE "WILD BUNCH - THE EARLY DAY S" LP DIE ERSTEN AUFNAHMEN ALS PACKAGE AUF EINER LP 


GÖNNINGER STR.3 7417 PFULLLINGEN 
TEL.:07121/78993 


AE ሬሆ reor 


DON'T FALL ASLEEP - THIS IS HARDCORE FALL '89! 
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Allgemeines Fflichtlabbern zur Einstimmung: 
Guten Tag lieber lieber Hardcore oder welcher | 
tung du dich gerade zugehóriao fühlst. Wie ihr seibst 
gemerkt habt wurden wir wiecer von unzsnligen  Hends 
heimaesucht. manche mehr andere wenicdaer überzeugend, 
Auch die bekloppten Nasen vom Amok-ieam hane sieh 
wieder auf einiae uestirrt. um sie mit einmal in- 
tellioent. einmal saudummen Fraqen zu iacherrm. Cm 
darf jeder selbst entscheiden uno macht ems 15 ater, 
Wenn ihr euch wundert. warum kein BAL BRAINS- Inter 
view drin ist. dann ist das oanz einfach. La mon 
sich vorher anmelden. weil die Junos. wie 1 ከዮ 
vorstellen könnt. sehr oefraat sind. Natur)ımn sn 
es auch männlich sie mal so zwischenduren Zu er wi arp 
en. aber ich habe echt keinen Bock mehr. hipter arm“ 
er Band herzurennen. Anfanas dachte ich. dan ein ies 
sprach mit den Ur-Hardecores vielleicht ganz ınreres 
sant sei. aber ein altes | TRUST-Interview unc bod! 
haben mich dann doch darin bestäitiat keines zu macn- 
en. Edal. Noch was zu den Brieten. Scheinbar ` smisel: 
sich bei uns schon aena das selbe ein. Wie Dim 
TRUST. Es kommen einfach keine mehr. die aurer የሮ”. 
sönlichem etwas enthalten. Na ja. schreibt doch mal. 
wie ihr zu den Kolumnen steht etc. Das unser Heit 
aut oder scheie ist. wissen wir ja schon. Nach den 
diemalicen Kolumnen rechne ich  eiaentlich mit ZE 
schriften, weil mich einige Leute wahrscheinlich +O 
ein konservatives oder schei,liberales Arschloch 
halten. Stimmt nicht. Ich versuche nur das Beste im 
Menschen zu sehen. und keine Vorurteile zu haben. 
aber die Rechtfertigung und Erklärung kann )à mara 
später noch kommen. Das nächste Heft kommt Hitte be- 
zember. schickt also euer Zeug rechtzeitig zu, haz 
noch was. Ich bin nicht plattenogeil. ihr mti 
nicht euere Sachen schicken. wenrn inr ment, 
brinat nichts. Ich kaufe mir auch Sachen, Danke 
liebe euch alle. See vou in the nit. ha.has. 

E.S.: Noch was in Sachen interviews. Wenn 

stimmt Fragen an die Bands habt. die jetzt 

uns kommen (FUGAZI etc.». die noch nie aestaeiit unus 
den. oder die inr Zur interessant haltet, sap 
schickt sie eintach. Wir haben auch nich Der 
Franen-Entwicklunads-Outomat zu Hause stenen, jac 
macht es auch abwechlunasreicher, 
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Leavoutt: 
Freddy, Lulls. Bernd. 


Comic: 
Rainer, 


Lankeedunaen: 
Besten Dank an elle. die uns DEE CL ኑ የ1ር)ሠፅ 
who vou are! oder ፳ሀ3, ገጭ” ! 


Kontakte aller Art: 
Bernd Bonrmann 

Heinrich Brunina Steve. 15 
6700 Ludwiashafen 

Tel: 0621/67551. 


——WICHTIG-WICHTIG-WICHTIG-WICH!IG-WICHTIG-WICHTIG-- 
Alle Packete coder Fächechen. die nicht in den normal" 
en deutsch Lurchschnittsbriefkasten passen, Cé z 
grob. bitte an diese Addresse: 

R.Bohrmann-Textil Fosse 

Schillerstraiue 17. 

6700 Ludwiashafen 

Sonst mub ich immer einige Miles bis zur  Facketaerng- 
cabe fahren. Danke schän. bitte SCnon 


Vertrieb: 

Mantred Hopf 

schlangentaler Weg 20. 

6702 Bad Dürkheim 2 

Tal: 06322/64127 

Bei der Nase könnt ihr Hefte Zur auren edib, 
Tierschutzverein. Flattenladen. (ር50)] 3 7መጠተ መየ|ሯ 1] ;ነ;5 ህር 
sonstwas bestellen. ordern, anforder und bekommen. 
190 Teile geben wir zum Wë *ዚ፦ 25.00 deutsche 1ገር:4 ኣ 
Verpackung, Porto. Weg zur Post und Liepnevolie He 
handluna beim Einpacken ab. 
Einzelhefte gibt es für 3.50 die Nummer  &ins. ዱ , iw 
die anderen Nummern ab. Auch wieder 3 በር 11 ve aljer. 
Von der Nummern 1 und 2 sind noch einige da,  Mummer 
= und 4 wenige. Beeilt euch also. genn wie 

Moses sagen: Die werden bald rar. Mann. Or. macht 
was ihr wollt. wir sind ja echliepiich nicht auf «dem 


Fischmarkt in Hambura. 


ndlich, schon nach fiinf Monaten bekomme ich AZntwort 
von John Saltarelli,. seines Zeichens Sänger bei LET- 
io AGGRESSION. Wenigstens hat er geschrieben. wobei 
ich bei John Forcellv von YOUTH OF TODAY immer noch 
auf meine Flatten und Antwort warte. Ma ia. Walter 
von GORILLA B. hat mir erzählt. dap er eh der  f$al- 
sche Mann fiir solche Sachen sei. Abwarten, viel“ 
leicht kommt noch was. Hier also der Brief. dem 
teilweiße Infomältig voraefertigt war,  aegen Ende 
dann persönlich wurde. Thanx to vou Dave, for Juri 3 


Sorry to stick you with a form letter. but things 
have been a little crazy since we got bach from Ei: 
rope. As you may or may not have heard we had some 
minor problems on tour, mostiv due to the tour mana- 
ger lying to us + sticking us places + not takina us 
to venture into the cities we were in. Anv wav gdueuzz 
what? We finally aot off our lazy asses + recorded a 
8-track basement tape that contains 0-25 new ፣!ኦርዘገበ5 
+ it isn't for sale, but those who wrote us can otie 
tain a copy, Just tor beino so fuckina nice to take 
the time to write us in the first place. Small  Fro- 
blem ~ we have not got any monev to be super nice ተ 
just give it to you, but send us...The tape will not 
be for sale, only available to vou who wrote us, la ex 
don't mind you trading it to others (Flease do!?. e 
Just don't feel like sellina another demo. 3ዥ matu 
time consuming + we all have pretty busy lives to 
deal with as it is. Bv the wav it will onlv obtain 
10 -15 sonas tis way. The album will still have some 
surprises, "The life is hard..."-CD is out now if 
you are interested + 2 live video should be  avaii- 
able by the time vou get this. Contact FUNHÜULISE. 
Well goodbye + thank vou, write back we aet off ርስ 
the letters. 

F.S.: Hi Bernd, tried to get this out sooner, but 
I've been pretty busy with my family + other person- 
al things + I guess I got a little lazv wıth mw 
mail, sorry. Any way, ] gave vour adresses to sone [ርነ 
ral bands a while back. They said thev'll write. Sc 
if they send you stuff I'm sure vou like it. Y our 
zine is pretty hot I just wish I could read all. The 
language in the world it would make life so much 
easier. ñctually it would just make the world better 
if we could all communicate that simple. Oh well 
let's hope the future conquess that problem somedav. 
I hope you're well * again I apoloaize for the late 
mail. Take care John. 


Hallo Bernd! 
Gerade habe ich im neuen Amok den Leserbrief zu 
Fantreffartikel gelesen und mich gewundert, mit wel: 
cher Frechheit solche Leute in der t#ffentlichkeit 
auftrten. Da ich von Sven aus HH das Millentor Kan, 
ein Fanzine von Fans für Fans, geschickt bekomme unc 
ich dort auch einen Artikel zum Thema fand. murte 
ich die Sache kopieren und Dir schicken. ibi ioens. 
das neue Amok ist saugut, Du machst anscheinend auch 
nichts anderes mehr?! (Weit gefehlt, ich bin nur ar- 
beitsgeil, siehe Kolumne) Viel Spalt, diiracer 
Schattner, WALTER 11. 


| VY-NETAL PUN 
VIDEOS, T-SHIRTS, POSTER ም 


`S, PANZINES, 
IMPORT LP `S 


GIBT ÉS EINE LÓScN ç; 2 


"Ich kenne Banker, die sind in ihrem Herzen mehr 
Funker als diejenigen, die sich dafür halten" 
| schrieb einmal ein bekannter  kolumnist im MAXIMUM 
| ROCENROLL. Was soll das? Ich werde es unter anderem 


versuchen in den folgenden 400 Zeilen zu erklären. 
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| Um was es in dieser Ausführung aber hauptsächlich 
| gehen soll ist das von allen so heillgeliebte Thema: f 
ARBEIT. Einigen dreht sich beim Erklingen diese Zau- 
berwortes der Magen um, Andere werden sagen, was 
soll daran so besonderes sein. Inspiriert durch das 
Gespräch mit den DROWNING ROSES, dachte ich, dal: manh 
sich dazu ruhig einmal äußern könnte, auch wenn das 
schon Andere vor mir und vielleicht viel besser  ge- 
tan haben. Arbeit ist "jene  Zweckgerichtete Tätig- 
keit zum Befriedioen materieller oder geistiger  Be- 


diirfnisse des einzelnen oder der Allgemeinheit ff.". 
So steht es in einem alten Lexikon aus dem Jahre des 
Herrn 1956. Damals wußte man auch schon was Arbeit 
list, nicht erst seit neustem. Nur gab es damals zur 
| Zeit des Aufschwungs noch nicht so viele, die davon 
j nichts hielten. klar, jeder darf sich dazu seine ei- 
| aene Meinung machen und natürlich darf da auch jeder 


m3 


| frei darüber entscheiden, wie er das mit der Arbeit 
halten will. Wir leben ja in einem Treinen Staat, 
was jetzt um Himmelswillen nicht falsch verstanden 


So wie es da steht ist es gemeint. in 
| diesm Zusammenhang etwas am Rande. Die Kolumne stand 
| schon, war schon kleinkopiert, ergab 1 1/2 A4 Sei- 
ten, war aber dann doch wohl zu mißverständlich. Ich 
፡ will vermeiden, dal es zu Leser-Schreiber Schlachten 
a la early TRUST kommt. Deshalb noch einmal von vorn 
| das Ganze. 
Es gibt meiner Meinung nach drei Hauptgruppen, 
die ICH einteilen wiirde. das heißt nicht, dan 
| keine Untergruppen geben darf. Einmal sind da 
t jenigen, die Arbeiten gehen, weil sie keine andere 
Alternative haben (Familie hängt hintendran etc) 
‚oder es nach Meinung anderer nicht besser wissen, 
dann die, die keinen Bock auf Arbeit haben und des- 
'halb auch keine im eigentlichen Sinne verrichten. 
Dann sind da noch die, für die Arbeit überhaupt 
‚nichts bedeutet. Sie machen sie, bezeichnen sie aber 
nicht als Arbeit. Es hat sich in der Szene wohl so 
'festaefahren, dah Arbeit etwas schlechtes ist, 
wird sie ignorriert oder als Nicht-Arbeit abgetan, 
‚obwohl sie welche ist. Das soll jetzt nicht auf je- 
'den Funk, HC oder wie er sich auch immer bezeichnet 
zutreffen, aber schon auf einige. In die Gruppe der 
letzten fällt auch mein Brieffreund Moses (passen 
Idie Unterhosen?). In einer alten Ausgabe des TRUST 
ibeantwortet er einen saudummen Leserbrief meiner 
Meinung nach total widersprichlich im Verhsltniss zu 
seinem Lebensstil (Das Ding ist hier abgedruckt). 
Moses sagt eindeutig aus, dab er sich entschieden 


| werden darf. 


in 
es 
die- 


alsof 


lhat. nicht zu Arbeiten. Was macht er aber bitte ጠል"፦፪ 


wenn 
was 


er 
ich 


schmal bestimmt mehr ais 9 Stunden am Taq, 
sein Heftchen entstehen lä#t”? Versteht ihr 
meine? 

[Funk bedeutete in seinen vielen verschiedenen Epoch- 
len immer etwas Anderes, das weih jeder, der denken 
(Lann oder es auch nicht wahrhaben will. Gruppen bil- 
ldeten sich, die die andere Gruppe nicht leiden  kon- 
inte, weil die nicht den Idealen ihrer  entsprach. 


| 
‚Aber das nur am Rande. nn u, P MD 


1 wissen solltest, man kann auch 

arbeiten . Vorausgesetzt man hat 

, das Glück einen Job zu finden, d.h. 

‚aan verbringt in der Regel 8 Stun- 

den seines Tages mit Dingen, die 

| man meist gar nicht machen will, 

t dafür kriegt man daun allerdings 

sozusagen als Entschädigung "Geld". 

. Das Geld wiederum kann man dann 

ausgeben. Dafür gibt es die ver- 

| schiedensten Möglichkeiten z.Bspl. 

i "Reisen". 

Vielleicht ist Steffen aber auch 

| Dealer oder Zuhälter und braucht 

|j ab und zu Entspannung in den USA. 

ሽ Eigentlich bin ich mir aber ziem- 

8 lich sicher, daß er nichts von 
beiden ist, 

| Ich für meinen Teil hab leider ` 

8 keine Erbschaft gemacht, noch 


arbeite ich, das war allerdings 
meine eigene Entscheidung, d.h. 
natürlich auch, daB ich die Kon- 
sequenzen dafür tragen muß,daß 

; ich nämlich ohne Plattenspieler, 
ohne Tapedeck, ohne Fernseher, 
ohne Kühlschrank, ohne Auto und ohne 
Geld 80wieso,in einem 7,7qm Loch lebe 
Das ist für mich noch lange kein An- 
laB, deshalb andere Leute die arbeit- 
en oder die einfach mehr Glück im 
Leben hatten, zum Beispiel das Glück 
mit reichen Eltern geboren zu sein 

oder im Lotto gewonnen £u baben, 

&nzugreifen oder £u beneiden, 

Falls du selbst Probleme haben 

solltest 48,- DM aufzutreiben, 

frag halt deine Eltern, ob 836 

dein Taschengeld erhöhen. 

Tschüss 


Mosese 


|, dem Mann 


der 
Rudi* 
Laut Aussage des Volksmun- 


bestimmten Fall aus 
Den Fenner 


doch mal eine 
überhauptnichtarbeiter. 
mir geändert.) 
des ist er ein taules Schwein, ein Säufer, 
dieb, Scum, shit, wertlos. Viele wären froh, 
nicht mehr existieren wiirde. 
Weit weg in ein Lager am Besten. Der qute 

nicht, er sšuft den ganzen Tag wie ein Loch, 
er iiberhaupt keinen Durst mehr hat. Er braucht 
auch Geld, um zu Leben, zu Essen, zu 
saufen, richtig auch dazu braucht er Geld. Weit der 
Teufel, warum er in dieser verdammt aussichtslosen 
Lage ist. Vielleicht hat ihn seine Alte 
oder der Gerichtsvollzieher den letzten Stuhl 
der 12 qm Wohnung aeräumt. Die Natur hat halt bei 
ihm bei der Verschmelzung von Samenzelle und Eizelle 
einen kleinen Fehler gemacht und die Chromosomen der 
DNA in falscher Kombination zusammen  gesetz. Der 
reine Zufall wollte es, dal: der Säufer nicht so 
straight und alert ist, wie Ian Mackave und 
Freunde. Der Guten schafft es seines Charakters  we- 
gen nicht, mit dieser Situation tertia zu werden. 
Wie man weil ist der Grundcharakter eines 
kaum zu ändern. Er kommt eben einfach nicht 
weg und sackt ab. Da gibt es aber auf der 
Seite ein paar Leute, die sich bereiterklärt 
ihm zu helfen. So einer ist Delle* (Namen von mir 
nicht geändert). Der junge Mann hat seinen Job in 
der BASF an den Nagel gehängt, um seine Freizeit 
besser planen zu können. Keine acht Stunden mehr 
etc. Jetzt macht er seit einiger Zeit in so einer 


Nehmen wir 
Gruppe der 
(*Name von 


aber 


dariiber 
anderen 
haben 


Art "One-Night-Stand-Motel" rum. Wesentlich weniger 


Stunden im Monat, aber natiirlich auch fiir weniger 
Geld. Wie außer ihm noch jeder Andere wissen diicfte, 
geht es bei uns in der momentanen Situation nicht, 
dan man auf Geld verzichten kann. Man braucht es. 
man will oder nicht. Da betreut er also die Fenner 
und Säufer, hilft ihnen obwohl viele schon die 
oder 4. Entgiftung hinter sich haben und nie 
von der Fulle wegkommen werden. Es kommt den 

billiger, wenn man das menschliche Wrack 
fen läßt, anstatt ihm zu helfen. Eine Entaiftung 
kostet 200.000 DM. Fast aussichtslos die Lage. Len 
te, die sich von der Gesellschaft  abgetrennt haben 
oder wurden. Manch einen härt man auch über die De- 
sellschaft schreinen und schimpfen. Trotzdem wird er 
durch sie durch Sozialhilfe oder Arbeitslosenaeld 
unterstiitzt. Geld, ohne das er nicht lebensfähigy 
wäre, wenn er nicht auswandert und als Einsiedler 
leben will. Wo kommt das Geld her? Von Steuern, die 
vom stinknormalen Malocher bezahlt wurden, wie ihn 
Zahni zu nehnen pfleat. Ich für meinen Teil  zahle 
diese Steuern gern, wenn ich weiß, dal man versucht, 
oder der Frau zu helfen. ñuf denn knappen 
Frozentsatz kann ich verzichten, wenn ich weil. gañ 
er fiir einen outen Zweck verwendet wird. Viele den- 
ken jetzt bestimmt, oh der läßt sich herab und Totti 


"t 
Na 


wird sich wundern, warum ich ihm damals als er mich 
anbettelte nichts qegeben habe. Damals dachte ich 
| anderes, beziehungsweise gar nicht darüber nach. 
| Heute komme ich schon in  Gewissenskonflikte. wenn 
ich von ein paar Leuten Geld verlangen soll, die mit 
mir zu einem Konzert gefahren sind. Andere, denen es 
ınicht so gut geht und kaum etwas von ihrem Lohn ልጠ 
| Ende des Monats iibrig haben, regen sich über unseren 
| Rudi natürlich auf. Warum "natiirlich"? Wenn's ums 
iiberleben geht wird mit Harken und Oeen gekämpft und 
| da vergit man leicht, dal: der andere auch nur ein 
Mensch ist. Egal. Auf jeden Fall, klar. lieber daz 
Geld für den armen Sack, dem zwar auch kaum mehr zu 
helfen ist, als für irgendwelchen unnätigen  Scheils- 
dreck, ihr wit was ich meine. Späte Einsicht, aber 
| sie kam noch. | 
| Ich bin in der BASF t&tig, ein Laden, der mal im 


j Funkkalender neben anderen.in einer Liste von Firmen 


| mand von euch BASF-Video oder Audiokassetten 
| 5e? Tragt ihr Bluejeans. 


stand, die Tierversuche  durchfiihren. Ein leichtes 
jetzt zu sagen, ich würde die Tierversuche unterstii- 
tzen. Ohne Rechtfertigung wird auch diese HKolumn» 
nicht vorübergehen. Ich bin in einem Elektro-Beruf 
t&tig und habe mit Tieren in dem Sinn später  aàarnz 
bestimmt nichts zu tun. Jetzt geht es los: Hat Te 
zu Hau- 
die werden auch diesem 
Multinationalen Betrieb aefärbt, habt ihr manchmal 
einen Kasten Bier oder Mineralwasser zu Hause ere: 
hen, der aus Plastik ist, dall in der BASF oder  son- 
stwo hergestellt wurde? Aus was sind Schallplatten. 
Dann seit ihr auch alle an den Tierversuchen mit- 


in 


ein Tage- | 
wenn er | 
So abschieben wäre qut. | 
arbeitet | 

obwohl 1 


Schlafen und zu 


verlassen | 
aus 8 


seine 


Menschen | 


ob | 


malc | 
Staat | 
ሠፎጊ እመ! e zautut | 


schuld, so einfach ist das heute!! Wenn jeman nicht 
zu den Nutzern dieser Teile gehórt, lassen sich noch 
tausend andere Beispiele auffiihren. 


| 
1 


Ich könnte doch auch Aufhären und dem Delle zur Sei-| 


te stehen, kann ich aber nicht, der Grundcharakter. 
Sicher ist das hier leicht gesagt, aber was will man 
machen? Wenn jemand einen Tip hat, lat es mich wis” 
sen. 

Mein Vater malocht jetzt auch schon 37 Jahre in dem 
Laden. Klar, daß der auch keinen Bock mehr hat und 
nicht erst seit vorgestern. Er fällt in die Gruppe 
der Arbeiter. Reingepresst, ihm blieb nichts anderes 
übrig. Klar, es geht uns qut, aber welche Masse an 
Geld kann so ein Leben aufwerten? Heine, eintache 
Antwort. Sein halbes Leben lang zu arbeiten um zu 
Leben, daß wollen manche nicht, wahrscheinlich  kei- 


ner, aber es geht nicht anders, Ich kenne keine Lós-] 


ung. Die EMILS hättte ich danach fragen können, በ፲ፎ 
auch herausgefunden haben, dal so ein Leben "Das 
schéne Leben" ist. Scheinbar sind sie aber auch 


auf's Geld angewiesen, hätte es sonst Diskussionen f 


um die Aufteilung der Gage bei der Tour mit den 
GORILLAà's gegeben. Man verstand sich doch so Out, 
(Text zum Song nebenan). Gibt es aber nicht auch 
Leute, denen die Arbeit Spalt macht, jedenfalls grh- 
tenteils” Ich kënnte mir auch besseres vorstellen, 
als auf einer Tour an zich Abenden die gleichen 
Songs runterzusingen. Das heitt aber doch nicht, dan 


ee den Gruppen keinen Spalt macht. Die Leute auf der j 


Bühne sind genauso gliicklich, wenn ihen jemand App | 


| 


laus spendet, wie der Schreiner. Meier. wenn "im 


Leute seinen Tisch abkaufen, weil er ihnen aerallt. 

Ich persönlich habe vor jedem Respekt, der 40 pier 
Du Jahre malocht hat. Andere werden sagen, so einer 
ist bekloppt. Wir haben ein freies land, in dem je 
der seiner meinung freien Lauf lassen kann. Der eine 
hat halt das Gluck machen und arbeiten zu konnen, 


was er will, der Andere nicht. Ihn deshalb aner run-_ 


terzuziehen oder als den waren Versager hinzustel- 
len, ist wohl nicht der richtige Weg. 

Nicht zu arbeiten, weil man keinen Bock dazu hat 

oder weil bei der Veschmelzung von Ei: und Samen- 

zelle... (siehe oben) ist doch nur móglich, weil An- 
dere arbeiten und Steuern bezahlen. Oder etwa nicht. 

Es sollen hier keine Lobhymnen auf diesen unseren 
Staat gesungen werden, aber das dürfte doch klar 
sein. Um seine eigene Identität zu entwickeln, inde- 
pendent und sein eigener Chef zu sein gibt es doch, 
nur eine Mäglichkeit, selbststängig zu werden. Wo- 
mäglich noch etwas, dab mit der Szene zu tun hat, 

von der man doch so geprägt ist. Ein Label, einen 
Vertrieb oder ein Heft. Hier ist keiner da, der ein: 


| 


en unter Druck setzen kann, keiner der dich  anmo- 


sert, wenn du zu sp&t kommst, keiner, der dumme Fra- 
gen stellt. Glaubt ihr wirklich. Auch in diesem Sub-+ 
-System gibt es einige Regeln und Weisheiten, an die 
man sich halten muß, ob man will oder nicht. Also 
ein Heft machen, so wie Moses und sein Anhang. Wer 
kann sich auch nur ansatzweise  Vorstellen, wieviel 
IARBEIT in einem ZAF steckt? Er schafft und schafft, 
und schreibt und schreibt. Hat Interviews vor sich, 
die er vielleicht am liebsten ins klo schmeißen wiür- 
de, weil sie so schlecht sind, daß sie wahrschein- 
lich keiner ganz zu Ende lesen wird. Oder die ganzen 
Flatten, die besprochen werden miissen, oder die 
Zines, die gelesen werden missen oder oder oder. Wer 
| kann ein Heft von vorn bis hinten durchlesen, in dem 
er in dem Monat schon das 38. NOMEANSNO-Interview zu 
| lesen bekommt?, Der Käufer kann entscheiden, ob er 
sich das Heft holt. Moses nicht, er mul es besprech- 
en. Macht er das aber auch richtig? Wird es sich je: 
des Heft von vorn bis hinten durchlesen, um es ob- 
| jekti v besprechen zu können? Oder sich die Flatte 
der Gruppe "Die Analnasen" zwei oder drei Mal anhór - 
en, um sie wirklich gut zu kritisieren, obwohl sie 
sich eh keiner hohlen wird? Das kann man sich kaum 


| 
1 
] 
| 


vorstellen. Bei uns hält es sich noch in kleinem | 


Rahmen. Da macht es noch Spaß, wie wird es in einem 
| Jahr aussehen? Oder gar in zwei oder drei? Hilfe, 
das hält ja keine Sau aus. Doch, wenn einem die 
Sache Spaß macht, dann schon. Ich hoffe ihr  ver- 
steht, was ich meine. Das ist Arbeit, genau so ab- 
wechslungsreich wie Laub kehren oder  Verteilerkópfe 
nachzustellen. Knallharte  soger. Manchmal Folter. 
| Moses ist wohl offizell arbeitslos, bekommt Sozial- 
Éhife oder was auch immer vom Staat. Er nutzt den 
Staat aus. Um sich ein schönes leben zu machen. 

Er müßte sich Arbeit suchen, was richtiges schaffen. 
Sozialhife soll ja für Leute sein, die in "Nat" 
sind, so überganasmäßig halt. Aber wohl nicht fir 
ewig und drei Tage. Aber der Junge macht doch was, 
nur kann es davon alleine nicht Leben, man braucht 
einfach mehr, um über die Runden zu kommen. 
Einerseitz steht das so im Raum und da wird auch 
nichts daran zu rütteln sein: Meine und die Steuern 
von unzähligen Anderen ermöglichen zu einem Teil das 
Leben jenes jungen Moshers aus dem Saarland. Aber 
auch in dem Fall bezahle ich für meinen Teil gern. 


“ብብ ዚ፪--- 


'- Das schöne Leben 


Sechs Uhr morgens jetzt ist es soveit, 


deine Knie sind noch weich doch Du mußt zur Arbeit. 


Das Frühstück fällt bei dir heut wieder aus, 
mit leerem Magen verläßt du das Haus. 


Refr. Das ist die Freiheit! 
Die sie uns geben! 
Und wenn Vir tot. sind, 
steht auf unserm Grabstein: 
Ich hatte 'n schónes Leben". 


Dein Chef mit der Stechuhr vartet auch schon, 
um dich zu bestrafen mit veniger Lohn. 

Nach acht Stunden Arbeit vóllig erschópft, 

zum Fernsahaben noch 'ne gute Flasche gekópft. 


Refr, Das ist der Alltag! 
Der uns gegeben! 
Und wenn vir... 


“ብ vierzig Jahren Arbeit ist die Ränte in Sicht?? 
n den Knochen hast du Krebs, in den Hünden Gicht. 


Das Schuften hat Dich zum Krü 
ppel gemacht 
der Tod kam schneller als du gedacht. š 


Refr. SÉ: 


Das ist das Endet 

Fast eines jeden! 

Ein "schónes Leben" 

. Bat's nie gegeben! ` 


Man kann das Geld als eine Art 
ansehen. Unterstützung seiner Arbeit quasi. 
Ordnung, wenn er gefärdeter wird, auch wenn 
einem kleinen Kreis dient. 

kleinen Kreis dient. Das könnte mit Labels 

trieben jetzt oenauso weitergeführt werden. 
am Anfang ihrer Existens stehen. 
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mit sich selbst ausmachen. 
| eine oder andere ein 
| oder auch nicht. Man wird schon seine Griinde 
hineinztulsuoen. [ce] 


| Mädchen von driben reden. 


Nur was ist jetzt mit denen die kuünnten. aber nieht? 
wollen? Ich kann ja nicht  entscneiden. wer kann. ፪ 
aber nicht will, vielleicht spielt wieder die Ver- 


scmelzung von Ei-und Samenzelle und der schon so Qs 
zitierte Charakter eine Rolle. Das mus ja wohl jeder 
Vielleicht hat jetzt cer 
Gewissen bekommen 


neben. 


schlechtes 


nichts zu machen und in den Tag 
will hier nicht den oroäen Moralaonstel 
auf Ffarrerart auf die chronisch Stracken 
noch von obenherunter predigen. 
das richtige noch nicht gefunden und 
Suche. Viel Glück dabei. 

Aber eine Frage noch in diesem Zusammenhana an 
Beppo, die ich im Interview vergessen habe ganach zv 
Fragen. Lambdorf soll fir seinen  Hetrug in den 
Knast, der Meinung bin ich auch. Was ist aber mit 
denen, die sich Arbeitslosengeld auszahlen lassen, 
nur weil sie keine Arbeit finden. die ihrem Stan 
entspricht” Falscher Stolz niitzt niemanden etwas. 
Gerade die DPR-Aussiedier zeigen wieder  stergenden 
Hass in der deutschen Befüälkeruna. So harte igm euch 
bei uns in Ludwigshafen einen.men mul schon Fast &a- 
gen ehemaligen Funk. nicht aut über die dungas ung 
Arbeitssplatze 
pen und so. Froblem etc. Bis jetzt 
knapp 60.000, die den Weg in den goldenen Westen ae- 
funden haben. Auch meiner Meinung nach sollen die 
ruhia kommen, das bekommen wir schon in den Griff., 
Hoffe ich mal. klar ist das momentan ein Problem. we 
die Leute unterbringen etc, aber auch eins, dai wir 
)éóésen werden. Jener iunge Mann erwähnte auch mach, 
dat bei ihm in der Firma Ausländer an die 
geschrieben hätten: "Deutsche raus!" Dazu 
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nure "Dummheit hat keine Grenzen!  ， aun ci zitiere 
dabei nur Orlando. Arschlächer aibt es upercali. (1,213 
hat doch mit der Nationalitat nicht zu tun. Aber das 
ist fir die ጠፎ3 6ቲመወፎበ ja schon längst kalter Kaffee. 
Mit dem "Ex-Funk" hatte ich scnon einmal einen 
kleinen Konflikt. als wir uns nicht  einio — werden 
konnten, wie man sich bei einem konzert rımhtıa unc 


(Siehe 
Freunde 


normal verhält 


Nr.2). Er und: seine beendeten damals dıe 


Diskussion mit den iehen Worten: "Schaut ihn euch 
doch nur mal an'" Ich trug ein weites I-Shirt und 
eine lange Surfhose. Tschuldiauna, ger keine Lächer 
drin waren und das Teil frisch gewaschen war, Vor: 
kurzem traf ich unseren Hardcore aber in weiten 
Jeans und relativ modernem Rollkraaen-Fuilover ung 
normalen Halbschuhen an. Also nix Funk oder en. 
Nicht, dan ich etwas aegen diese Aufmarhuna ከካኗቲፒፎ› 
aber wo war da seine doch so stark ausaenriate  kon- 
seguenz geblieben? Der neue Trend wird Jetzt ሥዞሥ።ከዮሦ፦ 
scheinlich aenauso verteidiat, wie der aite zuvor. 


In diesem Sinne. 

F.S5.: Ich hoffe ich darf deine Hefte Auch weiterhin 
vertreiben Moses und bin dir nicht auf die Fir» በበይ፦ 
treten. Scheib halt mal wieder eine karte. iu sobie 


test nur als autes Beispiel dienen. 
bernd worckeoeholic 


ES GIBT ÜBERALL CHARAKTERSCHWEINE 


vielleicht beta 51% 


eher fundamentalistischer 


INSTIGATORS- Interview in E 


gah es 
| Themen gibt. 
anderen zu 


| besseres Leben zu garantieren. Nur 
sich die Menschen nicht an ihre eigenen probagierten 
|Frinzipien, sind 


Nach einiger Zeit des Nachdenkens und Recherchierens 
über das beliebte fanzine-thema HC contra Funk (oder 
umaekehrt) nehme ich als neutraler Beobachter Stell- 
ung zu verschiedenen Meinungsauffassungen und mächte 
einen Apell an alle Anhänger, Freunde, Fans und Fei- 
nde der genannten Musikrichtungen und Bewegungen 
richten. Das in dem Bewußtsein auf wenig Erfolg... 

Dan es Unterschiede und Differenzen zwischen HC und 


Funk geben mul, ist an der vielfälltigen, oft sehr 
harten, oft niveaulosen Diskussion erkennbar, die 
durch die einschlägigen 'Zzines geistert und kein 


Ende nimmt. 

Warum treten diese Differenzen auf”? wichtig sind die 
Lebenseinstellungen. die mit HC und Punk verbunden 
sind. kurzer Riickblick: Abgesehen von den Vorläufern 
begann Funk 1976 mit dem Aufkommen der SexFistols, 
durch einen Fresserummel, ausgelöst durch ein paar 
unschickliche Worte in einer enalischen TV-Show und 
einer geschickten FR-Strategaie des Mr. McLaren. So 
bekam Funk eine Kultur, die mit den  Wiinschen der 
jungen Menschen in Enaland eng verbunden war. Funk 
war ein radikaler Bruch mit der  Fopvergangenheit. 
Endlich wurde die gesamte Musikindustrie, die in 
ihrer Natur zynisch und ausbeuterisch war (natiirlich 
noch immer ist) aufs Korn genommen. Inhaltlich 
lehnte Funk auch alle einhelligen Normen der Gesell- 
schaft strikt ab. Anarchy und NoFuture sind die 
meistgebrauchten Schlagworte. Gewalt war dabei ein 
Teil des Funk und ein Ausdruck des HKlassenkampfes. 
Mit Aufkommen des NewWaves fand der Funk in der 


breiten Offentlichkeit sein Ende und viele ehe- 
maligen Anhänger wandten sich ab, aus welchen 
Griinden auch immer. Dennoch fiihren viele das Erbe 
des Punk fort, viele erst dann als die Bewegung 
nicht mehr aktuell war. 

HC ist ohne Funk nicht denkbar. Funk ist filr mich 


und HC ansich ein der 
Realität näherstehende und nicht alles  ablehnende 
Bewegung, die mit den Begriffen NoFuture und Gewalt 
weniger anfangen kann und will. Jetzt kedoch bis ins 
letzte Detail Funk und HC gegeneinander  abzugrenzen 
bringt nicht viel Sinn; vorzüglich definiert ist ዘር 
im ZAF 816 in dem Leserbrief "HC. the way it is". 

Im Allgemeinen frage ich mich, wie lange die Men- 
schen ihre Diskussionen auf einem Niveau führen, das 
eher einem krieg gleicht, als einem Meinungsaus- 
tausch. Wenn man die Außerungen verschiedener Funk's 
+ HC’S über die jeweils andere Richtungvergleicht, 
dann sind die Fhrasen oft reine Folemik und sehr auf 
konfrontation ausgerichtet. Es ist doch natiirlich, 
verschiedene Auffassungen zu bestimmten 
Wer kann sich anmalen den Geschmack des 
verurteilen? Jeder  probagiert, ob in: 
Folitik oder Musik, bestimmte Frinzipien, die sich 
meist an dem Ziel orientieren, fir die Menschen ein 
meistens halten 


konsumorien- 
noch, bis 
Charakter- 
verurteilt, 
mul. Daraus 
meine  Zu- 


egoistisch, gemein, 
tiert, machtgeil. Wie lange dauert es 
jeder erkennt, daß er nicht nur positive 
eigenschaften hat, wenn er andere 
sondern auch bei sich Fehler suchen 
folgt, dal nicht alles am Funk und ዘር 


stimmung finden kann, wenn ich selbst und wir alle 
kritisch bleiben. Warum sucht man keine Gemeinsam- 
keiten und akzeptiert, daß es andere Interessen 


aibt. Diese miissen weil anders nicht schlecht sein. 
Gerade wir sollten es den älteren zeigen, daß man, 
auch mit inhaltlichen Differenzen eine neue Lebens- 
weise mit friedlichen, pluralistischen Aufbau ohne 
künstliche Normen, die nur erdrückend wirken, auf- 
bauen kann. 

Wir kritisieren die soo. 
genauso wie die: 
unser Individuum 


Spieler und verhalten uns 
Wir suchen nach Gruppen, anstatt 
auszuprägen, selbst Stellung zu 
beziehen, sich von den Zwängen einer Gruppe zu be- 
freien. Deshalb ist es gefährlich sich einem 
Gruppendenken anzuschließen, weil man es schwer hat 
sich gegen Denkweisen, die einem nicht passen, abzu- 
qrenzen. 
Oft stellen wir uns hinter eine bestimmte Ideologie 
und mit dem alter werden vergit man seine  uspriino- 
lichen Winsche und fügt sich der Gesellschaft (siehe 
63er Studenten). Ich empfinde das als Verrat an sich 
selbst. 
Festzustellen bleibt, dai Toleranz gegenüber anderen 
unbedingt aeboten sein muß. Toleranz ከይዮሦቲ fiir mich 
jedoch da auf. wo verbale wie körperliche Gewalt be- 
ginnt. Es hilft nichts Gewalt mit Gewalt zu 
bekämpfen. Also liebt und schenkt euch Blumen, 
anstatt einander zu diffamieren. denn Charakter- 
schweine gibt es überall. Funk's not dead, es lebe 


HES t Zr Lule 


FREDDY S SPEACH 


Auf/em letzten Konzert hat mich jemand 
beim Fotografieren angesprochen. (hórt, 
hört,so was soll mal vorkommen) qas ich 
mal den Schlagzeuger "knipsen" soll,denn 
er wäre auch Schlagzeuger und es stört 
ihn,daß immer nur die anderen Gruppenmit- 
glieder abgebildet werden. 

Nun,dazu muß ich folgendes loswerden: 

Ich versuche immer alle Leute auf der 
Bühne (die Musiker natürlich) auf meinem 
Film zu verbannen,was jedoch desöfteren 
mit Schwirigkeiten verbunden ist.Da 
springen zum Beispiel Gitarristen und 
Sänger so rum,das immer einer im Blick- 
punkt ist.Nun ich habe eine Autofocus, 
da. brauch ich nicht noch lange die 
Schärfe einzustellen.Doch meistens reicht 
die kurze Zeit,bei der ich den Mann oder 
die Frau an der Büchsesehe nicht aus, 

um ein Bild zu machen,denn der Springer 
ist wieder da und aus ist es. 

Jetzt bleibt mir nur noch eins übrig, 

auf die Bühne zu stürmen und mich vor 
ihm aufzustellen und abzudrücken,doch 
damit begebe ich mich in Lebensgefahr! 
Ich habe schon des Öfteren Kollegen von 
mir gesehen,die getreten wurden,wenn sie 
so etwas anstellten.Das beste wäre,es 

gäb ein ruhiges Plätzchen nebem dem 
Schlagzeug.Doch das habe ich bis jetzt 
nur sehr selten erlebt.Fast jedesmal 

muß ich über die Anlage klettern,was 

den Veranstalltern gar nicht gefällt, 

und stolpere desöfteren über irgend- 
welche Kabel,da ich bei der Dunkelheit 
keine Acht drauf gehabt habe. 

Ist mir dann endlich das Bild gelungen. 
und das Bild entwickel,so muß ich voll 
entsetzen feststellen, dap der Schlagzeug- 
stock gerade von dem Gesicht der Person 
ist und somit alles für die Katz war. 

Da kónnte ich jedesmal ausrasten. 

Wenn ich gerade dabei bin,so maß: ich 
mich auch noch über Leute aus der eige- 
nen Reihe (sprich Kolegen) beschweren 
(die wissen schon wen ich meine),die 

mir vorm Bild rumrennen,obwohl noch genug 
Platz neben mir ist.Ausgerechnet die 
müßten es doch wissen. 

Am schlimsten ist es,wenn Leute vor 
meinem Blitz stehen,was ich nicht durch 
meinem Sucher sehen kann, 80 daß das 

Bild zwar scharf ist,doch viel zu Dunkel. 
Also nehmt ein bisschen Rücksicht,wenn 
ihr das náchste mal einen Fotografen 
seht,egal ob Frau oder Mann,denn ihre Auf- 
gabe ist auch nicht gerade Leicht und 

ihr wollt doch immer schóne Fotos in 
den Zines haben,gel! | 


(von karniuz 6.10.89 in 15 Minuten aus dem #Armei 
geschüttelt: 


Als vor circa einem Jahr 
im Briefkasten vom Bund was war 

beschio ich de nicnt hinzugenen, 

&oncern meinen kann zu stenen 

Dei den hlaitesern, ziviidienst also, 

llbesser ist s auf Jeden Fail so. 

Denn statt blöd die Zeit absitzen 

kann ich dort den Leuten nützen. 

Ich nun dann dem Bund geschrieben. 

alsdann ich von dort tern geblieben. 

Drei Wochen oann beim Dienst gewesen, 

mub ich von nem Lebroang was lesen. 
"Staatsbürgerlicher Unterricht" wird es aenannnt, 
doch ist es Militärunterricht - aut aetarnt. . 
Abends aab's nur Besäufnis oder Fernseh alotzen, 
die 14 Tage waren also voll zum kotzen! 


zuruck 
kommt ein neues Lenrganosadiück. 
In Willich — gas lieot im kóiner Raum -~ 
werden die sechs Wochen zum totalen Alptraum. 
Und: Ganz so bund dar* man es auch nicht treiben. 
mui man ja auch noch Frii*unaen schreiben 
und bestehen. Sonst mul man nämlich 
wiederholen - und gas wäre dämlich 
Abends haben cie meiüten sich wieder mal besoffen 
auber ich. Ga auf der Hand mich ein Kreuz gGetrotten. 
Nur einmal in die Kneipe mitmarschiert. 
kurz abgehockt,., und schon war's passiert. 
Ein besoffener Rocker dort rumstoiziert 
und mit jedem Streit provoziert. 
ais er zu mir kam wollte ich ihn vernauen 
schon mutte ich in den Revolver schauen. 
Ich ab micn gann schnell dünn gemacht. 
die Wilosau sich nalb toczaeiacht. 
Trotzdem kann ich nur Jedem raten: 
Scneil4t auf den Bundeswehr, Kameraden. 


NEWS 


Am Anfang gleich mal ein Hinweis ልስ die Nachwuchs“ 
bands, Neueinsteiger, alten Hasen etc. MEE  HOLCIS, 
seines Zeichens Schreihals und Skinhead bei 2 BAD und 
den SPERMBIRDS, will eine "Froduction-Companv" ant- 
ziehen und sucht aus diesem Grund kombos, die ልጠ 
Flattenmachen etc. Interesse haben. Meldet euch bei 
ihm, wenn ihr ihn irgendwo bei einem Gig oder einer 
Autogrammstunde trefft, denn seine Adresse hat er mir 
nicht mitgeteilt. 

Es diirften wohl schon einige mitbekommen haben, da" 
DOUBLE A das Zeitliche gesegtnet hat. Rainer wirft 
jetzt wohl seine ganzen Scheiben zu Billigpreisen auf 
den Markt. Vielleicht hat er noch ein paar. 

In Mannheim geht so langsam ein Flattenladen nach dem 
anderen den Bach runter. Schloß Ende August der 
"Discocount", weil der Besitzer nur noch lebte, um 
die Miete bezahlen zu kënnen, so brannte am 727.9. 
auch noch der "Flattenladen" so vor sich hin. Dabei 
verbrannten auch so einige ZAF s und ፅከ[ር)]ዞ "e, Das war 
wohl leicht verdientes Geld flr uns, was aber wohl 
nicht der Sinn der Sache wat. 

Hier ein paar Gigtermine der SFERMBIRDS / WALTER ELF 
25.11. Aurich/Schlachthof - SFERMBIRDS 
26.11.Diisseldorf/Tor 3 - DISASTER AREA / NONQYESGNO — 7 
/ SFERMS / WALTER 11 

Q02.12.Duisburg/ ? — WALTER 11 

08.12.Kaiserslauern/ Juz 一 SFERMBIRDS 
15.12.Villingen-schweningen/Jugendhaus 一 SFERMBIFDS 
16.12.kaiserslautern/kammgarn ፦ WEDDING TACKLE 
RAMONAES / FROHLIX / WALTER 11 


SFERMBIRDSTOUR 89/908 

25.12. Belgien / Alst 

26.12. Belgien / >= 

27.12. Bochum / Zwischenfall 
28.12. Neuminster / AJZ 

29.12. Holland / 7 

50.12. Holland / 7^? 

51.12. Wilhelmshafen / klingkKlang 
95.01. Augsburg / Siedlerhof 


Nach den Oktoberveräffentlichungen aus dem Hause 
GLITTER, gibt es kein Ende abzusehen. Die lizensieren 
wie die Wilden vielversprechende Scheiben, die hof- 


fentlich das hohe Niveau halten kënnen und keinem 
Ausverkauf entgegensteuern. Da kommt die neue LES 
THUGS Lp "Still Hangry", die ML der Miinchner = komio 


FIRST THINGS FIRST, eine BORED! 9 Tras-Lp und ne neue 
von GOD. VANILLA CHAINSAW werden auf ihrer anstehen- 
den Euro-tour wahrscheinlich eine 7" aufnehmen, ai 
warten und sich so lange die Platte reinziehen, Von 
AMFHETAMINE REFTILE RECORDS (ARR) werden bald die 
neuen 7" von HALO OF FLIES, BUSHFIG und VERTIGO 45 
rauskommen. iiber GLITTER’ zu beziehen. Neben neuer 
Sachen von TAD (ML), einer neuen MUDHONEY, die gerade 
aufgenohmen wird und was von CAT BUTT gibt es noch 
tausend andere Sachen mehr. 

Auch in der Südpfalz tut sich was. DESTITUTION brin- 
gen auf SONIC REC. ne Scheibe raus. Schaut euch bei 
eurem lokalen kleinvertrieb danach um. 

Wo wir gerade bei SONIC sind. DISTORTION X haben ihr- 
en Sänger Gusti eingebiist. Der Gute hatte einfach 
keinen Bock mehr und warf das Handtuck. Ich mein. eo 
ein Mann ist nicht zu ersetzen oder? Man testete na- 
tiirlich einen Nachfolger an, seines Zeichens hessı- 
scher Meister oder so im Skateboard-tfahren. Pi eser 
dachte aber eher er singt gerade bei NAFALM DEATH vor 
und brachte nur einige unmelodióose Laute a la: "ተሸ =5 
af73 tgti" und " ARggjj 43634 kl" heraus.. Bassist und 
Labelmacher Julius hat jetzt den Gesang inne, Wird 
sich spätestens am 12.11. rausstellen, wie das Ganze 
jetzt klingt, wenn man mit ALL im Negativ zu Franke 
furt spielt. 


dem Interview lleicht noch eine 
lie eventuel den einen oder anderen interessiert 
der auch nicht. Sie ek aber bezeichnaent Tu 
varbeit” beim eO Team. "Glaughter" karn Unc 
Bernd wollen i mmer viele Sachen aut 

nachen. SO Z. B. auch arn diesem Fr aita. der ke in Se 
sondern ein QE. rn zudem ann noch Geptembaer » Die 
gei den hatten sich beim "£ Tenan Kanalteo xn Lacie qs 
hafen eine [ame a ausgeliehen ung hatten diese um 
op. OW Uhr apboOl en sollen. Bernd. bekannt cord 
angebot" ene ind chronische Hektit iüberzeuotsg seinen 
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Mitstreiter davon, (15105 man runig schon um [9 8 cum 
die Kamera abhalem könnte. Also nix wie hin. abe" 
nix Kamera da. Normalerweise hatte sie schon da sein 


gollen., aber der Typ. der das Teil vorher hatte. MESLE 
noch nicht zurdückgekommen. Nun qut, dann rufen wir 
ihn doch einfach an, Leider stand. er weder im "Tele 
ቶ ርጋየነንኒኒር።ፐ ላ noch war die Nummer von ce" Auskunft zu er- 
£ahren. Da die Str alii, in der er z4 Hausen  nfleg Den 
ger ade mal 200 Metern v Ci "(yz entfernt war nhetzten 


die Beiden sofort los. wm die Sache in die eidene 
and zu nehmen, da bereits cile  aeboten war. Kurz 
mach a4. nA ህከ” so lite das HOME ert ጊር፤ዩርጋደ2|ገፎ፣ባ ። und m ar) 
malte noch nach Heidelberg. In der hohlen Hanga an- 
gekommen dachte man BS wäre nun sein leichtes. den 
kerl sammt kamera aust india zu mac hen. um; inn an“ 
ሽ::-!11 1 2[:፳ቦወ mit zum "CE" zu schleifen, aper oh wen, 
nachdem mean die Strae einige Male abgeklappert 
hatte, fand man immer noch kein Haus mias cu pese 
ten Nummer = Auch wuiste von den vorbeischleicnenden 


Passanten. die ihre water aut die atfentlichen Tires 


gersteide scheihten liefen, keiner etwas von 9o መጊኀፎጠ 
Haus, geschw# ige den von dem Twp. Zur ick zum kana 14 
aber er war auc ነ dort noch nicht autaetauch Ts inan 
hatte aber Glück und bekamm noch eine Ersatzkamerän 


"s 


was den Beiden den abend rettete. Die "augqesienhensg 
Kamera ist Dis heute noch nicht wieder autgaetaucht,. 


every day is - 
[a perfect day 


einfach zum "DE", Bine. euch das Ding Aus, 
wollen noch nicht einmal einen Ausweis sehen. inr 
acht jetzt. Ja, wir auch. Fragt jetzt aber hitve 
nicht, woher das Geld ቶኪዮ die Kameras kommt, 
stimmt nicht aus dem Geldbeutel vom OR Ludwidü. o 
weit, SO qut. Wir also nach Eppelheim, HD, 613 ፎ 
Gcheitle gefilmt und ልገጨርከጊጌ 3 መመመ 61 noch ein Interview 
mit den Bands STENGTE pDoRER und WITHIN RANGE qer 
macht, wobei letztere sich eher passiv verbhielten. 
Vielleicht machen wir mal ne Sendung im "Ok'..wog: hn 
euch die verbalen, als Aus p  musikalıstc hen Ergitme. 
der beiden norwegischen Bands anschauen Könnt. Vor: 
qesst bitte. uns von werten überspielen der Bander 
anzurufen oder anzuschreiben. Wir haben kein inter“ 
eame am Verkauf, noch daran 20 oder ፆ2=2 mal wor. DASS 
Videorekorder ZU sitzen, um die exzessiven nt የገ መዉገገጠነመየነ 
von Andreas, Bernd und soda" STENGTE DOE Rassist 
Jo zu kopieren. Abharken« 

Fragen stammen von Michel (MEMENTO HOP ን y Steffi 
(Mädchen Tür alles. pa hš) und mir”. dem Hektıker. 
Auf der Gegenseite: gli» (yl vn WE, Rare (0? ና 
Jo (b). Huna ig 1086) ጩክ d Hasse (v ነ von DÄI, 

Amokı Billy, eure Texte scheinen ziemlich politisch 
=-(1 sein, wer omen nach den Ansagen vor den  5ongs 


Billy: Ja, was soll ich - sagen. pie Texte handeln 

davon. wie wir und die an deren Menst hen 58] dieser 

erde leben. Es ist schwer SM beschreiben. Aber መ= 

sind schon Punkivric®s über die Gesellschaft ec. pu 

kannst sie auc ከ als Klist hHee-Texrte Dez ichn en. 

Amok: Warum nennst du ei e kEliechee? 

Billys Nicht unbedinat Klischee. Wir bringen schon 

Ansere eigene Meinug und nicht die, die andere Bands 

auch bringen. Dad zen! natürlich nicht heinen. das 

sich das nich iüberschneiden kann. 

Amok: Euer Verhalten ist ziemlich unterschiedlich. 

Du machts kräftig rum, der Schlagzeuger auch ። 
viet steht eet verhalt i 
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habt 
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eine Lp I^! CSS u Ist. die ze, ፒን ።ንፒ ርግ” De 
eigenen Label” 

eie selbst 
dahinter. ke gibt kein ኪ 
sonstwas, weil wir nicht viel Vertrauen 
Sachen haben. sondern lieber uns 
Amok: Wo ist die Kohle dafür her 
on eurem Einkommen? 

Billy: Mein, 
Liehen, 
Amok: Wie vertreibt ihr die Scheibe? 

Billy: In Norwegen vertreiben wir sie selbst 
X-FÜRT übernimmt den Vertrieb außerhalb von 
Heimatland. Sie helfen uns also bei unaefähr 
"latten. 
Amok: Seit 
DEARER Y 
Billy: Ja, das kann 
etwas auterhalb. 
Amok: DOUBLE A hat 
Jie sieht es bei 
Borre: Nun ja, 


Birre: 
Gut em 
' ⁄ eine 
Ja, produziert turc ci a 


፳113 ዩ= ] cidem 


Amok: Rennen 
Börre: Nein, 
ahnlich. 
Jor Die 
ene Bands 
schiedlicher 
dan das 
aktivitäten 
ielle Musik 
Laut zwar 

Zentrum von 


1 የገ =የን1 ር:ገፎ 


trauen. 
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wir. haben: uns überall etwas 
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umd 
unserem 
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ihr dem selben a f f wie SIENGTE 


በ45 organisiert. 


&moks Ihr 


schon macht 


man sagen, aber ich wohne 


WAS 


dient 

Flatten 
nicht. Wir dach“ 
Berlin. Wer wear den 
und uns mit Dave gda- 


Laden 
in Zukunft mit 
das wissen wir noch 
ten vielleicht an DESTINY ALS 
Jemnächst mach Berlin fahren 
Ciber unterhalten. Vielleicht wird ja was diratas 
Amok: Wart ihr mit DOUBLE A zufrieden? 

Birre Mein, wir waren nicht zufieden. Besonders 
der letzte Lp lief es ziemlich schlecht. Sie 
schon im Januar rauskommen sollen, kan aber 
vor April. Es wurde auch keine Werbung gemacht. 
Jetzt kommt das so langsam. Jetzt hat er ja die Com- 
pany stillgelegt und es liegt nun an uns, die Flatte 
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euch 
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Amok 5 
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i Í Vi rte (340 a0 
zu vertreiben. 
| | " 2 ， Ten. das Haus 
Amak: War mit der ersten Platte alles 


in Qrcdnung? 
ging noch ok. 

waren wir musikalisch 
wir hatten mit der 
Mit der letzten war das 


avc 
Hegi erung 
Entscheddund 
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wol tem 

Maus zu 
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vor 


Harre: Nicht 
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in Ordung, aber 
Jos Mit der ersten Flatte 
PICht 50 zufrieden, aber 
Flattenfirma keine Probleme, 
aber ander Eher umgekehrt. 
&moks Ihr habt außer den 
eurem eigenen Sprache. Warum” 

Jo: Was alaubst du wohl? Wo kommen wir den her”? 
Amok: Klar, aber viele Bands von überall her 
suchen sich in englisch, 

Birre: Die einzigen englischen Texte, die wir 
den Platten haben, sind die von den Üoversondgs. 
persönlich kann die Texte, die ich selbst 
viel besser in norwegisch Ausdriicken. Es ist meine 
Sprache, und die, in der ich auch denke. Out derf 
zweiten Lp haben wir die Texte ja in verschiedene 
Sprachen  iibersetzt, damit die Leute verstehen] 
Können, um was es geht, Du solltest dazu eher Hasse 
tragen, er kann dir mehr Auskiinfte geben. Wenn du in 
deiner eigenen Sprache singst, dann ist das viel 
leichter und einfacher. Du kann da viel mehr Gefühle 
keinpacken, In englisch hart sich | dann alles sa 
banal und klischeehaft an. 

&moks Wenn man über die Szene 
hart, dann ist das meilitens auch 
verbunden. Gibt es da noch mehr. 
Borrer Klar, es gibt noch einige qute 
ung, z.B. in Oslo oder in ‚Tronheim. 
auch recht gute Quftrittsmoógiichkeiten 
ist ziemlich groß. Aber besonders halt 
am Or OIten, 
Hunalds Dadurch, dals 
kauf triitsorte gibt 
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JEDER TAG IST EIN PERFEKTER TAG 


(HVER DAG ER EN PERFEKT DAG) 


EIN KAISERKOPF EIN TYRANNENKOPF 

WIRD RUMGEKICKT 

ZWISCHEN GLÜCKLICHEN KINDERN . 

ENDLICH GEKOPFT MACHT ER SICH NÜTZLICH 
UNTER ALLERN KINDERN DER WELT 

DIE NIE HAS GELD ZU EINEM BALL HATTEN 


JEDER TAG IST EIN PERFEKTER TAG 
UM ENDLICH KÜPFE FALLEN ZU LASSEN 
KOPFE AUF STOCKEN 

KÜPFE DIE ROLLEN 

ENTLICH IST OER TAG HIER 


EIN KLEINER JUNGE SCHIESST EIN TOR 
ER BEKAM ENDLICH SEINEN TRAUM ERFÜLLT 
JEDER TAG IST EIN PERFEKTER TAG 
ENDLICH WERDEN KÜPFE ROLLEN 


DAS LEBEN GEHT WEITER DIE RADER SCHNURREN 
MENSCHEN WERDEN STERBEN WERDEN STERBEN 
MENSCHEN SIND BEREIT ZU STERBEN 

DOCH SIE MÖCHTEN WEITER LEBEN 

MENSCHEN SIND BEREIT ZU STERBEN 

DOCH SIE MÜCHTEN WEITER LEBEN 


JEDER TAG IST EINPERFEKTER TAG 


DAS LEBEN GEHT WEITER VOLK MUSS STERBEN 
MUSS STERBEN MUSS STERBEN 

ES GIBT VÖLKER DIE STERBEN MÜSSEN 
DAMIT ANDERE ÜBERLEBEN 


STREBERSCHWEIN 
(STREBERSVINET) 


DEIN LEBEN IST NUR EIN JAGEN 
EIN KAMPF UM DIE KARRIERE 
UM ZU KLETTERN UND ZU KLETTERN 
DENN DEINE ABSICHT IST NUR 

AUF DER SPITZE DIE SPITZE ZU KOMMEN 


WIE HOCH KANNST DU KOMMEN 

MEHR CHEFSMACHT UND VERANTWORTUNG 

DU TUST WAS DU WILLST 

DU ABSCHEULICHES BLUTSAUGENDES STREBERSCHWEIN 


NUTZT DIE EINEN AUS 

FALLST ANDEREN IN DEN RÜCKEN 
ALLE GEHEN UMHER 

UND REDEN DRECK ÜBER ANDERE 

MAN OPFERT GERN EINEN FREUND 
MAN KANN SO GERN SCHLAGEN 


DENN ES GIBT KEINE REGELN 
WENN ES DARUM GEHT DIE SPITZE ZU ERREICHEN 


DU MACHST WIE DU WILLST 
DU ABSCHEULICHE BLUTSAUGENDES STREBERSWEIN 
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BEGEGNUNG AUF DER TREPPE 
(MØTET I TRAPPA) 


ICH HATTE LIEBER GEMEINT ABER LACHTE ES WEG 
GRINSTE UND BLODELTE WÄHREND ALLES 
AN WAS ICH GLAUBTE VERBRÜSELTE 

DU LACHELTEST NIE BEIM LACHEN 

DU VERBARGST ETWAS AN DEM ICH 
NICHT TEILNEHMEN DURFTE 


ES FING NIE AN 

ES HORTE NIE AUF 

ES WAR NUR EINE BEGNUNG 

NUR EINE BEGNUNG AUF DER TREPPE 


WIR WAREN UNBEKANNTE 
ZUFÄLLIG VORBEIPASSIERENDE 


TRAFEN UNS AUF DER TREPPE UND GINGEN 
DANACH JEDER SEINEN WEG 

SCHIEDEN NICHT ALS FEINDE 

NUR WIE ZWEI FREMDE 

DIE EIGENTLICH JEDER IN IHREN FAHRSTUHL 
FAHREN SOLLTEN 


"ALD On Wir Del erzrnacen veranstaltunge "eT Te = 
kauubt, aber. mit der Zeit hat sich alles entwickelt 
pc, die Leute sind richtig stark geworden ung sımd 
mit der Sache gewachsen, weil sie immer um den Er- 
halt des "Blitz" kämpften mußten. Die politischen Ak- 
tivitäten sind aräder geworden, so langsam bekommt 
jeder eine Meinung, ob sie negativ ist oder positiv. 
Man macht sich halt seine Gedanken, auch über andere 
Sacher. 

Eo: blarum wollen die Leute. dal das Haus geschlos 
Gan wird. 

Jos Sue sagen, dal dort illegale politische Aktivir 
täten geplant werden. Das ist ein Grund. Man hat 
auen schon behauptet man wolle alles abreihen, um 
(eue Wohnungen Zur Anwohner zu bauen (lacht). Es ist 
anderen Straßenseite 
aaben sie neue Häuser gebaut, aber as — kann keiner 
drin wohnen, weil die Mieten einfach zu hoch sinc. 
Ez wird aber wahrscheinlich liegen, dals 
"plitz" zo viele Demonstrationen organisiert hat, 
besonders gegen die Apartheidsreolerung 4 '' ቪዲ. 
afrika. Norwegen hat dieses Gesetz, das besagt, dal 
man Südafrika bovykottiert. anderseits importieren 
aie Sachen aus Südafrika. Das "Blitz" steht halt in 
der Liste der organisierten Demonstrationen ganz 
oben. Es hat viele Schlägereinen mit den Cops gegen 
hen, es Wurden einige Scheiben im 9Snell-Haus, welch- 
es ganz in der Nähe ist, eingeworfen etc. 

Anoks Ist die ganze Regierung in Norwegen 50 konser- 
vativ geprägt” | 

Börre: Ja, vor kurzem waren Wahlen und es hat sich 
herausgestellt, dai die rechten Farteien doch sehr 
haben viele Stimmen 


ane verdammte Liige.: fut dem 


ertöolgreich WAEN » oie 
bekommen. 

Jo: Es gibt da auch eine neue "Protest"-Fartei, die 
schon wirklich sehr dunkelbraun sind. Sie hatten 
zwei Reprasentanten im Government, das aus insgesamt 
165 Leuten besteht. Nach der Wahl. waren es dann Ze 
alle anderen Parteien haben an Stimmen  veriohren, 
sowohl die Konservativen, als auch die Sozialisten. 
Die rechte Fatei hat viel neuen Zuspruch bekommen. 
Mit ihrem Wahlprogramm gegen die Immigranten haben 
sie sich viele Leute auf ihre Seite gezogen. Die 
Kassisten haben in Norwegen ziemlich zugenohmen. Bei 
der letzten Wahl trat zum ersten Mal eine Fartei an, 
die sich "Stop Immigration" nennt. Sie ist eine to- 
tal rassistische Fartei, die sogar vorgeschlagen 
hat. es legel zu machen, dal man ein Rassist sein 
kann. Bis zu diesem Jahr hast du noch keine Rassis- 
ten auf der Strale gesehen, aber jetzt kommen Sie, 
Sie organisieren Demonstrationen, und: Wir hatten 
viel Ar der mit ihnen. Dort, wo sie ihre Demonstra- 
tionen abhalten wollten, sind wir immer mit gut . ouo 
und da haben sie sich natlir- 


Leuten aufmarschiert, 
Li | We tiobt Dack- 


= «At icken lassen. 
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ile das "Blitz" untërz 


Amok, Dt. es keine Farteren, 
STERREN 

Bärres Ja, es gibt ein paar linke Farteien, die uns 
antergtiützen. Aber es sind einfach nicht genug Stim- 
men. um die Anordnung zu verhindern oder rückgängig 
zu machen, Es sind zu viel konservative im 
Stadtrat. 

amok: Habt ihr Kabelfernsehen in Norwegen” 

Bàrre: Ja sicher. Jo arbeitet dort und macht den 
Job. den er gerade macht (zeigt auf Andreas, der die 
kamera vorm Auge hat). 

Amok: Hocken die Kids oder Leute auch nur den ganzen 
Tag vor der Klotze und lassen sich belabbern. 

: Ich habe nicht so viel kontakt mit Kindern. lcm 
nhocke aber vor der klotze and konstiumi ere, 
konsumiere, konsumiere. Ich nehme es als eine Art 
Droge (lacht). Nein, ich sitze davor und bin ganz 
relaxt, wenn es da so vor sich Hinläuft. Ger ich 
denke über das nach, was da abgeht. Ich kann es ana- 
lisieren, aber es gibt Zeiten, in denen Wh oes rae 
TCernscehn schaue (lacht). 

Billy: Wie haben einen Song, der "Television"  heilt 
ınd er beschäftigt sich mit diesem Thema. Die Leute 
sitzen tagelang vor der Kiste und raffen nicht, was 
abgeht. Sie starren nur hinein. 

lo: Die Fernsehsituation war mal ganz gut, als es 
“och diesen staatlichen Kanal gab. Den hat sich näm- 
lich nie einer angeschaut, weil es so langweilig war 
(lacht). Aber jetzt bekommen wir  SkY-Channel, die 
ur diese nichtsagenden Musikvideos produzieren. Du 


macht dir vor, 


all 


siehst die schàánen Frauen, und man 
wie du zu sein hast. Kauf dies, kauf das, damit du 
auf dem laufenden bist. Auf die Kinder wirkt sich 
das natürlich auch aus. Man nennt sie bei uns Fara- 
bol-children, wenn sie zu lange vor der Kiste oe: 
hockt haben. Sie sind deutlich agressiver. Wenn zwei 
Kinder bei einem Streit normal miteinander kamptfen 
wiirden, dann würden sie sich nur so schlagen (Fach 
telt mit den Armen rum). Das Fernsehen zum Vorbild 
genohmen, wissen sie genau, ህጋ sie treffen missen, 
damit der Andere umfällt. Das ist schon komisch. 
Amok: Fonnt ihr auch diese Zeichentrickfilme von 
HE-MAN etc. sehen? 
JU: Ja, das kommt. Falt die amerikanische Kultur. 
McDonalcds und Burger-Läden kommen jetzt auch überall 
aus der Erde, 
Amok: Einige Bands haben jetzt schon die Gelegenheit 
in der Udb55N zu spielen. Wann werden die ersten 
HG-Touren durch Russland laufen? 
Hunald: Ich habe von einigen holländischen Bands ge- 
hört, die schon in Leningrad gespielt haben. Viel- 
leicht kann man/in einem Jahr in Moskau spielen. 
Amok: Habt ihr ein paar bekanntere Comiczeichner in 
Nor wagen’? 
Jos Keine bekannteren, aber es gibt 
Ce war aber fast immer nur eine 
Seit kurzer Zeit haben auch 
Comicserien in ihr č Programm  genohmen. Go langsam 
nimmt man sie auch auch ernster. Es ist aber auch 
viel Scheile darunter. Resonders diese kommerziellen 
Comics wie HE-MAN etc. Das Zeug kommt Uber den  SkY- 
Channel rüber. Dadurch hat aber auch das Spiel- 
sachenangebot einen Zuwachs bekommen. Die bringen die 
firchterlichsten Waffen raus. 
Amok: Wart ihr auch Comicrreaks 
welche? Habt ihr Batman gelesen? 
JO: Nicht so sehr Batman, eher 
(lacht). Judge Dread gab es da noch, 
epater. 
Amok: Was haltet ihr von dem neuen Eommerz-boom mit 
Batman. Jeder rennt mit einem T-Shirt rum etc? (Vor 
kurzem sollen in Mannheim ein paar Leute rumgerogen 
sein und haben Batman-T-Shirts, Sticker etc 
verschenkt, ganz nebenbei.) 
Hunaldı (Alle lachen,ich ahne schlimmes) Bis 
ist es noch nicht nach Oslo gekommen, wird 
nicht aufzuhalten sein. 
Amok: Bist du ein Batman-Fan Jo? 
Jos, (Lacht) Ich habe Zwei Sticker auf einer Kappe, 
moka Warst du schon vorher Ratman-Anhänger” 
Jos <Zägert) Ja (Alle lachen). Es ist nur aus Spa, 
nichts ernstes,. Ich warte aber aut den ዮብ 18.3 Geh 
habe gehört er soll out sein (lacht). 
Amok: Ein paar Freunde von mir waren in Norwegen und 
die haben mir erzählt, da^ bei euch das Skaten auf 
der Gtrata nicht erlaubt ist. 
Birre: Jetzt ist es erlaubt. Das Gesetz wurde anfang 
des Sommers aufgehoben. Das ist das absolute Fieber 
in Norwegen. Jeder rennt jetzt mit einem Skateboard 
durch die Gtraiie, Als es noch illegal wär, gab es 
Gruppen von Leuten, die sehr stark mit der Funkszene 
verbunden waren. Es war ihr Hobby und sie haben sich 
ihre Rampen usw. alles selbst. gebaut und sind ir- 
gendwo im Wald gefahren. Sie hatten ihre kultur. Es 
war Underground. Aber jetzt wird es zu einer absolut 
kommerziellen Angelegenheit. Jeder hat diese kurzen 
Hosen an. Sie können nicht  skaten und tragen nur 
ihre Bretter zur Schau. Die Laden machen auch alles 
it und haben Jeden Artikel auf Lager. 
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Amok: gibt Ot 
aber wenige mit ST. Warum"? 

Jos Weil wir nur scheiße erzählen, die keiner druck- 
en-«willi (Yacht). Mein, der grind ist der, Ball wir 
nicht so out sind im Briefe beantworten. Mir sitzen 
da vor den Fragen. Es geht dann ziemlich Durokt a= 
tisch zu. Wir zensieren uns dann  gegenseitia: ህፍ 
ist ok, das geht nicht usw. 

Amok: Hasse, du bist das Tier auf der Bihne- 

Hasse: Du nennst mich das Tier (lacht). vielleicht. 
Ich vergesse wo ich bin und singe nur noch. 

Amok: Was fühlst du bei einem Big? 

Hasses Ich drücke die Texte aus, das ist alles. 
Amok» Bist du vielleicht manchmal nach einem big de 
pressiv, weil du zu sehr über die Texte machgaedacht 
hast” 

Hasse: Nein, obwohl einige Texte wirklich — traurig 
sind. Aber wenn du siehst, wie die Leute ihren Gate 
haben, macht mich das glücklich. Mir macht es Spali. 
Amok: Heute Abend habt ihr zuerst gespielt, ሥሦርከ=ዉ=1: 
ihr euch immer ah” 

Hasse: Ja, in Oslo haben wir drei Mal gespielt, pec 
den Abend ein anderer zuerst, So haben wir das auch 
bei der Tour gemacht. 

Amok: Billy, glaubst du, dal die Musik won WR zu 
schnell ist, um dazu zu tanzen” 

Billy: Das hängt von den Leuten ab. Wenn wir aur dem 
Hubnge austlippen, dann spielen wir vielleicht 
schneller, als wir wohl sollten, und als die Leder 
But eder Lp sind: Bas ist wohl unser — einziges 
Froblem. 

Das soweit zum Gig, Interview etc. Danach erlebte 
ich meine erste Semi-Scumrockparty in Heidelbermcd. 
Schön und unterhaltsam, da der Wohnungsbesitzer 
nicht da war. Um drei Uhr zogen wir uns dann nochmal 
das Video rein und mußten feststellen, dan  Andraas 
a doch wohl etwas zu exzeseiv getrishen 


ia. 


GAS 


Amok: Ic A 395 .1..:2. 11) (2 
wegen bedroht wären. 50 stark wie i der BRD” 
Bàrre: Bis jetzt noch nicht so sehr, aber das Wasser 
in Norwegen ist bedindt durch deutsche oder — eurco- 
pi&ische Fabriken ziemlich stark verschmutzt. der 
Fischbestand ist durch Acidrain ziemlich zurückge- 
gangen. Aber im Moment ist es in, zu der Natuu- 
freundlich zu sein. Alle Parteien schlagenda auch 
ihren Vorteil draun. 

Jos Wir haben da eine Organisation in. Nor ween, die 
sich "Beluna" nennt, die sehr stark gegen die bm- 
weltbedrohnung kämpft? Die machten auch schon viele 
illegale Sachen, um den Leuten zu zeigen, was so 
alles in Fabriken ablaufen kann. 5 


3ie haben auch viel 
Geld eingenohmen, um der Natur zu helfen., ur wird 
die Organisation jetzt mit einigen Froblemen zu Fam: 
pien haben, denn ihr Chef wurde auf einen japanisch- 
en Flughafen mit dem Sänger von AHA mit einigen 


Gramm Haschisch festgenohmen. Wie es Jetzt Lei or: 


geht wein keiner (lacht). Sie werden wohl ver suchen 
ihn ebenfalls clean zu bekommen. 
Amok» Mast ihr zur Armee oder gibt es einen Ersatz 


en 


dienst” ሠ 


8ሮ”ዮ”ዮፎመ፤ Es ist so wie in Deutsc 
euch Zivildienst machen. 

Amok: Dann braucht ihr nichts zu machen? 

Jos Man kann drum herum kommen, Wenn man in einem 
schlechten körperlichen Verfassung ist, so wie Bärre 
(lacht). Er ist davon verschont geblieben, 

Hunaldı Ich war beim Fsychiater und habe ihn ge~ 
fragt, ob sie mich wirklich in der Armee haben ሠዘ31፦ 
len, auch wenn ich keine Anordnungen oder befehle 
befolgen werde. Ich erzahlte ihm, das ich" jeuen 
Abend besoffen sei bla, bla, bia. 

Jo: Ich habe zwei Monate Zivildienst gemacht, habe 
es dann aber nicht mehr ausgehalten. Jetzt versuche 
ich wieder in die Armee zu kommen. Als Grunde habe 
ich ihnen dann geschrieben, dal ich jetzt lieber von 
ihnen als von außen arbeiten wollte. Vielleicht raf 
ten sie es nicht ab und sagen sich, dan sie mict 
lieber nicht n die ñrmee nehmen. Vielleicht wer cla 
ich dann ausgemustert. Wenn nicht mache ich es wie 
der rückgängig und gehe wieder zum Zivildienst. ሀኒ 
hast die Méglichkeit das ein paar Mal ጋዚ ”> ር ካክ =ዚ(12ፎ3 መከፎወቦበ . 3ERFECTOS 
Aber das ist auch nicht die richtige Lösung. t 

Amok: Ihr sprecht ziemlich gut englisch, habt ihr es 
in der Schule gelernt. 
Rörres Hauptsächlich in der Schule, aber in (191322 
wohnen viele Leute aus England und ich spreche fast 
jeden Tag englisch. 

Hunald: Als wir mal in England touren wollten ist 
unser Van kaputtgegangen und wir mußten zwei Monate 
in Bristal bleiben. Das hat uns wohl auch geholten. 


mus 


PMEU: 


man 


hland, 


Ze 7 aq e 


Sun ; 


TaEMIC "3 ይዘ 22: "T ist (3itarren- 
rcnn. Wah-Wan-Faeds! 


vbeujchess nocn 58 
bıe zum Euzses,. SGchweil*. 
i3,B.H.-be252. Dazzi-Stimmisos unc 
Dulldozsec. Bei dieser 

der australischen Fand 
stimmt noch einige Sachen, mir Taj 
it aber nicht mehr ein. Das wich 
riaste an ihren Songs scheint wirk- 
lich der  Gtr-Soiopart zu sein. 
Viele maen das nicht, COSMIC FSY- 
CHOS beherrschen es.  inteview von 
Lulle und Bernd im Schwimmbad mit 
dem Bassist und 5Sznger der Gruppe 
Ross alias Dr.knightv, die noch aus 


e 
{ehian 


John an der "Wankiri'-6trc" und 
ገፊ 849 am Schiagzeug besteht. 

Amok: Eure neue Lp ist hier vor 
kurzem veräffentlicht worden und 
ich meine. dat die Gtr etwas mehr 
heavy ist. als in der  Vergengen- 
heit. Stimmt ihr da etwas zu? 

John: Hmm, Ich glaube., qen das nur 
daher kommt, 2805 die Lp viel besser 


ጆህቶ በመየገርከጠፎመየገ wurde. als das Materisl 
von früner. Für mich klingen sie 
immer noch so wie zuvor. 


Amok: Sie klinat wohl stark nach 
der der HARD-DONS. 
john: Nein, nicht unbedingt, sie 


ist so wie immer. 

Ross: Wir spielen oft mit den HARD- 
—ÜNS zu Hause in Australien in Mel- 
bourne und Svdney. aber die machen 
ihren kram und wir unseren, mehr 
ist da nicht. 


amok: Es ist ia allgemein bekannt, 
dat man in Australien immer nur 
Einzelagios spielen kann. Wie oft 
tretet ıhr im Monat auf” 

Ross: Wir spielen einmal im Monat 
in Melbourne und fahren vielleicht 
drei oder vier mei im Jahr nach 
Sydney. Nach Adelaid kommen wir 


einmal im Jahr. 

amok: Auf die andere Seite des Lan- 
des seit ihr noch nie gekommen” 
Ross: Mein. das ist viel zu 
Um Beispielsweise nach Forth zu 


kommen müßten wir halb soviel hin- 
legen. wie wir für die Flüge nach 
Europa berahlt haben. Das wäre es 


Vielleicht qaemnächst. 
Umständen hängt 


nicht wert. 
Amok: Mit welchen 
das Zusammen” 
Ross: Der Fromotor ጠህርኒሂወ uns 
die Fliige bezahlen. 

John: Mindestens drei  Gias. sonst 
wirge es sich echt nicht lohnen. 
Amok: ihr habt vor aut vier Wochen 
schon in Homburg  aespielt. Wie 
iange seit ihr hier unterwegs? 
Ross: Fir knapp 5 Wochen. Wir waren 
in Schweden und wir sind jetzt zum 
dritten Mal wieder in Deutschland. 
Wir werden dann noch den Rest von 
Europa abklappern und danach in die 
Staaten oehen. l 
omok: Wie sind die Leute in 
Srene bei euch zu Hause drauf. 
es Unterschiede oder nicht? 
Koss: im Grund sind es schon die 
gleichen Leute, die zu den konzer- 
ten gehen. In Australien flippen 
gie Leute etwas mehr aus. Wahr- 
scheinlich liegt es daran, dal sie 


schon 


der 
Gibt 


.rer Thanx-List. 


teuer. 


uns 


une besser kennen. Es gibt bei 
mehr Livemusik als in Europa. Dort 
spielt in fast jedem Fup eine Band. 
Amoks:sDas ist euer ersten Trip hier- 
her. Wart ihr positiv überrascht” 

Ross: Ja, das kann man schon sagen. 
Es wurde besser, als ich erwartet 
|habe. Momentan sind wir etwas mice. 


denn die Tour geht ja schon ein 
paar Wochen. Doch, es war qut. 

Amok: Es mub doch lanqweilig wer 
den, wenn ihr ieden Abend die sel- 
ben Lieder spielt oder nicht. 

ክው Wir würden es nicht machen, 
Iwenn es langweilig wäre. Manchmal 
ist es etws lanaweilioa. aber wenn 


| 
|das Fublikum out abaeht macht es 
immer wieder Spa, 
lanweiiige Fart 
hat 
bis wir heute aus 
Berlin hier waren. Man erfrischt 
sich kurz und mul dann raus 
spielen. That's the hardest part. 
Amok: "Caterpille-" steht auf eu- 
Habt ihr iroendet- 
was mit der Firma zu tun oder ar- 
beitet ihr mit den Maschinen? 


Ross: Ich habe einen Caterpillar 


Ross: ber ist das 
viele Reisen. Ee 


Stunden oedauert. 


Bulldozer zu Hause und ich meine, 

das sie die besten  Bulldozer der 

Welt haben. Ich habe sogar zwei von 
"ihnen. sind sie auf der Liste auch 

erwähnt. 

Amok: (Wir lachen) Du fährst mit 
‚den Dingern durch die Geaend oder 
| was? 

'Rossı Ich habe eine Firma zu Hause 
und mul? daher mit ihnen arbeiten. 
Amok: Arnold Schwarzenegoer steht 
da auch auf der Liste. 

Ross: da. er ist eines meiner 

Idole. Er ist reich, hat viele 

Frauen. macht aute Filme. Er. une 

spirit mich. 

ፅጠሮ፤፣ያ Der Typ ist doch das absolute 

Klischee. 

Ross: Sicher, daher liebe ich ihn 

Ian 

Amok: John. was denkst du über Ar- 

nold. einer seiner Faves” 

John: He's a puff. 

Amok: Was n das’ 

Ross: Ein Homosexueler. 

Amok: Ihr sinat alle noch neben eu- 

rem eigentlichen Instrument. Findet 
ihr keinen geeianeten Siäncaer, der 

daz iibernehmen könnte 

Foss: Wir wollten schon von ጳከቶ ልከ: 


unaoetapr “ 


an einen Singer haben, aber wir har 
ben einfach keinen gefunden, der zu 
une passen wirde. Also haben wir zu 
dritt weitergemacht. Es sind. nur 
drei Leute in der Band und das 
reicht auch momentan noch, Sicher | 
kannten wir jemanden finden, der. 
besser singen kann als wir, aber 
dann wäre es nicht mehr COSMIC FSY- 
inser óesang.ist nicht so be- 
aber er passt meiner Mein- 


IP ASA 


sonders, 


una mach zu ger Musik. 

eumncks pie Gualitst ist nicht der 
Funke, 

Rosg: Mein, drei reichen aus. Wir 
wollen zur Zeit sonst keinen in der 
Band haben. Das Hringt «nur EE: 
Dieme. Anvotner person with a bag 
የ14 oft problems. 

amok: wie sieht der soziale. Hinter- 


rund aus. Gem ıhr entsprungen 


PE 

Ross: Weil. wir stammen alle aus 
Workina-Ciass-Famiiiern. 

Amokil.iegen da auch die Einflisse” 


Rose: Nicht so senr. Wir haben ver- 
schiedene Einflüsse. Die Musik ist 
die Basis. auf der sich aber alles 
aufbaut. Die Themen sind unter- 
scniedlich,. 

Amok: Ihr seit schon älter. Habt 
inr schon eine eigene Familie und 
seit verheiratet” 

Koss: von uns ist keiner verhei- 
ratet, alles Singles. Mark (d) wird 
vielleicht heiraten. wenn wir wie- 
der in Australien sind, aber das 


steht noch nicht fest. 
Amok: Ich habe euch noch nicht live 
gesenen, aber wie gebt ihr euch auf 


der "Rinne. Seit ihr mehr in die 
masik oder in euch” 

Ross: Das hängt davon ab, wieviel 
Bier wir aetrunken haben. Einerorts 
hapen wir viel Soa gehabt,  ander- 
erorts waren wir made vom vielen 


Fahren. Dann sind wir eher ruhiger. 
Da hanat auch viel vom Fublikum ab. 


in Norwegen und Schweden waren die 
iascnauer nicht so begeistert. Man 
Stand nur rum und Lien uns machen. 


in beutscnland ist es besser. 


Amok: Gab es kein Feedback vom Fub- 
iikum. oder war” 

Ross: Ja. sie waren sehr ruhig. Die 
Shows waren auch nicht so gut  pro- 


motet., es waren wenig Leute da. in 
Deutschland ist es schon ener wie 
in Australien. Die Leute haben sich 
schon einen reingekippt und gehen 
nit. in Schweden gab es in den 
Clubs kaum was zu trinken. So stan- 
den die Leute halt rum. 

Amok: Man kann doch aus ausflippen, 
wenn man nichts getrunken hat. 

Mag sein, aber die Leute 
standen nur rum. Man stand cool rum 


Hos 


und klatschte nach iedem Lied. Die 
könnten gar nicht richtig aus sich 
rausgehen. Das war halt dumm. Viel- 
leicht hat es ihnen auch nicht ge- 
fallen. 

amok: Einem Info konnte man entneh- 


inr iiber allt&gliche Sach- 

Gib mal ein paar Beispiel 
von Songs, die dir sowohl musika- 
liscn, wie auch textlich auf eurer 


men. aa 
en singt. 


wYvwvvvvvvvvyvy 


CUSTOM CREDIT 
See ya 'round 
See ya 'round my house 
You were banging the door 
I was on the floor 
You drove me up the wall-I aint no spider 
I wound up the windows 
I pulled out the phone 
I rolled up the carpet 
I pretended I wasn't home 
. You drove me up the wall-I aint no spider 
Drivin' 'round in a black Transam 
I'm aboard a south bound tram 
I'm south bound, I'm south bound 
27 $,that's money well spent 
God,I should've tried a bank 
Huh,I should've tried to rob a bank 
Oh God I wish pubs lent money 
You know I wish pubs lent money 
Oh Christ I wish pubs lent money 
Give us some wah wah Dirty 
Take me,take my wife,take my dog 
Take me runners,take me goldfish 
‚Take the pie I'm eating 
You've got the lot 
Do you hear me? 
You've got the lot 
Oh Christ 1 wish pubs lent money 
See ya 'round 
I'll be seein' ya 
See you Hell-HELLLLLLLLLLLLL!1111111111111 


VWWvVwWVVvVVWvVwY 


neuen Lp qut gefalien. 

Ross: Well, einer meiner  Lieblins- 
sonas ist "ri, Er handelt vom 
hiertrinken. Nun, ich trinke es nun 
mal gern, Was passiert, wenn du zu 
viel hast. Wir singen über Girls in 
"LOST course" und "See you ` tö- | 
niaGht". Den Trouble den du hast, um 
das Madenen zu bekommen, ልዕ du 
wirkiich haben willst. Everyday 
thınks. Alkohol, Girls, kein Geld 
zu haben. 

Amaks Sex, Drugs and Rock'N'Roll?! 
Ross: Nun 3a. Wir mögen Sex, Alko- 
BOT und KH Rs Die Drocen  kànnen 
wir uns nicht leisten (lacht). 

Amoks bie HARD-ONS haben hier vor 
ein pear Monaten ihre Tour gemacht. 
Warum seit ihr nicht mit ihnen  zu- 
sammen Oekommen, Wäre das nicht ein 
besseres Package gewesen” 

Ross: Ja wir dachten, dat wir viel- 
leicht ein oder zwei Gigs mit ihnen 
spielen konnten, aber da wurde 
,nichts draus, Wenn die HO unterwegs 
sind. aann machen sie ihre eigene 
Tour und wir machen unsere. Sicher 
wäre es ein gutes rackage gewesen, 
aber wir haben es über zwei ver- 
schiedene Araenturen aemacht. Soda 
wir uns immer um eine Woche oder 
nur ein paar Tage verpasst haben. 
Zu Hause spielen wir oft zusammeri, 
aber es sollte nicht sein. 

Amok: Wurde die (our uper eure 


deutsche Flattenfirma oroanisiert"” 
Ross: Nein. In Belgien hatten wir 


jemanden, der die Gios klaraemacht 
hat. in Deutschland jemanden in 
Berlin. dann noch in Frankreich und 
sonstwo. 

Amok: Wie kommt es, dat eure neue 
Scheibe hier in Lizens gepresst 
wurde”? 

Ross: Wir wechselten in Australien 
die Firma und die schickten die 
Tapes nach Deutschland zu NORMAL. 
Die waren sehr interessiert und ha- 
ben sie gepresst. Die neue Flatten- 
firma zu Hause macht ziemlich viel 
für uns. Wir werden durch CBS  ver- 
trieben und ein Tyn von SUP FOF hat 
auch vor, die Flatte in Amerika zu 
pressen. Die machen auch was fiir 
uns bei der anstehenden [ህ5-፦? ርቢሆ›» 
Amok: Warum greift ihr in euren 
Texten keine sozialen Themen auf” 
Ross: Es gibt aenug Bands und  Leu- 
te, die Uber soziale Themen schrei- 
ben. Zu wenige singen vom Evervdav- 
-Live. Wir sind alle ziemlich po- 
litisch interessiert und wissen 
schon, was in der Welt abgeht. Siid- 
afrika, Baumfellen in Südamerika. 
Rassismus und den nuklearen  Holo- 
caust. Aber es aibt  aenug Bands, 
die sich mit diesen Themen ausein- 
andersetzen. Passt auf. Wenn du zu 
Hause sitzt und dir die Nachrichten 
anschaust und plótzlich kommt ein 


Bericht iiber den Tankerunfall in 
Alaska, dann denkst du schon fuck. 
was fir eine Scheiße. Wenn dich 
aber zehn Minuten später deine 
Freundin anruft und dir erzählt, 


dai? sie gerade deinen besten Freund, 


gefickt hat. Wie fühlst du dich 
dann? You feel really bad. Das sind 
eben Dinge, die mich treffen und 
die mich runterziehen. Im ersten 
Fall bist du getroffen. In zeiten 
könntest du einen Mord begehen. 
Amok: Wir verstehen. Sind die Ein- 
geborenen immer noch  unterdriickt 
oder hat sich da etwas geändert? 
Von euch kommt ja keiner aus einer 
Eingeborenenfamilie?! 

Ross: Nein, die Dinge werden einer- 
seitz langsam besser, andererseits 
auch langsam schlechter. Viele Ein- 
geborene leben immer noch in armen 


Verhältnissen, haben Alkkholprob- 


leme. Sie haben momentan bessere 
politische Vertretungen im Farla- 
ment etc., aber die übertreiben es 
auch manchmal. MIDNIHGT OIL und an- 
dere Bands bringen die Frobleme der 
Eingeborenen in die ganze Welt hin- 
aus. Aber ich denke, dab Australien 
das aleiche Froblem mit seinen Ein- 
geborenen hat, wie Afrika und Am- 


erika. Es gibt viel zu tun, aber. 


das wird auch nicht genug sein, um 
alles wieder gut zu machen. Viele 
haben es immer noch schlecht. 

Amok: Wie sieht die Regierung in 
Australien aus? Mehr Konservativ, 
Liberal, Labour? 


Ross: Das wissen sie wohl selbst. 


nicht so richtia. Letztens waren 
sie noch ziemlich linksorientiert, 
jetzt eher rechts. Ziemlich ka- 
misch, ich weil es auch nicht. Sie 
springen hin und her, um im Trend 
zu bleiben. 

Amok: Zugspringer” 

Ross: Genau. Der australische Fre- 
mierminister srinat auf jeden zug 


"auf. den er bekommen kann. 


Amok: Gibt es irgendwelche  Verbin- 
dungen zu Neuseeland. Szenenmäßia 
oder habt ihr dort schon aetourt? 

Ross: Man hat uns schon einmal ge- 
fragt, aber wir hatten noch keine 
Zeit dort zu spielen, kommt  viel- 
leicht alles nächstes Jahr. Gerade 
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in den lezten sechs Monaten sind 
viele neuseeländische Bands zu uns 
gekommen und in der Vergangenheit 


war es genau umgekehrt. Aber es. 


gibt schon starke Verbindungen. 
Viele Neuseelinder leben in Aus- 
tralien und jeder kennt hier und da 
einen Club. Die Szene könnte aber 
besser sein. Das liegt vielleicht 
auch daran, dal* es in Neuseeland 
kaum  Auftrittsmäglichkeiten gibt. 
Deshalb kommen die auch oft zu 
uns. 

Amok: Gibt es bei euch so eine Art 
von selbstoraanisierten und auto 
nome Jugendzentren. 

Amok: Nicht so viele. Ein paar Stu- 
denten machen schon hier und da et- 
was. Aber immer. wenn sich so etwas 
lanasam entwickelt, wird es wieder 
runtergezoaen. Entweder von polit- 
ischen Bewegungen oder es wird zu 


radikal durchgezogen. Es sollte 
mehr deben. das wäre eine gute 
Idee. 


Amok: Arbeitet ihr fiir iraendeine 
Institution neben den COSMIC PSY- 
THOS., um die Szene am laufen zu 
halten. Schreibt jemand fiir ein 
Fanzine oder eine lokale Zeitung” 
Ross: Außer den COSMIC FSYCHOS habe 
ich eigentlich keine Beziehuna zur 
Musik. Ok, ich gehe ab und zu mal 
auf einen Gia oder treffe mich mit 
Leuten, die auch in Bands spielen. 
Aber ich habe keine Beziehung zu 
der Musikszene. Ich habe sonst auf 
meiner Farm genug zu tun. 

Amok: Habt ihr vor den CF auch 
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schon in anderen Bands aespielt'" 
Ross: Wir haben alle drei schon zu- 
sammen in einer Band qespielt, die 
sich SPRING FLANES nannte und eine 
Art von BIRTHDAY FARTY und Nick 
Cave Musik machte. Lauten Krach und 
kunst gemischt, wir hatten einen 
Sänger etc. Aber das hat uns nicht 
mehr so gefallen, weil es nicht 
unsere Sache war. 1985 haben wir 
uns dann als CF zusammenaetan. bas 
war einfach nicht unsere Szene. 
Amok: In welche Szene #äillt Sur 
Musik” 

Ross: Wenn wir in Melbourne spielen 
kommen Leute vom Land, Heart amaeana 
Punks, Skate-Funks, Shinheacds. 
Hippvs. Jeder kommt zu unseren 
Gigs, somit ist das Publikum weit“ 
gefächert. Wenn ihr euch mich an 
schaut, ich bin ein qanz normaler 
Typs„äch folge keiner Szene oder 
einem Trend. Ich schaue mir Der: 
lich gern die HARD-ONS am. ance mat 
Heavy Metal Bands. alles andere 
auch. Mein Musikgeschmack ist so 
unterschiedlich. Ich gehe auch mal 
mit meiner Freundin ins Ballet oder 
zu einem klassischen Konzert. Wir 
trinken ein Bier und haben eine 
gute Zeit. Man mul sich einfach 
mehr Affnen. Immer nur Funk oder HM 
bringt doch nichts. Ich maq auch 
mal 5ህከክ5 N ROSES oder so. Egal ወከ 
die Band groß ist oder nicht, wenn 
mir die Musik gefällt ziehe ich sie 
mir rein. 

Amoks Das war's Danke. 

P.S.: Mir ist natürlich ein Fehler 
passiert. Der Gitarist heit Peter 
und nicht John und der Drumer Bill. 
Scheiße. 


Georg-Treber-Str. 58 
6090 Russelsheim 
Tel. 06142/4 29 77 


ver Name Dolf wir gem si^ oger anderen ein  BHegnritt 
sein. Fur aile, die inn nicht kennen, es 1 

neue kulttfigur, sondern ener ein normalar Mensch. 
mit seinen Stärken und Schwächen., nehme ich mal an. 
Sehr aktiv am Weiterleben der "brence" 


oz beteiliot, 
bringt er mit einigen Freunden seit Mitte 1956 das 
TRUST in mehr oder weniger redelmänigen Zeitabstäin- 
den von 2 Monaten auf den Markt, Menr braucht man 
eigentlich nicht zu wissen, alles weitere wird er im 
Interview erzählen. Doif bat mich noch darauf hinzu- 
weisen, dal er ausschlie?*licn Zur eich sprechen kann 
und nicht Zur die anderen Mitarbeiter des Maaazines. 
Na dann mal los. Lier alles in ñizev vor dem VERBAL 
ASSAULT-Gia ab. 

Amok: Am besten stellst du dich zuerst einmal vor. 
Name, Beruf. Hobbys... 

Dolf: Ich heise Dolf. komme aus Augsburg, machs 
TRUST, oroanisiere Touren. bin 24 Janre alt und 
trink Bier. 

Amokı Wie bist du in das ganze Geschehen hineinge- 
rutsch, Hardcore oder Punk. wie auch immer du es be- 
zeichnen willst” 

Dolf: Ich habe 79 zum ersten Mal  Punkmusik gehórt 
und habe mir die restlichen janre eben als konsument 
die ganzen Sachen  reingezogen. konzerte, Fanzines 
usw. Ich habe dann vor ca. 6 Jahren damit anaetanaen 
erste kontakte mit Labeis. Bands und anderen  Fan- 
zine-Leute zu knilofen. Anfanas habe ich auch mal 
kurzzeitig eine Band aemanaot. wie man heut zu Tage 
dazu sagt. Dann habe ich außer persönlichen Brief- 
kontakten und Livetapes tauschen ıiängere Zeit nichts 
gemacht, bis ich dann vor 4 jahren angetanaen habe 
Tourneen zu organisieren und vor 3 1/2 Jahren mit 
dem TRUST. So bin ich ga reinoekommen. bin drin und 
werde auch drin bleiben. 

Amok: Das erste was ich von dir gelesen habe. war ይሬ 
ein Szenenbericht im MMR. Hast du auch schon vorher 
für irgendwelche Hefte etwas geschrieben oder  ge- 
macht” ç 
Dolf: Vor sieben acht Jahren habe ich mal bei einem 
kleinen Augsburger Fanzine Namens "Scheilhaus News" 
mitgemacht, aber das war halt so die... 

Amok: Frollpunk-Fhase... 

Dolf: (lachen) Nein, Funk-Fnase. Das war aber eher 
so nebenher mal, Auker dem MMR und FLIFSIDE fällt 
mir da eigentlich nichts ein. kann sein. ist  gann 
aber schon Langer her. Was ich auch mal vor dem Fan- 
zine gemacht habe. war die Aktion "DF". Und das war- 
en einfach so Flugzetteli mit  iceen von mir. über 
Tierversuche oder einfach st Biloer mit einem Spruch 
drunter. Die habe ich dann immer mit meiner Post 
vertrieben. 

Amok: Wer hat die Idee zum TRUST gehabt” 

Dolf: Das entstand darau. cal sich vor 4 Jahren eb- 
en drunten im Siiden die Leute näher kennengelernt 
haben, was sich dann weiterentwickeit hat. Man hat 
miteinander telefoniert etc. Dann habe ich mal so 
ein arälteres Treffen organisiert. wo dann Leute aus 
dem ganzen siiddeutschen Raum gekommen sind. Da wurde 
dann drüber geredet. dai man irgendwie ein reaelmiimi- 
Loes Medium braucht. das nicht diesen Maaazincnarak- 


er hat. wie BRAVU. SFEX oder FÜR LEY. aber au 
der anderen Seite auch kein  normaies Fanzıne ist. 
sondern schon reaelmitia und professionell gemacht 
Wird, mit anderen Anspriüchen. Da entstand die Idee 
und nach zwei Monaten war das erste Heft fertio. 
Amok: Hattest du schon vorher mit allen Kontakt. die 
mitoemacht haben” Moses. Thomasso. Armin Tc. 

Dolf: Moses kannte ich vorher noch nicht. .Ärmin. 
Thomasso. Mitch kannte ich scnon ë varben, Und Anne 
kannte ich natürlich auch nicht. die hat der: Moses 
mitaebracht. 

Amok: Wo siehst du Unterschiede zwischen dem TRUST 
friiher und heute. wenn es iiberhaupt welche gaibt? 
Dolt: Es ist einmal schon ein Unterschied. de^ wir 
professioneller arbeiten. vom avout. „über den Ver- 
trieb und die Anzeigen, Also ale ganze Shitwork. wie 
es im MMR heilt. lauft besser als anfangs. Die Auf- 
lage hat sich auch verdoppelt, Wes ist noch anders” 
Ja, dal es sich einfach entwickelt hat. eben durch 
die ganze Erfahruna der Leute. die mitarbeiten. Und 
dai? sich manche Leute wundern. wenn mal  FIREHOSE 


Toden UNION CARBIDE PROD. drin ist. eobwoni aut der 


ersten Seite oben HAÓRDCORE-Magazine stent. Der Punkt 
ist insofern aerechtfertiocot. weil fir die Leute eben 
Hardcore nur NY etc ist. Fir mich  nersoónlich. ich 
kann jetzt nicht Zur jeden einzelnen Mitarbeiter 
sprechen. Ich kann schon. aber eben nicht die De- 
talls, Das mui*t du auch irgendwie reinbringen (somit 
geschehen), Für mich ist das Ganze eine Lebensein- 
stellung. also so lebe ich einfach. Deshalb steht da 


‚auch. immer nach Hardcore, ` d "i 


Amok: Du hast von einer Verdanpiung der Auflage ge- 
sprochen. Hat sich das erscheinen des ZAFs'‘ nicht 
bemerktbar gemacht”? t. 
Dolf: Wäre mir eigentlich nicht aufgefallen, weil 
wir nicht undinot so genaue Statistiken machen. 
Amoks Du wirst aber wissen. ob ihr 1500 oder 2000 
Hefte druckt. 

Dolf: Da ist mir nichts aufgefallen. Das Froblem 
war, als der Moses angefangen hat. das ZñF zu 
machen. Damals waren wir zwar ziemlich sauer, mit” 
tlerweile haben wir aber wieder in gutes Vernältnis. 
Ist also kein Problem, Es ist auch von meiner Seite 
überhaupt kein Konkurrenzdenken da. Er hat damals 
halt den Vertrieb gemacht und uns paktisch: "Hier 
ist der Ordner, mach mal weiter!" zu uns gesagt. Das 
Frobiem war, daí ich die ganze Erfahrung, die er die 
ganze Zeit mit dem Vertrieb gemacht hatte  nachholen 
mußte. Da war es halt ziemlich schwierig und dann 
sind auch nicht so viele Hefte wegaeadgangen. weil ich 
keinen Check hatte. Aber ansonsten hat das ZAF keine 
groben Auswirkungen gehabt. Das schwankt immer, man- 
chmal gehen mehr weg, mal weniger, Manche wollen 
halt nur noch 10 Hefte haben, anstatt EZ? andere 
wollen doppelt so viele. Sagen wir mal so. ist mir 
nicht aufgefallen. 

ñmok: In einem Kreuzworträtsel vom Armin stand mal 
als Umschreibung für TRUST: Eaotrip von Thomasso und 
Dolf. Wie siehst du das” 

Dolf: (Leider fiel an dieser Stelle das Tape aus, 
deshalb inhaltlich). Das sehe ich nicht so, aber oa 
müistest du den Armin selbst fragen, was er damit oe- 
meint hat, 

Amok: in Leserbrieten, wenn man sie so bezeichnen 
kann, mußtest du dir gefallen lassen "Seiten zu tul- 
len, ohne etwas auszusaaen!" 

Dolf: Richtig, ich weil in weichem Zusammenhana das 
war. Um das zu verstehen, was ich schreibe. mus man 
mich schon gut kennen und fir machen maq es dann et- 
was unverständlich klingen. Ich mache auch mal 
schieie, nicht alles von mir ist qut. Ich will kein- 
em Vorschriften machen. Micht nur die Meinung soll 
gelten. Das TRUST soll kein Führer sein, aber ich 
will doch schon etwas prägen. 

Amok: Mir kamen viele der Leserbrief echt total dumm 
vor. | 

Dolf: Dazu mun ich sagen, dan wir in den letzten 
Monaten keinen einzigen halbwegs abdruckwürdigen 
Leserbrief Erhalten haben. Eigentlich schade.  Viei- 
leicht haben die Leute das TRUST als eine  Institu- 
tion akzeptiert. die so alle zwei l"onate mal raus- 
kommt, die man sich kauft, oder auch nicht. Der Rest 
ist egal. 

Amok: Deshalb habt ihr dann die Sache mit dem Be- 
zahlen gemacht, die von manchen ia mißverstanden 
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Monatsorooramm NOVEMBER-DEZEMBER 19989 


DATUM BEGINN VERANSTALTUNG 

pue nr VIL ፆን OE EAR Sileas., Bagad Bian und Bleizi 
FS. 19.4 1 4-17 uhr indt Modern Dance mit Debbie Marley -— Anmeldung 
er foracaerlicn 

E Au $213 208.08 Uhr Wunschfilm von John Carpenter im Cate Galerie 

ën ER RW 19. 08 Uhr Ausstellunaserörtnung - Aquarelle und Zeichnungen von 


Andreas Deinert im Cate Galerie 


ER d ZITAT, KFlanghausfestival 

Box sw ab 3.208 weihnachtsflonmarkt 

ውታ Ll «M. LIFT Kinderfilm "Ein Zirkus voller Abenteuer" 

Eee 14-17 Uhr Tanzworkshop Samba ~ Anmeldung ertorderlich 

potus Jä, 29 Uhr SWEET ፦ Rock der 7üer 

p.12. zA. 00 Lnr Harp Attack mit Fiidiaer Oppermann 

ARUM LS, V. Libar Seniorentanz mit Rhein-Neckar Duo 

12743, 1.42 ሀሀሀ) Life: Kindertheater "Der Wiesentroli". bitte vorbestellen 
PO PIC, 20.00 Uhr Hodakinson 名 Diez — Blues, Voraruppe: DIGGER BARNES 


CROWD GF ISOLATED 


Dolf: (Mikro aeht wieder). Ja, das mub aber wohl Je- 
dem Depp offensichtlich gewesen sein, dal das eing 
Scherz war.’Und unsere erste Reaktion auf den Brief 
im ZAF damals war eigentlich, daß wir dem Typ eine 
Rechnung schicken wollten, die schän offiziel gewes- 
en ware. Das er nicht glaubt, dap er um's bezahlen 
drumrum kommt, wenn er ans ZAF einen Leserbrief 
schreibt, weil ZAF genau so wie TRUST,  SFEX, BRAVO 
und FOF ROCKY in einem großen Musikverlag sind, wo 
man Tur seine Leserbriefe bezahlt. Das habe ich noch 
nicht gemacht, werde es auch nicht mehr machen. Esp 
war halt die erste Idee auf die Reaktion, denn wief 
gesagt, da fällt mir nichts mehr ein. 

amok: Was fällt dir zum Begriff Politik im TRUST 
ein? Manchmal kommt das so riiber: "Ihr seit viel zu 
Lasch, ich dachte, ihr macht ein  HC-Magazine'" Wie 
ist deine Einstellung dazu. ን : 
gDolf: Zu Politik im Trust gibt es momentan auch ፎቲ፦፪ሽ 
was gespaltene Lager. Ich bin weiterhin daran inter- 
essiert, dal» politische Sachen reinkommen oder poli- 
tische Themen irgendwie in Interviews gebracht  wer- 
den, Thomasso ist eher dagegen. Ich persänlich hätte 
gern mehr politische Sachen drin. kann aber selber 
nichts darüber machen, weil heißt kann. will nichts 
darüber machen. Und zwar aus dem einen Grund, weil 
ich mich da nicht gut genug auskenne. Ich sehe das 
50% Es gibt immer Leute, die sich in ihrem Bebiet 
auskennen. Der eine Fhotographiert, der Andere macht 
Musik, der Andere macht Label, der Andere Fanzine. 
Mein Hauptding ist eben mit Musik zu arbeiten. Und 
das ist natürlich auch irgendwo sehr politisch, ich Leute, die sich bei diesen ganzen Themen schon aus- 
werde auch mit vielen politischen leuten  konfron- | kennen, sich ihre Meinung gebildet haben oder sonst 
tiert und habe mit ihnen zu tun. Mir persónlich wäre irgendwas. Damit die es auch vielleicht mal aus ein- 
es am liebsten, wenn wir jemanden bekommen wiirden, er anderen Sicht sehen kännen. Insoweit finde ich es 
er sich in diesem Spektrum auskennt und. dal der schon sinnvoll. ICh will nicht unbedingt  meinunas- 
praktisch fir uns schreibt. Das wäre fiir mich das 
Jptimale. Es kann auch sein, daß wir den richtigen 
schon gefunden haben und das soll dann rein. 


zu beschreiben kann ich echt nicht. 

Amok: Was glaubst du, wieviel Sinn es hat einen po- 
litischen Bericht in einem Hardcore-Macazin zu brin- 
gen, dal* von Leuten gelesen wird, die eigentlich in 
etwa die gleiche politische Einsteiluna haben, wie 
der, der es schreibt. Nur mal als Beispiele: Nazi- 
-Skinheads. Atomkraft, Startbahn etc. 

Dolf: Das hat in soweit Sinn, erstens mal weil du 
gerade Startbahn saast. Natürlich sind die ganzen 
"Elischee"-Themen a la Tierschutz. Startbahn West, 
Rassismus, Sexismus., Skinheads. Südafrika bla, 

bla, immer noch aktuel, jedenfalls teilweise, 
daher ist es auch wichtig, dal* daran gearbeitet wird 
und etwas geändert wird. Aber sie sind eintecn aus- 
gelutscht, und es ist einfach richtig. de die meili- 
ten Leute, die eh schon die Einstelluna haben. nicht 
den zehnten Artikel über "Support Animal Liberation" 
lesen wollen. weil das eınfach klar ist. Trotzaem 
ist es aber wichtig, das reinzubringen, weil 

nicht jeder, bedinat durch Alter oder wo er 
herkommt, dieses Wissen iiber die aanzen Sachen 
Deshalb ist es — das ist jetzt ziemlich dumm gesagt, 
und ich will mich da auch nicht festlegen - wichtia, 
dal es einmal im Jahr eben doch kommt. Das man mal 
wieder anspricht: "Hey, hier, Vegetarismus, keine 
Kosmetik benutzen, oder bzw. nur  tierschutzfreie'" 
oder eben diese ganzen Klischee-Themen, die im Funk- 
-Hardcore ausgeschlachtet wurden und es zum Teil im- 
mer noch werden. Zum anderen ist es auch wichtig fiir 


Aber anreden'!^? 

Ja genau, aber natürlich auch etwas prägen. 
das sage ich ganz ehrlich. Denn ohne Macht ist alles 
Illusion. 

Amok: Was fiir Frobleme hat das TRUST am Anfang auf- 

geworfen, oder gab es überhaupt welche. 

Dolf: Frobleme gab's und aibt's. Das fängt bei Mein- 

ungsverschiedenheiten ans Das kommt rein oder nicht. 
wenn das Heft kurz vor dem Abschluss ist und nur 
vier Seiten zu füllen sind, und es aber noch 
zur Auswahl gibt. kleiniaokeiten sage ich jetzt 
Anfangsprobleme waren...ähm. was waren Frob- 


Amok Der mu oann aber bestimmt auch die rıchtioe 
politische Einstelluna haben. um rein zu kommen... 
Dolt Ja klar, links! 

Amoks Es gibt unterschiedliche iinke Einsteliunadern 
wiirde ich mal Sagen. Es gibt extreme... 

Holtz Natürlich nicht linksliberal Bot: ach nicht 
linksautonomdogmatisch. ber mui schon erin gewisses 
„..Also einen SFD-Folitiker warde ich nicht schrei- 
ben lassen. aber auch keinen. der meint er minte 
morgen den Staat wumstiirzen. und das dadurch schafft. 


Ch 
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AMOR s 1nanzierung. 
Dolf: Da haben wir jemanden daehabt. 
Amok» Ein Sponsor (lachen). 
Dolf: Ah, wir haben mit Malboro gesprochen (lacht). 
Nein, der hat einen ziemlich schweren Unfall gehabt., 
und ware beinahe gestorben, hat aber überlebt una 
erhielt viel Schmerzensceild. Das Geld fir die ersten 
beiden Hefte hat er voraestreckt und danach hat es 
sich selbst getragen. Frobleme waren vielleicht 
noch, das wir so weit voneinander weg aewohnt haben. 
Zum Thomasso nach Miinchen ging es noch, aber nach 
#Nacold und Homburg war es eben schon ein ganz schón- 
es Stück. Ansonsten war nix. à; 
Amok: In der litte des TRUST stand mal was in einer 
Kolumne von wegen, dam du dich jetzt dafiir entschei- 
den mult, ob du für die Szene weiterarbeitest. Hat. — 
test du vorher einen aanz normalen Job, den dann Oe: 
schmissen, um für die Szene zu "arbeiten". wenn ich 
das mal so märtvrerisch sagen kann. 
Dolf: Erst einmal mun ich sagen, dam vom TRUST bis- 
her noch niemand Geld bekommen hat. und [ር das ir 
absehbarer Zeit auch nicht passiert. 
Amokı Das ist ja klar. 
Dolf: Gut. Das andere war, dab ich bis vor drei 
Jahren in meinem Beruf noch kurzzeitio gearbeitet 
habe, nachdem ich ausgelernt hatte. Dann war ich 
kurze Zeit offiziel arbeitslos, was mir überhaupt 
nicht gefallen hat, weil das für mich persönlich 
scheie ist. Ich habe dann ab und zu wieder aearbei- 
tet, weil es mit dem Facharbeiterbriet* leichter ist, 
etwas zu finden. Und mittlerweile ist es eben so, 
dai ich überhaupt nicht mehr arbeite, also nicht 
ehr in dem Beruf. d d 
Amok: Arbeiten in Anfihrunaszeichen. 
Dolf: Ja, also saqen wir normal arbeiten, nenen wir 
es mal so, sondern nur noch Szenenarbeit mache. Und 
es ist auch so, dal es mein Ziel ist. aus dem 5 mal 
8 Stunden Tack rauszukommen, damit man mal Zeit hat. 
Betwas Anderes zu machen. Aber teilweise ist es eben 
so, dal es genau das Gegenteil ist. Das du mal 12 
Roder 14 Stunden arbeitest. Was aber für mich ok ist. 
weil ich nicht fiir irgendeinen Idi...(aerade noch 
verhindert) weil ich nicht für Geld arbeite, sondern 
weil ich das machen will. 
Amok: Du brauchst aber auch Geld. 
Dolf: Das ist richtig, ich brauche Geld. Da sind wir 
beim Thema Geld. Vielleicht hast du auch meine 
letzten Kolumne gelesen. wo der Abschlußsatz stand: 
"Ob man lebt um zu arbeiten, oder ob man arbeitet um 
zu leben!" Und ich lebe um zu arbeiten. Weil. wenn 
du n&mlich nur lebst und nichts machst, auter was 
weil ich was: Skateboard fahren. saufen, Drogen 
nehmen oder mit Frauen schlafen. Das brinot es ein- 


fach nicht. Du brauchst iraendwie Arbeit in  iraend- 
gwas. Ein Ziel oder iraendwas. woran du arbeitest. 
Das ist fiir mich wichtia. Geld ist fir mich einfach 


nicht wichtig. 

Amok: Es aibt aber auch Leute, die in die Fabrik 
rennen und denen macht ihr Job trotzdem Spaß. 

Dolf: Finde ich aut. dal es die Leute gibt, weil man 
eben Leute braucht, die Telefone oder Mercedesbusse 
bauen, die andere Leute, die darauf keinen Bock 
haben, benutzen können. 

Amoks Du machst jetzt die FUGAZI-Tour, und da hat 
mir der Rainer von T.O.D. erzählt. das dir speziel 
einige Leute aus Wien die Band aern abaenohmen hät- 
te, aber du schon iemand Anderen aehabt hast.  Woll- 
ten die dir auch mehr Geld bieten etc. 

Dolf: Mit FUGAZI ist das so, da die in Deutschland 
momentan total angesagt sind. Egal ob bei HC oder 
Funkleuten, aber auch bei Independent- und so Disco- 
Leuten, Das Ding mit der kurztour war jetzt so.  Ei- 
gentlich wollten sie nur in England und Irland spie- 
len, aber ich habe dann dem Ian gesagt. sie sollen 
doch fiir ein paar konzerte  riiberkommen, damit man 
ER ep: ፒዮ ሬሞን ር: Na ja, zusammen saufen kënnen wir 
nicht, aber dann halt veoetarisch essen. Ein paar 
Gigs damit das Fihraeld reinkommt. Dann ist es halt 
echt ausgeartet, dal ich von irgendwelchen Indepen- 
dentclubs, die sich bisher noch nie um Funk, oder ህበ 
die Musik, die ich — das sage ich jetzt mal in 18 
Anfiührungszeichen  """ «888 ቁ fwverkeutennünnnmmnn nga 
kiimnert haben, und hätten die Band an jedem Termin 
und zu jedem Freis nehmen wollen. Für mich war die 
konseouenz daraus eigentlich keine. sondern die 
Leute haben sie bekommen. die normalerweise in klei- 
nen Läden buchen. Sie spielen zwar in großen Hallen. 
aber das mul einfach sein, weil wenn ich die im Ju- 
HuBu-Haus in Niederolm spielen lasse, dann platzt 
es. Und die haben auch nicht mehr Zeit. Und es wird 
nirgendwo mehr als 12 Mark kosten, egal ob das die 
Markthalle oder die Unimensa ist. Darüber kann sich 
keiner beschweren. Nächstes Jahr werden sie dann 
wiederkommen und iiberall spielen: In großen Hallen, 
in Jugendzentren. in Clubs, was sich halt oerade so 
anbietet. Allerdings immer... Ich kënnte Jetzt 
natiirlich anfangen, das üblich Fromotorsoiel zu 
spielen. "Ihr könnt die Band für den und den Betrag 
bekommen!" und dann ruft mich Jemand au den ader 


zwei ! an und ich saqe ihm: "Ja. die 
spielen an dem Tag dort und fir den "reis." "Ja, ich 
bezahle S00 Mark mehr!" Ich sage ihm dann, daß ich 
Emir das überlege und rufe wieder beim ersten an und 
spiele halt bis zum Limit. Aber wie gesagt. kein In- 
teresse an Geld. Wenn 892 Leute kommen, dann will 
ich, oder die Band, die ich ia in dem Moment vertre- 
te, auch mehr. Denn ich sehe nicht ein, dal 900 Leu- 
te kommen, FUGAZI S00 Mark erhalten und der Rest an 
den Veranstalter läuft. Denn wenn Geld da ist, dann 
soll es auch fair aeteilt werden. 

Amok: Was war das beste Interview. das du gemacht 
hast” 

Dolf: Mal überlegen... Das Interview mit THE EX aus 
Amsterdam war interessant... Das Interview mit  Ex- 
terminator war aufschlußreich... Was habe ich sonst 
noch aemacht... 

Amok: Von wem warst du enttäucht,. von dem du eigent- 
lich mehr erwartet hattest” 

Dolf: (Wie aus der Fistole oeschissen Ah geschossen) 
HR. BAD BRAINS ( alle lachen). 

AMok: Noch was zu den Konzerten. Du kennst die 
Leute, die lokal was machen. oder die wenden sich an 
dich, wenn sie aus iraendwelchen Kanälen auch immer 
etwas erfahren”! 

Dolf: Das kann man so nicht saqen. Das ist unaefähr 
so, als wenn jemand kommt und dich fraat. wie wird 
man Fotomodel oder Rockpromotor. Das wird man nicht, 
das mui man sich hinarbeiten. Und genauso habe ich 
vor drei Jahren auch nicht die arofße Liste bekommen 
und jetzt klappt das. Das ist einfach permanentes 

arbeiten (schon wieder). Du kennst halt ein paar La: 
den: Hafenstraße oder bestimmte AJZ’'s. Das 
ist dann Zeit und Erfahrunassache. Du molt die የገ1ርኮ፦ 
tigen Leute finden, die verantwortungsbewmndt  Sımd 
und das Konzert aut veranstalten. Reine Ertahrumme 
sache. Mit der Zeit wird es halt mehr. weil mei me 
Telefonnummer bekannter wird. Die Leute ruteran ar: 
etc. Eine ganz normale Entwicklung, 

Amok: Das war's. 

Dolf: Zufieden? 

Qnoks Erwartunasagemaft. 


weii T: zor" ga 


danke. 


INNENSTADT COMIC ZENTRUM 
Bahnhofstr. 35 
6700 Ludwigshafen 


Mo-do.15-18 , Fr.ab 13 Uhr 
3a.10-14, lg. Sa. bis 16 Uhr 
ZENTREN FÜR COMICS (ABER SATT) 

-ständig alle lieferbaren Alben- ` 
-CARLSEN Comic-Depot- 
-vergriffene Titel (neu/second hand)- 
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ጠጊ 
und so. Da ist so viel zu tun 


plus den ganzen Rubbel. Eben alles zu sagen: "jo. einfach einen 


selbst aemacbt. Das ist eben das 


titel 


El E pts dal? ሠኗ echeiiie zinc 


(Leer, éi ër E 
Frankfurt rads- oder so. ganz im Gegenteil. WS sind Und das ist angesagt. 


Gud 14 mno im Dë Friiser Schön gesagt (lacht). 


genial. Wir haben es abet trotzdem 
4 


Anwesend waren: selbstgemacht und das war glaube Amok Habt ihr jetzt im Studio 


(Q.V). Bard Ca 


ich auch. richtig so. 

Amok: Habt inr kein Einkommen, v ori 

dem ihr die Flatte hättet bezehlen 

. | ›- መባ ገፎ፣› d 

Haus Lp fertig aemachtut. Die Zılle Zahni: Nein. Prise hat jetzt fertig 

Dat worcnin St was vcn SLOYER er~ | studiert, ich bin noch am Studieren 
i 


dann liwvm. nicht mehr aut 
Reihe? 

Frise: Also Live und Studio 
man bei uns echt nicht verale 


他 和 YY anc Ferru SE 
Fancy BREE a 


Gupncks- Zb hebt. Jetzt: gerade eure 


zshitv' Elect das mal aut. und Bard arbeit um: zu Leben, Wir 
Frise: Clacht) Marn.munkelt jetzt. an haben kein eigenes Kapital. Hunen 
Fachkrgmi men. Gei ‹4341፳ D anc nach ጋጌ ፎ Band netten Wir vielleicht 
SLAYER Karre Geld. aber wir hatten letztes Jahr 

viel Eech, Uns sind vier Wagen Kar 
puttgegesnagen,. viel Schulden gemacht 
und aud dem Gruppenkonto war auch 
nichts. Deshalb miten wir uns SO 
viel Geld leihen. Wir hoffen aper. 
3314 ^ wir 25 ë Wieder reindbekommen. 


keiten ausnutzen, die da 


viele Gitarren. um echt alles 
zuholen. Wenn Ir live auf 
spielen ganz andere Sachen 


Pc „berhaupt i*thti-Es ist viel- 
1 


üieicht ger erste iingoruck von o cer 


Scheibe, weil wit das Hammerstich 
gleich an den Bnteng gesetrt haben, 
as war halt ein Brescher, den man 


ገኒ” an den And ang setzen konnte und 


wie die Stimmung rüberkommt. 

es vielleicht nicht mehr 50 

Wann wir 1.50 kopien verkaufen i5 tig, das da jetzt der ganze 

es wieder ር|[ዮጊ በ. Und dann missen wir Sound von der Lp rüberkommt. 

der kontakt zum Publikum viel 
tiger, als der Sound. Deshalb 
ich auch, dap ein Gitarrist 

so sinnvoll wäre, 

Zahnis Im Studio macht man 

mehr. Es ist halt nicht sa. d 
Stiicke irgendwie verfälscht 

wenn wir live spielen. Es ist 
nur so, da^ wir die R-6Gtr d 
und beim Solo kommt halt noch 


dae ost eachon- ziemlich metallisch, 


ziemlich epseedmetallisch,. Aber dau 
ist absolut nient der tens am ta l m- 
Oruck, Deesbaltn ye m t si Yeh auch 


Dpicnt, wie man sagen kann, dal die 


senm.. WAG wt nocn SO loswerden. 
eret mal 1.5209. Wir schatren, Oth 
ae auf jeden Fall 2. Mä waren, 
Weil es nicht. Also wir tinden ፎጊ 
viel besser als die erste und vor 
der haben wir” ase Uverbeutt. Wi 
hatten eigentlich. deri es ein bil“ 
chen mehr wird, Das Mikro net 1a bens 
rigens die Holler "Guten Abend, ich 
bin 11 1ሟ Rıchter'" ‘alle lachen). 
Amok» Ihr wolltet doch Ginen E - 
ten Gitarristen dazunenmen. Hat 
woni immer noch micht oeklapnt. 

Fruser: Woher habt ihr denn das. JA, 
es hielt mal 50. Aber unser Freunc 
lard z.B. iet sowieso qdaededen unc 
ich finde ein Mrio geiyaentlict 
MNN l lG genial. Live haben uns halt 
schon oft Leute gesegt. Qan dde ሁ= ፳ 
fehlt. und dal der Sound wegen de 
tehlenden otc Tlacn ware, Deswegde 
mare das qut. Aber mir ware es 115 
Der. wenn wir mehr so Sachen spiel 


ganze LD sich wie bLAYER — anbar eri 
marde. Es sind so viele  vercschie- 
dene Sachan drauf. Von Funkrock Dis 
ሠ፳ጊ፤3 der Teufel WAS. SGchnwachsinn,. 
Jedenftalis ist die total oeil (alle 
Lachen). 

amok Die habt ihr auch selbst pro 
auzıert und DrinOt Sie maaf eu gem 
&igenen Label maus!” 

¿anmi Ja. Wir netten eie auch GUT 
WERD %5ሃ።=!ፍ ገ machen bonnen und eJ a SS 
wai ich wo. ይህ” das einzige La- 
Dei. de duc ung in Frage kam, WAI 
IW, wenn BiBosechaupt. Sie haben uns 
jetzt aner trotzdem gehalten und 
eina an die Eta rangetreten. Wir 
haben die gGadımah praktisch als 
Vertrieb bekommen. Sie gaben auch 
noch sonstidgse lips und Lienen äist 
D, äi DM Tur die "latte, well wir e 
ein gewisseses kapital Oaiur —pDrauch- en, wo man keine zweite ርቲ” brau- 
ten. Wir selbst hatten nichts Lu n Ehta Mehr Rhvthmussachen eben. iar nicht besser, wenn ihr euch a 
haben uns selbst 12.9000 Dm aelie- zag du mel was. Spielen 
hen, WO.ooco sind halt von WS. Linne Bard: Also ich finde bei den DR {Nai 

die wirde echt እሮ ፒው. « „Jon: ዘክር የብ MING RUE, ። ብሮ i qena. Hallo, ict 
schon was lauten., Ser die sind für bin Bard (die Anderen lachen)... 
uns echt total wichtig. Die napar This is Hard speakin’...Also gerade 
anch voll akzeptiert, dal ir EE bei den DROWNING ROSES ist es ol au: 
Seel Dear machen woiiten; ırcgendwi® be ich wıchtia,. dab immer die Melo- 
ausprobieren., ፎ5 wir es hinbekom- Wie die im Vor det air unci steht, de IEEE 18330 » Send 
men, Dazu denorcte auch cas Coser sehr schnelle, aber trotzdem melo Sie 
selbst zu aestalten. Mit dem Label Gicose Musık ist. Und wenn man jetz 
malte Cha ጌ menes welche Kompromisse einen Gitarristen dazunenmen wiirde, 
singenen. und auch die Studiozeit wurde das Zwar einiges an bruck 
bestimmen. Nicht, dat da aring nehm bringen. aber im Endeitekt 411 
ጋር "Wir. haben sechs Tage: gen besand nichts. Lnd ich ር3 1 ል[(ኮ) 5 
menr bekommt iti ise: la Eos gerade beim Gesang kann marn MOCE 
Pace oui vici mehr machen. Gerace weil iM 


die jetzt Lkiwnet45. ርጫ ist 
matter und besset. Wir Mach 
nicht acht- Gitarren und noch 
mehr. die wir lıve erent =፤) 
Bei ein, zwei Stiicke haben wi 
paar Effekte. dal wir da ein 


co Zäre: OewWieht s eler, ai 
Frise schon gesagt hat. 


konzentieren widget, 


dann halt secht 


人 - Te e ነ የገ ዩ=በ11 ጾ==የዮ” Gum ፡ 23 C E Y Rasa vk: ei š 3r 


zusincder 
es jetzt irgendwo ein leichtes wäre 
sıtar 
rısten dazunehmen!". Aber GE 15 


wichtigste. Das hat aber nichts da- viel achwerer mit der  Besetzun 
noch eine Stufe höher zu kommen. 


Spuren zugelegt und bekommt Sie 


Wenn wir ins Studio gehen dann sa 
gen wir uns, dal^ wir alle Möalien- 


Machen da zwei fette Rhythmusgiter 
ren und dann noch was weil ich wıer 


treter 


Rolle. Wie das Bühnenbild aussieht. 
Da ist 


Da ist 


R-Gtr. Es ist aber nicht so, dai: 
man sagt: "Mein Gott, was spieler 


boumrine eingesetzt haben, bas 
wirklich Dinge, die Live 


ኀነጠ[3):8 Und einen Sänger wolltet ጊ [ገ፤ 
auch mal noch dazu nehmen. Ms 


s dat 


kan 
ichen, 


ፎን [ገር3» 


ፐ 21.15 
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Z 
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rm es 


ut gas 


Zeitung oder so. Da mum /— wirctklicn 


P. 
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bei uns mal singen will. dann wiür- 


EES vv eT) wma ISCH 


xd Moget 
vieliacicnt FI Grad SCH dec ሙሬ J enr] ፎ።ት” 


Het 


‚ade: mic mal ሦ An Calle 
lachen). Ich finde, WER schon 3 
oder e Bands auftreten unc der: 
zeitliche Rahmen eng gesteckt ist, 
dann sollte man schon auf korekte 
Abwicklung achten und nicht nur, 
weil man aus Berlin kommt eich በፎ 
viertel Stunde mehr beim Abbauen 
rausnmnimmt. So was finde ich echt 
auum kotz eri sý 


wollt ihr absolut singen. Macht 
alles zusammen mehr Spam” 

Zahnis: Natürlich macht das Span. 
Die zweite Lp ist auf jeden Fall 
geeanglich besser aeworden, als die 
። Wir haben uns halt auch cla 
verbessert. Es ist aber die aleiche 
Sache, wie beim Gitarristen, Wir 
haben nie so richtig konkret danach 
gesucht. und wir waren auch nicht 
für irgendwas offen. Und wenn wir 
jetzt einen vói3llig netten Typen 
treffen. der uns aut gefällt und 


macht halt seinen Kram. Ich glaube 


eucn nicht. dai die sich  cogensei-g 


ig irgendwie tertio machen. Die 


zeiten sind ሠርገኮነ 1 vorbei. Jeder 


121051 ር2 


seinen Kram. was ich So KÉN aen 


bekonmen habe. Ist auch ok. Manch- 


mal merkt man schon, del einer = uu 


heit hier ga l r: 


llar 


izt. 


den wir es mal versuchen. Wir setzrz- 
en da aber keine Anzeige in die 


alles stimmen. Mir macht es schon 
Spas zu singen. Das einzige, was am 
Singer vielleicht vorteilhaft wäre. 
dal: er mehr macht. Wenn ሠጊ! apie- 
ten., dann stehen wir num an den 
Mikros. Wenn ein Sånger singt, dann 
können wir dabei vielleicht auch 
noch Aktion machen. Das ist viel- 
leicht ein Vorteil. 

Bardı Denken sie an LED  ZEFFELIN, 
meine Damen und Herren, an diese 
ganzen anderen Or oien Trioss .“ 
(alles lacht). Uk. fast re emu 
nau, an FOLICE,. THE JAM oder MOTHAR 
HEAD. Ja genau, SLAYER ohne zweiten 
(3itarristen. Denken sie an DROWNING 
ROSEN ohne Singer. Mein Gott, an 
alles. Grandiose Trios, die uber 
die Weltorenzen hinaus beriihmt ae- 
worden sind. Warum nach etwas such- 
en. was noch gar nicht erreischt 
worden ist. Funkt,. 

Prise: Wir bringen ihn gleich wie | ፡ 
der in sein Heim. 


trotzdem echt eine 
5/4 Stunde gedauert. bis sie end- 


e] E E a an AA ያለ a cris. cus EE ነ lich von der  Biihne waren une ne 
mw E «AUT SEIEN Jemarnc MVC SE EE qua; a 3 ነ à et 4 ' j 

Dt TRUST ; RELIGION Interview ist und im Stunde. Dis wir  anfanaen konnten. 
ETT IT ` 


Wir muiiten unser ganres Set selbst 
aufbauen und ds kann man echt nicht 
sagen: "ihr habt uns von der Bühne 
aejegt.". wenn wir erst nach einer 
viertel Stunde tragten, zu aute 
kann man ihen schreiben, dat sie so 
voll waren wie die pute (lachen). 
Amok» Findet ihr nicht. Qa  mchon 
vier Bands genug sind auf salchen 
Marathodingern wie hier. 

Frise: Also hier finde ich es echt 
ob. Es ist ja mehr so eine Farti, 
sahni: Üben Air ist Ja immer so ein 
D'itächen Festivalcharakter, und da 
em um 19. Ad Uhr angetanae hat und 
wir dann so um 25,50 Uhr daran uwar- 
eu. warm auch ok. Vielleicht ist eum 
mit der Dauer etwas ermiüdent,. Wir 
dachten uns auch ecChon-, dai win 
nach HAPPY HOUR. etwas Fause machen, 
damit die Leute verschnauftfen Kar 
nen und nicht ተዘህግነተቶተ Bands hinterein- 
ander geboten bekommen. Normal er -- 
walca Find vier (det fiint Bande 
einfach zu viel, aber auf so einem 
Open-Air, das am frühen benc an- 
tangt, gaeht das noch. Wenn du aber 
jetzt ein Konzert im àJ2 in Biele- 
feld machst, dann kannst du Richt 
mehr als drei Bands spielen lassen. 
Zwei sind da schon das Limit. 

Amok: Ihr seit ja nicht auf Tour, 
oder? 

Prises: Wir haben in den lezten vier 
(Tagen drei Gios gespielt, aber das 
list eher die Ausnahme. Wir e&prielen 
aber sonst an Jedem Wochenende und 
es ist noch nichts qgröveres  ge- 
plant. Vielleicht machen wirt mit 
HELL "e KITCHEN im Januar was, Dier: 
Januar ist schon ne schlimme teit, 
(um ne Tour zu machen. Menn man vcn 
Hamburg nach Frankfurt tanren ` mut 
und es liegt bchnee. Pann ist man 
halt nicht um 8,00 Uhr da, sondern 
erst um 1.040 Uhr. Mir wissen euch 
noch nichts genaues. Bei mir ist es 
halt auch beruflich problematisch, 
weil ich irgendwann mal ein ኀ“አበፎዮ፦ 
kenmungsjahr machen mul. Ich i = 
eigentlich gedacht. daß ich im Jan“ 
uar anfangen wirge. Ober wenn idc 
weil, dat die Tour klappt kann iE 
as auch verschiahen, eem ircend- 


wann miuus ich eu ma j hinter mie 


nächsten auch wieder ein BR Inter- 
View, dann mein ich halt auch: Mein 
Gott. Lieber ein TRAF. Das wäre 
vielleicht das gute Fanzine. 

Amok: Es darf also nur ein Fanzine 
geben 

Zahnis:s Da war mal in dem ersten 
Nummer so nebenbei erwähnt... Nein, 
dann halt in irgendwelchen Neben- 
estzen, aber ich finde nicht, dan 
es jetzt ein orfener Konflikt wäre, 
der ständig offen ausgetragen wird. 
Ab und zu taucht das mal wieder 
auf, aber ich weit” nicht...Tja, ist 
mir nicht so hart aufgefallen, 
Amok: Genug; ist ja kein Problem, 
Nachdem HAFPY HOUR mit dem Gig fer- 
tig waren, hat einer ins Mikro ;ፎ፦ 
schrien: "Nieder mit dieser Kom- 
nerzmucke!". Es gab dann auch ein 
kleines Streitcgespräch. 

Friise: Das ist wohl absoluter 
Schwachsinn. weil die mit der Musik 
wohl keinen Kommerz machen... 

Bradı Weil sie so schlecht ist. 
Früse: "22. HER? " Nein. Allerdings 
mul ich  sacdgen, dai das übelstes 
Posing war, was die da geboten ha- 
ben und wir hatten auch ein biüchen 
Arger mit ihnen. Sie haben uns ከ1ር፦ 
de angemacht und wir wußten . auch 
nicht warum. Wir sind freundlich 
hingegangen, weil sie nach einer 
viertel Stunde immer noch nichts 
abaebaut hatten. Und wir  mul2ten 
auch mal aufbauen, weil wir nicht 
irgendwie zwei Stunden warten kän: 
nen. bis da mal was passiert. Die 
waren auch noch alle voll wie die 
Eimer. Da bin ich hingeganaern und 
habe gefragt: "Kinnt ihr mal ab-- 
bauen?" und da gan e dann: MINI 
wer bist denn dua überhaupt" Terri 
saat Ihm dann, dal ich von DR bin 
und wir aufbauen missen. Wir soll“ 
ten uns dann an den Schlagzeuger 
wenden und es ging so hin und her. 
spater kam dann die Zille an und 
sagte uns, dal wir schon unsere 
ersten Feinde hatten, weil wir sie 
von der Bühne gejagt hätten. Und 
das passte z.B. zu dem ganzen Dez 
samtbild, das die da auf der Bühne 
gebracht haben. Es war echt voll 
daneben. ARGH ich hasse euch 1 ከዮ 


bier Hit? 


Zahnis Ich hole es mir eigentlich 
regelmsto. 

Amoks: “Schreibst du auch Leser- 
ከ ዮ፲ኒፎተፎ” Die sollen ja angeblich nun 
was kosten. 

Zannis ዚዛዚመፒፍፎሮከራ 

emot s Scheint aber Tatsache ZU 
Selm. Obwohl ich es auch nur Tid 
einen Scherz halte, 

Firriizo: Das war doch nur ein Witz. 
Im neuen (Nr.19) steht doch was da- 
814. 12” 3 mi od? 

Zahni: Wie, du schreibst einen 
rief, legst einen 5 DM Schein rein 
und wirst dann in der nächsten Aus- 
gabe abnedmuckt” 

Amok: Datir bekommst du aber nur 102 
Zeilen NaDa. 

Zahnis: Quatsch. 

Gmokr Du wollen wahrscheinlich በኒ 
alle Leute aufregen, aber im ZAF 
stand gazu auch schon was von einen 
Typ, der einen Brief abdrucken las- 
sen wollte. Der Delle hat das TRUST 
Jetzt auch abbestellt. Seit ዲጉ 
gaanz erstaunt was! 

Zahnis Ja. Da kann ich — aucn- '"dqaec 
nichts gazu sagen. 

Prise: So wie ich Dolf Kenne kann 
ich es mir eigentlich nicht vor 
stellen. Hun ich ehrlich sagen. 
Wenn die 2 e Aa dic Aanzeicdgenmnieise 
erc Den oder so... Out, irgendwie 
missen sie das Geld reinbekommen, 
wenn das mit der Finanzierung nicht 
sQ klappt. Auf irgendeine Weise mul 
das Geld reinkommen,. aber dah das 
Lier die Leserbriefe lauft, kann 
ich mir nicht vorstellen. Wenn Lr 
das lesen wirde, wiir Ode LC sanen 
Gas ist ein geiler (Gag. 4 
Amok: Es sind Ja immer 50 (seit 
neustem scheinbar nicht mehr) 
Sticheleien zwischen dem ZAF und 
dem TRUST. und die TRUST "ier haben 
scheinbar auch ihre Frobleme mit 
den SCUPMFUCK 'kern. Was sagt ihr zu 
diesem Schwachsinn. 

Prise: Die Leute haben iiberhaupt 
keinen Humor. Versteh ich iiberhaupt 
Bicht, Die werden natürlich von 
allen Seiten gebeutel, ogedrickt... 
Pard: Georaelt! 


Prise: Und georgelt. genau (lacht). 
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e Deantwor cen, 
und weılı ich noch alles machen. Ir 
gendwie fehlt da was. ich weiß 
"niche. 20): wii SO schlecht Waren. 
aber dai es daran lieoat glaube ich 
nicht. Aber inzwischen, geht es eim 
gentlich... kann es nur besser wer 

den. Wir es auch, sicherlich. 

Amokı Inwiefern unterscheiden Sic 

eure schnellen Parts bei den Lie- 
dern voreinander” 

Zahni: Von der Melodie her auf ገፎ 

den Fall. Ce ist vielleicht 
schnell. aber die Stiicke sind auch 
recht unterschiedlıch und di feren- 
ziert. Bei manchen sind mehr Metal- 
rifts, dann Hardcore oder Punkrock. 
wir versuchen auch das Tempo ein 
bifchen zu variieren, da“ wir nicht 
alles ultraschneli knippeinu ፳ር3፲ገ፦ 
dern z.B. etwas die Geschwindiakeit 
rausnehmen. Also da f$inde ich schon 
ganz schöne Unterschiede. 

Amok: Am Anfang habt ihr auch mal 
deutsche Texte demacht. Gei tro kawi 
davon jetzt total abdsikommen: 
Warum” 

ሦዮዚጨፎ፣ሄ ich finde man kann sich mit 

ierweile echt daran — gewohnen un 

kann echt sagen, dat Englisch die 
Musikersprache ist. Ich mache halt 
fast alle Texte und finde, dal die 
Grenze zur Feinlichkeit und irgend 

welchen Phrasen nicht so groli let, 
als wenn ich deutsche Texts macna, 
Das sieht man bei zo vielen deut - 
aghen bands. Pas hor t yich halt 
immer irgendwie hingeschonen arn. 
entweder ist es total (c tuüni oder 
፡፡ 30 ከን ንጠጐችት,; lind in (der get eacnanmn 
Sprache ein Mitteldina in den Text 

en zu finden. ist schon =ፎ[ገ፦ 
schwierig. Mir fallen englische 
Sachen wessentlich leichter und ich 
finde es auch gut. Man schickt auch 
30 oder 190 Flatten ins Ausiand ung 
die können es dann in englisch 
(Ott) besser verstehen. Wenn Panas 
meinen etwas international aussagen 
zu konnen, dann sollen die das auch 
ruhig machen. 

Amok: Was habt ihr denn internatio- 


alise 


Brie- 


nal auszusagen” 


Friise:rAlso in erster Linie sind es 
halt irgendwelche Erftanrungen,. Es 
gent um Gewalt in einer  Zweier-RBe- 
ziehunadaen. Verbal oder bsyrnısche 
Say i m = dat ME tn 1 


Metropolis" ist so eine Vision von 
dem. wie die Jugend sein wird. wenn 
alles nur noch  Grolstadtmsiiig ap 
lautt. Wenn sicn die Juaend in der 
Stadt zusammenschiıeit. aiot es 
diese faschistischen Seiten Oder 
die. die sich zurückziehen und in 
der Gosse leben. Man mul sich dann 
datur entscheiden, wonin man dent. 
Man wird halt von ger einen Beite 
und irgendwelchen Fiünrern  anaezo- 
gen. Wenn man da nicht mitmacht, 
mus man halt untertauchen. "Wnat 
can 1 say" ist eine Beziehung zu 
Eltern, hauptsächlich die Machtbe- 
ziehung. Die Fiünrsorgepflicht der 
Eltern wirkt sich ın Macnı SUSE. 
Einmal denkst du nicht mehr, dai! 
dein Vater dein Descrutzer 1 
sondern der Tvrann. er let Gm 
nicht menr ios und du bist nich 
mehr dein eigener Herr. Du must 
dich anpassen und kommst z.B: nicht 
mehr aus der Macht deines Vaters 
raus, Das sind persönliche Erfahr- 
ungen, die man  aGemacht nat, die 
aber auch Tur andere nachvollzien- 
bar sind. Wir versuchen es schon zu 
verallgemeinern. 

AmoksHattet inr oder au ein 
schlechtes Verhaltnis zu den 
Eltern? 

Früse: Ich hatte z.B. ein sehr au- 
tes Verhältnis zu meinen Eltern, 
aber das ist total entfremdet. Wenn 
ich sie tretfe freue ich mich und 
sie freuen sich auch, aber sie wis- 
sen | nichts von mir, haben auch 
keine Ahnung, ሠል wirklicn abisutft. 
Wenn ich zu meinen Eitern  enriic! 
Ware wirden sie sich schon ganz 


i ጠጠሯሁዙ 


G e = T 
war einvsch nur was ሎሄ=]1፦ 


EHRT GER. "ge 


= 
due anderes; den Date cij pne Peut 


seg Ex ict MEN En 
kenne auch viele Lute, 533 ፎ ፎጊ ገርፎ 
jetzt 17.19 oder so und ich mer EG, 
dal ag kein Problem ist, mit denen 
was zu machen. Die sind Zo mi zehn 
Jahre jünger, aber mit denen Zuble 
ich mich genauso wohl wie mit ape 
tecen. Von deher ist Jas mit dem 
Alter nur auf Lanter, dami t ich 
Wei, dam ጊ ርክ nuuc noch DI Jahre 
oder so zu Leben habe, Wie ich mich 
selbst fühle hat damit wenig zu 
tun. ich tühle mich irgendwie wiel 
jünger, Mit 55 kann ich das immer 
noch machen. Ich kenne Leute van 
friiher, die sind str t ATI. ung 
die sind noch immer richtige Funk- 
er. Das ist jetzt nicht  wunbedinat 
negativ. aber daran kann mar sehen. 
dan da Alter iibernaupt keine Rolle 
spielt. wenn man in den richtigen 
Kreisen verkehrt... 

Bards Mit uns (lachen)! 

&ahnis Wenn ich jetzt diese Maloch- 
er sehe. die ZU sind und 1 Jahre 
alter aussehen als ich. Das hat da~ 
mit zu tun. wie man lebt. Das hart 
sich Jetzt komisch AD. alb er Fiir 
mich gilt das iraendwie. 

Amok: Hast du was gegen Malocher” 
Die werden doch auch gebraucht. 
Zahnis: klar werden die gebraucht. 
Vielleicht ader :.doch. nicht; G] ፎር! 
ich brauche sie nicht. 

Amok: Iraendwer mus Ja arbeiten. 
oder woher kommen deine Kleider? 
Zahnis keine Ahnung. Kann ich mir 
selbst nähen. ich schiette mir einen 
kannikel. Weil ich nicht. Ha aut, 
vielleicht werden sie gebraucht, Es 
gibt ja genug Leute davon. Ich lebe 
mein Leben und wenn mir imceno- 
weiche Malocher keine Jacke nsnen 
vllrden, dann wirde es irgendwie an“ 
gers gehen. Denke ich mir. 

Frise:r Es geht nicht darum, dak- è es 


gemacht, die tierisch Spat  acGemachc 
nat. Es waren vieis Leute da und es 
war echt geil. Mach der Tour war es 
wieder vorbei. Was heißt vorbei: es 
war odio Bolle. es "at aper nichts 
mit dieser Band zu tun. Dirga ist 
apsolut preimsrmc. Das war tar inicn 
von vornherein klar, aan ich Ces 
DUT GO EE iscniebe, weil ሠ3!” 
Hock dazu hatten. ich habe auch 
allen Leuten auf der Tour . erzählt. 
gem wir nicht weitermachen „da == 
viel ሠ ር]ገፒ 3 3መሦፎጁ clot. wir haben 
uns zwar qut verstanden, aber mit 
gicemser Rand Komme irgendwie viel 
mehr miber., Das Früse una icm eut 
e nem Level sind. Lun ed jetzt Lat 
bard noch dabei. der auch aut einem 
1.ሯሣፎ1 ist. Das iš ፡ etwas ganz rnv 
deres als die /(RS0-Geschichte Wir 
haben urs gët o viet ወክ 9 
wir alle verschieden sind, und das 
Gino num fur diese Tour. Mehr is 


da nich. 

Amak: Unterscheide mal die beiden 
Epochen. Hat sich viel geändert 
ahoi iraendwie schon, Ich merke 
das an mir selbst. Früher war Funk- 
rock unneimlich viel Dre. FAE =- 
stehende Haare. Fatches und all e ር) 
ein Scheiß. Jeder, der anders Aus 


san war mzcneiife. Da war von art“ 


herein ርነ ein Vorurteil, las hat 
aeh so in der ganzen Szene wewan- 
galt, da man halt merkt, deal das 
Fuamcenen total nepensschlich ist. 
Cac iet alles offener geworden una 
auch ፋ1እሞ alle mogiichen Lenta. 


d Dieser Heavv Metal-Tloucn, der 3ፎቲቿፔ 
schön umguggen. Bei  Zahni ist es i 


| des teilweise reinspisit ist vielleicht 
ber ስ ምው e A FALAR DA "am ይ nicht so toii. aber das reiat halt, 
c rd. vip EE dai die aanze Szene sich fir  siles 
nale Solche &rranrungen, iw wir ቶነ moglicne ageorfnet hat. Das finde 
die Texte eingebaut haben, wo wir " nur positiv. Und ich meine da~ 
wirklich saqen konnen, ja. das kann 
ich nachvollziehen. das habe ich 
echt erlebt. 
Amakı Sinat dann jeder seine 
Sachen? 


1፡1) 


LD? 
Cmn BEE und 
amm mich eigentlich EHRT) 
ag en. eo oberflachiich 
botal osil, Ich  konntz 

agnis um S WA uhr — wecd- 
mas is ገፎ nicht dus 
ende. Ce å sind irgendwie 
"e Sachen, die viel wich“ 
5343 San 2 ጥባ jetzt nach 
4 221 32፡3 CI FC aLL ር ጠበጠፎ u 
( meinen Eltern tinan- 
AE Din rung S a Oder 
ist ' ሯቷፎጠ፤ጊፎክ ' mervig, 
"D unbewupk ausnutzen. Is 
sl, Jdedcdentiíaiils hapen Wir 
Text unterhalten 
due den Text ge~ 
eihn mit ወፎኒ ፐፎክ፦ 
asen und gesagt: "Stimmt, trifft 


it). den. Kuskt TB Ume dann singe 
ıch gen "evt halt, Wir kennen uns 
seit zehn Jahren Ln cl wissen auch 
zisemiaich viel vongas;inmnancdi ሦዚ=፳ 


wie Leute was Dnrodurieren. : 
teite auch, Mein Gott. wenn mir Ar- 
beit Spam macht, dann mache ich sie 
auch gern. Klar, Leute miissen auch 
bei Edeka kisten scehlienpben. aber 
wenn sie das 20 Jahre gemacht haben 
sind vallig fertig mit der Welt. 
Geistig und körperlich. Lnd — darum 
geht es vor allem, 

Bard: Ich habe Maloche so und GO 
kennengelernt. Wenn Vemm cui t ALS“ 
]&ndischen Kolleoen zusammen  cdearc- 
beitet habe, dann habe ich gemerkt, 
dal dem Zusammenhalt. nei diesen 
Leuten besser vet, als bei den 
deutschen Malocherm. ben deutschen 


macht zwar die Teste. aber din 4 ፳፦ 
ccn wir Gann gemeinsam durch. Wenn 
dis einer nicht nachvoliziehen kann 
oder nicht wein, was gemeint ist, 
gann lesen wir die nochmal gemein“ 
Sam nach. aber im Grunde sind die 
jexte ball Ok. Wir nehmer die nicht 
einfach so. da missen wir auch dam 
hinter a kei dem” Stück lA IT 
des einfach optimal. Le izt 

Text und das Lied. das ich am 
allergsilsten finade. weil alles srt 
Gut zusammenpasst, dal ich da... 
(Gett det Mikro, dime Anderen 
aghen), 

Anaks Hat dich die Tour nit den 
MEURCTICS nicht wieder cereizrt” 
zahnis Das hat nichts mit den DROW- 
NINS-ROSGESG zu otun. Das dap einfach 
GO eine espontane Idee, die wir mal 
hatten. Dis hatte TEN nicht des“ 


[1-3 > AL Ea A i መ? SN E 4 


positiv entwickelt. Man "ist Pa e trt 
mehr so engstirnig, dap es einfach 
nur Funkrock sein mui, Es sind auch 
die verschiedensten Musikeintliüsse 
mit reingekammen. So richtiocen 
Funkrock wie damals gibt es eigent- 
lich nicht mehr, Das wirklich alles 
verarbeitet wird ist echt oaeil. Ich 
find es irgendwie besser als 
frinet,. 
Amok Woran merkt ihr, cau ድ 
alter werdet. 

Hard: An meinem Sohn (lachen). 
Amok: Wie lanae wird das mit dem 
rumfahren nach weitergehen, wenn 
ihr später noch arbeiten mit” 
Zahnis Ich nabe ጄ»»›»› nd chi. diese 
Vorstellung, da?* ich mit ርጩሆፎመጊ1|!ኔ30 
ein Haus haben mul und verheiratet 


— 


| 


híalocher habe ich wirklich so als 
eckelhaftesten Mitarbeiter kennarn- 
gelernt. ich wei auch nicht. von 
gaber mag man Maloche Giele VENT Ur m 
teilen. aber Lirmgengdwanrn, wenn ein 
j Lei Ln (1 


< L x. y 


Zusammenhalt 


NOTIZEN 


Letztens bekam ich eine neue Illustrierte in die Hand, 
die mir und vielen Bekannten einen Schock versetzt hat. 
Ihr Name ist **Fan-Treff’’, erscheint zehn mal im Jah 
und wird im Verlag Ilona Will, Sandhausen herausgegé- 
ben. Aber nun zum Inhalt dieses Hetzblattes, das soviel 
Betroffenheit auslóst. Schon auf der Titelseite wird klar, 
welcher Richtung das Blatt zuzuordnen ist. Schlag 
sollen sein: **Hooligan-Party in K-Town"' und “Skin 
head-Fete in Hofheim”. In der Einleitung setzt dej 
Redakteur Uwe Kress noch einen drauf, indem er alle 
Leute aufruft **auf die Mauer zu scheißen’”’ und “nicht 
von Alternativen zu halten’’. Inden oben schon erwähn 
፡ ten Reißern von derS kinheadfete und Hoolparty, geh 
' es dann übel weiter: Die ‘“Taunusfront’” berichtet, wie 
| die Hofheimer ‘‘Kiffer’’ auf die Ohren bekommen 
d haben undein Asylant, der zufällig an der Feier vorüber 
| kam, mit Flaschen und Dosen bombardiert wurde. Die 
! zeigt offen wie Rechtsradikale in einem Magazin unge4 


' schoren berichten können. Auch in der Story über di 


| den nackten Schweizer an einen Baum (spaßeshalber)] 
und imitierte feste Peitschenhiebe."' ; 


| 
x 
| 


Solche Vorfälle sindn sonst nur bei Wehrsportgruppen 
"der ANS oder ühnlichen faschistischen Gruppierungen 
bekannt geworden. Weiterhin ist noch 15 Seiten lang 
über schwachsinnige Hoolkämpfe zu lesen, was ja zum 
Glück bei uns kein Thema ist. 
| Der Fanzine-Überblick von Uwe Kress ist auch sehr 
| peinlich und zeigt die geistige Hohlkópfigkeit des Re- 
| dakteurs. Gut schneiden nur die Zines ab, de über 
' Hoolkämpfe berichten, oder solche faschistoiden Na- 
men tragen wie “Stimme der Reichshauptstadt (Ber- 
| lin)””. Schlecht dagegen schneiden die Zines ab, deren 
' Inhalt mehr oder weniger aus der alternativen Ecke zu 
kommen scheint (Fan Aktuell, Leverkusen) oder auf die 
| Fußballspiele eingeht - was ja eigentlich ein sehr wich- 
| tiger Bestandteil eines Fufball-Fan-Zines sein sollte - 
| oder warum gehen ህ/ቭ zu St.Pauli ? 
i Am Ende des Heftes finden sich dann noch kostenlose 
Kleinanzeigen - es wimmelt von ''versoffenen Heils’’, 
Heimatfrontlern und **doitschen Grüßen”? (z.B. '*Stahl- 
| helm Augsburg"). . | 
| Eigentlich ignoriere ich ja solche rechten Hetzblätter 
| 


| weg, aber gerade jetzt sollte man/frau Fanerscheinun- 
| gen wie Hools und Skins nicht auf die leichte Schulter 
nehmen. Schon 1981 hatte Michael Kühnen (selbster- 


1 
i 
| 


ho for Rear 


| nannter *‘Führer” der faschistischen Aktionsfront Na- ` 
| tionaler Sozialisten (ANS)) seine Kameraden aufgem- . 
! fen, neue Gefolgsleute unter den Fußballfans zu rekru- ` 


tieren. Es bildeten sich deutschnationale Fanclubs wie 
“Die Löwen” (HSV), ''Borussenfront'' (BvB) oder 
** Adler"' (Frankfurt). Heute sind es Holl- und Sklin- 
gruppen, in denen sich das deutschnationale Gesocks ` 
versammelt. Die Fanausschreitungen in Brüssel, bei ` 
denen sich englische Hools und Skins mit italienischen 
Fans schlugen (es gab etliche Tote), wurden warschein- 
lich von der englischen '*National Front'' angezettelt. 
Das wir solche *'Fans"' nicht bei St.Pauli haben wollen, 
ist hoffentlich klar. Wir müssen solchen Provokationen 
(**Fan-Treff, *'Sturmtruppen"") und Skins und Hools 
unsere St.Pauli-Fan Geschlossenheit und Solidarität 
entgegensetzen, damit solche Hoo(h)lkümpfe weiter am 
Millerntor zur Seltenheit gehören. 

KEIN FUBBREIT DEN FASCHISTEN ! 


Fan-Treff Boykott 

Wie der MR erfahren hat, gibt es schon eine bun- 
desweite Initiative von Fußball-Fans gegen den 
Fan-Treff. : 
Ein Boykottaufruf, der mittlerweile auch vom MR 
unterstützt wird, prangert unter anderem die Ge- 
schäftemacherei des herausgebenden Ehepaares 
Will an. Die Will’s maachen ihr Blatt nicht aus En- 
thusiasmus und Fußballiebe, sondern um einfach 
an Geld zu kommen. Ersichtlich wird dies z.B. am 
Fan-Treff-Shop, bei dem man/frau unter anderem 
Bulldog und Hooligan T-Shirts und Jogginganzüge 
zwischen 20 DM und 140 DM erwerben kann. Sol- 
che und andere Souvenirs werden anderswo wesnt- 
lich billiger feilgeboten - und Geld stinkt doch ! 
Aufserdem lasten wir den Schreibern des FT an, 
daß sie keine Ahnung von der Fußballscene haben 
und das Bild der Fans in der Öffentlichkeit schädi- 
gen. Wer noch mehr über die Boykottaktivitäten 
erfahren will, kann sich beim MR melden und wird 
von uns natürlich mehr erfahren. Also kauft kein 
Fan-Treff, schickt kein Material (Berichte, Vorstel- 
lungen, Leserbriefe, Kleinanzeigen etc) an jene Zei- 
tung und kauft keine Souvenirs oder Shirts bei 


‚Peter oder llona Will | 
618 FAN-TREFF KEINE CHANCE I 
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das sich fast 
analoamerikan- 
Fsvchnunkszene 


'zine, 
der 


Ein enalisches 
ausschließlich 
ischen ሬቲ1ፎኗ 
wiclmet. 

Der optische Eindruck entspricht 
dem Fsvchfeelina exact. Das Heft 
ist surrealistisch ogestylt. Er- 
reicht wird diese  surrealistische 
Stimmung mit einfarbidgen, aber 
dafiir arellen Seiten (jede Seite 
eine andere Farbe) und or elle 
Text. Die pages vermitteln viele 
Symbole, z.B. Buddha und  sonstiae 
ornamentale Zeichen. Weiterhin kann 
mit Hilfe der beioeleoten 
"rot-griinen Folien ein 3SD-Effetkt 
hervorgerufen werden, EN s WC 
Fotos, die sich mit Zeichnungen 
überlappen, wunderbar scharf her- 
vorstechen. Die Front- und  hiicb- 
seite bestehen aus super aemachten 
Zeichnungen mit psvchodelischer 
Botschaft, einfach hinpnifreakbeat. 


Um das feeling zu vertiefen wird 
eine flexy mitaeliefert (The kenne 


Highland Clan. Billy Syndrome, The 
Ectomorph. Green Paiamams!. pic 
Bandberichte sind meist eine Misch- 
ung aus langem Bericht und  inter- 
view, incl. Discographie der 
bands. 

Uber folgende Gruppen wird ausf'ir- 
lich berichtet: The Shamen. The 
Trodds, The Cruisers, The Africa 
Corps, Green Pajamas. Alwavs 
August, Billy Syndrome, Tha Mortic- 
Lang, Webcore. Flaming Lips u.a. 
Dariiberhinaus gibt es eine ausfiihr- 
liche Discogranhie-histnrv 
Neuenglands 60ger Garage Fevchipands 
original aus der  damaliaen Zeit, 
Bücher und kurze 'zinebesprerhungden 
und natiirlich ein paar News, 

Inscesamt zwar nur 34 Seiten. 
aber wirklich keine S5site 
wendet. Ein paar Fotos, 


(Der: 


Aatlır 
ver hi = 


ansansten 


Spalte an Spalte recht klein ge~ 
druckt auf DinA4 und  aiiicklicher- 
weise mur auf der ersten [ዛገ 
letzten Seite Werbung. Echt  aeiles 
Heft. read it.if vou can net DN. 


L ፡ራርፎ 


Tautemugierung E 

Leer E s Se 

mungen dafür gesuhefien, def küaftig Jn wd (edge Ines mar dran, der 
eben Pahn der |ከበ፡99156፻5:96፳: p i ee መመ መ 
wur wei eimsinen Taisenthnden sten skeer | gufübri werden ol mit Lahbueqewcfiocés- 
Zwungsrbusung Gebühren erhoben wür- rungen, 


MAXIMUMROCKNROLL. 8 76 September 


Einmal mehr das amerikanische tele- 
fonbuchdicke Heftchen. Die Schlacht 
geht weiter. Diesmal mit den aeilen 
Themen: Sind 7 SECONDS jetzt  kom- 
merz oder nicht (Lettecsection?, 


die  Auflàísung eines  Mvkel Board 
Kreuzworträtzels (columns), wieder 


ein schànes Bild bei der  DICHORD- 
-Werbung. "What do vou feel is un- 
fair?" als "This months  auestion",. 
Zeitungsartikel über bëse Skins, 
Die Storv der Falistinenser super- 
lang und ausfiihrlich), einen Arsch 
voll kurzinterviews u.a. auch mit 


den DROWNING ROSES und noch viel 


mehr Besprechungen von allem nur 
erdenklichem. Mich wundert nur, daù 


REVELATION eine 3/4 Seite 


bekommen haben, obwohl seit der 
letzten Ausgabe nur noch  maximai 
1/2 Seite möglich ist. Na ja. Der 


wichtioste Teil des Heftes aber 
aleich am Antang. Die Shitworkers 
wollen eine Liste erstellen. wa ger 
Leute erscheinen können. die "iInde- 
pendent Shows" on putten. Also qut, 
wenn ihr Gigs macht, egal wo. sei 
es am Nordpol, auf dem Mars oder in 
Moskau auf dem roten Platz, Qani 
schickt eure Adresse, Telefonnummer 
und wann ihr zu erreischen seit, 


die ar&ße der Halle, Höhle., Loch 
oder sonstwas, ob ihr die Leute 
unterbringen oder verpflegen könnt 


und die Art der Entlohnung Zur die 
Anstrenauna der kombo ar ፻ MEC, 
F.O.Box Berkeley,  Ca.74701. 
Das Heft gibt es auch dort oder bei 
den bekannten Vertrieben near vou. 
bernd 


sy 
288, 


ለክ BE FFABS Seiten 

Scharter Has auf dem Cover, 
dem HC das Herz hàáher 
sen wird. Mit der 


der  1ፎ፦ 
schlagen las- 
Dame gibt es dann 


auch ein Interview. Sie spielt aber 
in keiner Band, sondern lieber mit 


Hockeyschläcer. ist 
CIE. der Skaten 


dem 
nouo 


das Oder: 


ein leen 


WITH. wen. Em mua getrieben. Dann 
noch CRUCIAL YOUTH, von denen sogar 


Moses bis vor kurzem noch dachte, 
dal? sie halbwegs was mit SE zu tun 
haben (Diffamierung), HARD ON. 
UNCLE SLAM. KREATOR, INSANE HOMBRES 
aus Australien iun cd noch tausend 
Sachen mehr. mic dem |FC.ST.FAULTI 


bericht setzt man die Erlebnisse 
von Gisbert: fort. allerdinas' etwas 
anders als im geliebten FAN TREFF, 
Einleitung zu den NEWS sollte man 
sich ticht entgenen lassen. Boi 
M.Arndt, Fostfach 403, SQQ Hann- 


CINE 


borncd 


Fiir 55.50 DM DlusifPortoe. 


Werbung 


SCUMFLICH TRADITION 87 AS 60 Seiten 


Flexi. Drauf sind die 
"Deadly Fanic" 
von der neuen Ln 
"Enank:- Rock Giel" 
nichts", Erster® 
zweitere bitten Deut 
ich wohl keinem ከ፳፦ 
schreiben mul. Iti መፍ Teil. 
meabur: von Qi lando. 
was ein Funk-Zine 

Interviews mit MIMMIS, COCHNEY ኮዬ፦ 
JECTOG. G-CHÜORDS, der KRussenkomndo 
Holen 
Beckenhach 2. s 
plus 


Diesmal mit 
IDIOTS .mit 
"Eerty Girl" 
ZAKONA# mit 
"naeh 
kennt man Ja, 
sch-Funk, den 


Lun ci 
tnc 
des 
ung 


sehe 


[ር)፡፡መ” 
einmal ፈነ ገ 55 ር3(ገ <= 1 


ailes. eusmacht. 


FOGO und noch ein paar mehr. 
bei WW SCHMITZ, Am 
lr 2 deutsche 


ALAA Pui siung 
Forta 
bernd 


OX 8 = A4 52 Seiten 


Wenn ich jetzt | mit dem Meister- 
spruch; "Gie haben sich  gestei- 
aert!" ankommen wiirde, ware das ge- 
nauso unnéátig wie Mark  Herberts. 


MEANS NO, 
FLINGENT | STENGH 
Fassaden Film 
KEE Z IN 
Berichte 
Tiirkei, 
ጅረ ር.11 
94. 
Biagi. 


Sicherlich out, Mit HO 
GOULGIDE, DRODGIES. 
(mit qut  peinlichen 
die Band), ROSTO VAMFIRES. 
DATE, LOVE LIRE BLOOD, 
iiber die qute Lage in der 
ne Kochecke, kolumnen und 
Sachen mehr. Kabwechsiungsireich 
Für 3.540 DM plus Forto bei 


Haudi*ler, Schleifestr 4, #7. 
Heidenheim. 
bernd 
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immar nach ohne Leserbriefe, 1መቶ!ዚዚሆ 
einen Arsch voll interviews mus cen 
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mu: 
get 5.3-3፡ቂ--..፡፣ የጓ3›.ሦ 


Jedem recht 


lN Tipe CHBTSE 5 


eue 
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KIES. MIRVANA 

Allein das WAR 
nicht, tar 


Lund POP 
ሀ፲ [ገር] 
yama 
PT Serm ciem EE: 
RAD, Hale, SOLI eS KS, 


wav i az, Bevi eium und 


kann c 
uber = 
Dol 
He 


machen. 

dii Kie zack, Gë 
ናር bak ts UO, 
Fiir d DM bei Dal "Hermann- 


Salzmannsurmc. SE fa E 2100) 


views. 
eet s lt er d 
Bungku 


beemd 


TARZAN SOHN DER AFFEN, bsv. 876 | W HOWL-Sinale Be? Heft ‚reinaehängt in das Teil, damit es 


"Water der Diamanten" | was wird. Lavout teilweise oraß- 
Mit dabei IGNITION, die eine gute zügig, aber somit wird das Heft 
Eine ältere Ausgabe der Tarzanreih-: ከ141 5ርከህክ9 aus EMO (Scheine nee, gibt  Blbersichtlicher. Das übliche mehr, 
e aus dem bsv, wo comixs noch für es eigentlich Musik, die nicht emo- außerdem noch eine Story iiber Feter 
eine Mark zuhaben waren. Die Haupt- tional ist?) und ROCK. FEDTIME jaz- :RCibulka, den man in der Tschechos- 
story: Tarzan in "Der Vater der zen sich dann einen ab. Erinnert ' Ü 1 ዐህ=ኮ=1 wegen seinen "Szenenaktivi- 
Diamanten" nach E.R. Burroughs Ro- W mich irgendwie an die ANGELIC UP- täten" maldrediert, was noch gelin- 
man "Tarzan und die verbotene | STARTS-Live-LD, weil auch nicht. de ausgedrück ist. Hockt tos in der 
Stadt". Einleitend erfahren wir, Bund schon wieder vorbei. rumdrehen, ፪ Scheiñe und im knast. Schreibt ihm 
daR König Herat von Thobos Tarzans Ü 4smit vENOM F.STINGER (haben mit ሽ oder seiner Mutter Petr Cibulkas Fs 
Freund Mr. Gregory als Geisel ge- den englischen VENOM leider nichts 375601 29 BrnosCzechoslovakia. 
fangen hält. ¿bis ser „ATfennenseh gemeinsam, sonst hätte Karnius die Aber das ist noch nicht alles. 
als Lösekohle den Vater der, Diaman- Single schon länast)  weiterdudelt X-MIST, DEADEYE-FRODUCT TONS 
Pen beibringti: ein miles, Steinohen. können. Sonn ohne großen Zusammen- Ü (scheinbar Lee's Fro-Firma) und ZAF 
das in der Feindesstadt Ashair ge- hang, oder man erkennt ihn erst bringen ja die neue SFERMBIRDS-LF  - 
hütet wird. Bleichzeitig soll Tar- nach dem 6758'zigsten  anlauschen. ፪ raus und machten deshalb eine ልዳ | 
zan Mr. Gregory Tóchterchen ret- Gerade deshalb interessant und weil Seite Werbung. Jedoch war  Thomasso 
Ber, Maruriich REDE SEPERATE eft mit  Votzenhobel untermalt. Und damit wohl nicht so ganz  einver- 
aleich über alle Bäume, Inzwischen sehon witten Zum Dikkeren Ende: (Ich standen und hat kurzerhand das ZAF- 
ist im Unterwassertempel  Brulors hasse Sinales. weil man sie so oft -Logo  überklebt. Deshalb wundert 
bei Ashair Helen Gregory mit dem Ci maer - Hie cap CADILLAC eüch nicht, wenn die angekündiote 
Pfaffen Zytheb verheiratet worden. ይ ፍቸ ላባና ተአቢ w > ua New SPERMS-Single mit "12xL und "Truth 
Die holde Maid fühlt sich sehr un- f | oisch gut. Mein persönlicher Hei of Todav" im nächsten ZAF zu finden 
NL -ንባኝ den 1፡3:8,:89፡.4-ከጽመፍ, kiatzi2api quer, EMI Do? ይ aber ከ Sr: sein wird. Die hand hat sich sehr 
igen Muskelprotz. Helen verpakt ihm Miei d esiti e u hhi Kte Ç GT über diese Aktion gefreut., wie man 
ein mit dem Blumentopf.entwischt ez ée: zu ጀጅ See? Y Soen? Gd a sich vorstellen kann, die kommen- 
ያስን mt ቐቄ m npn Vei d mien i As aleich zweimal vertreten. Hohl euch tare sind bier fehl am Flatz. 
Free SE Gefangener. Ab Hi die loda das Stick Natur, es liegt sogar Selbst Dolf soll nicht dazu fähig E 
四 noch ein kleines Heft bei. ' gewesen sein, da was zu ändern. Hat "| 
Ern E DIE, DEEG ër bernd | bestimmt noch ein kleines  Nach- 
ን RAR WE Ber tz mman mia spiel, geht mich aber nichts an. 
seinem Flitzebogen die ganze Meute | š KE - 
oder verschreckt sie zumindest. TOM Š 
Nächstes Ziel der Diamant... E 
Insgesamt fir ein billigeres Comic Wisch-Mob - 8 72 od "D Seiten 
qute Zeichnungen. mit viel Action. 
Die Auflösung und die Farben köänn- . Inhaltiich aebt su rund mit einer 
ten etwas besser sein. SEX FISIOLS-Story. die aut und in- 


ansonsten bleibt Tarzan unser 
Dschunaelheld. der zu recht nicht 
auf die Schnauze fällt und einwenig 


+armativ mriiherkommt. obwohl es ein | 
Wunder wäre, wenn nicht abaeschrie- | 
Den, Außerdem Interviews mit RESI- 


Spannung in die Stube brinat. DENT HOCKEIRvY. CA7-D-NINE-TAILS. DE- 
Die angereihten Stories sind nichts Mi CEIT und EOMB DISNEYLAND.  Zus&stz- | 
weitere als Füllmaterial. | lich kommt noch eine 1 ,:ህ] (11 5-ፎቲ ርዮ | 
LULLÉ und was iiber GREENPEACE. Dann noch | 
: ein Rätsel, Bericht aus der DDR 
(heute "fiel" dia Mauer. PR, FI? 
Lib. Bu EES Garten, und einige keviews. Wegen Zeitman- 
gel bisher kaum was aelesen. kommt 
kein Labbern, kein Lobgesang, aber gut. Bitte nie mehr den Witz: 
aber bei HOWL fängt mein Herz zu Vtt weden ሮሮና den Fanzine!" 
schlauen an. Dei Rainer Sprehe. Kirchplatz. 4834 
Mit den ein oder anderen schänen Har zewinket fiir ? DM plus Porto 
Interview bernd 


und noch viel mehr Filmen dazu. 

Mit TAD, IGNITION, SEIN YARD, BEAST 
Or: BORBON und NO MEANS NO, 

ich lese das schönste deutsche Ma- 
aazin am liebsten auf dem klo, 

Mit viel Splatter, Gore und ketten- 
ögengeräter , | 
das macht bei manchen die Glieder 


TRUST 8 20 A4 84 Seiten 


8; Das erste Mal mit Farbcover, gemalt 
፪ von Fabi aus Hannover. Doch leider 
so Klischee, als wiirde das normale 
Leben nur aus Skaten, Musik machen 


oder kritisieren und von den Bullen 


harter. verkloppt werden, bestehen. Du kan- 
Mehr gibt's dazu nicht mehr zu sa- 
gen, 


doch andere Themen aut. Leicht ge- 
sagt, aber... Egal, kommt aut. TAS 
| haltlich: Interviews mit EXCEL’ 
hole ich es mir mit der Single als $: (fein), HAYWIRE, HARD-ONS, GORILLA 
Gabe. " BIECUIT, OPERATION “YUY, DICKIES, 
bernd ATTITUDE ^ (aufschluireich). Echt 


es ware Wasser ins Meer getracden. 


H 

| 

| 

| nst doch so schon malen,  areife 
Lind bevor ich noch lange zage ; 
7 


AECH, WENN DU WÜSSTEST, WIE SEHR 
ICH AUF GLENN MILLER STEH'/ ICH 
HABE ALLES VON IHM / SNIFF... BIS AUF 
„STAR DUST’ ÜBERALL HAB' ICH 
SCHON 6ESUCHT/ WAS WÜRDE 
ICH DAFÜR. GEBEN... SEUFZ / 


HIER ‚SÜSSE... EINE ÜBER- 
.RASCHUNG VON JOHNNY.L. 


NULL 


ACK 


DER LADEN FÜR 
GEBRAUCHTEN SCHALL 


AN-UND VERKAUF 
VON SINGLES, LP'S, 
MAXIS UND CD'S 
PLUS: POSTER, 

POSTKARTEN U, T-SHIRT 


MANNHEIM 54,23 
TEL: 0621 - 27328 


ከ IN HEIDELBERG 
KETTENGASSE 7 
TEL. 06221-164572 


MMR 8 77 Qct.89 


Schon wieder das fette Teil und ich 
habe die Nummer vorher noch nicht 
zu Ende gelesen. Das Thema "Skin- 
head" beherrscht weiterhin die 
"Letter"-Sektion, aefolgt von den 
Reaktionen auf die SEXUALITY-Aus- 
gabe, aber schon kurz dahinter die 
Fahnenverbrennungsgeschichte. Die 
Shitworkers scheinen so im totalen 
Stress zu sein, daß man ein Teil 
schon zum zweiten Mal abgedruckt 
hat. Dave Smalley, seines Zeichens 
Milo-Ersatz und bei ALL tätig be- 
schwert sich auch mal kräftig. 
Briefe, die es in sich haben. über 
Mykel Board noch Worte zu machen 
ist unnätig, er hält das MMR wohl 
am Leben. Der einzige Lichtblick” 
Nein, die Anderen bringen mich bloß 
nicht so zum Lachen. Auch endlich 
mal wieder  gescheite Interviews, 


ድነ 
| | AT 4 ege VER 


ME LS ሥመ. 
schon aus dem TRUST kennt, falls er E 


sich das holt: UNIFORM  CHOISE und XM-017 HAPPY EVER AFTER’S 


T.0.D.. Wenn ihr noch wissen wollt,’ x ° E 
HAPPY EVER AFTER is the newest band in the X-Mist-chain.A group made up 


UGLY FOO 


ቅ XM-015 "UGLY FOOD’ 


-— 


musical backgrounds......out of the ashes of bands such as PISSED BOYS, 


7 à 
UGLY FOOD started in October 1988,f0ur different people from different 3 
L.U.L.L. and ATTENTION!.Their common thrive is the urge for creative | 


unconventional music. 
After lots of practising and lots of gigs (incl.2 tours in Germany Y 
& other countries),UGLY FOOD developed their own brand of 'Punk'N'Rol gy 
that takes up influences from all kinds of styles, including Reggae ሎ2 


ጋ or Thrash,Rock or Funk! wa 
SÉ new self-titled 8-song-12’’ is their first documentation on vinyl. 


And mif 252 ኩቴ V, se‘ the chance to see them live,make sure not to miss them‘f 
AIR SNEEN TAS የ” መመ 


ር 


E Or ae ኤፎ: cv Ca of former members of SKEEZICKS,APES OF WRATH and even including መሠ “መለሽ pa L . A: 

À ጡሉፍ፡ — Du i ኤክ e ° ex-vocalist for US-band SOCIAL UNREST! re 54 
ihr euch das Ding holen und in der RK Their music can't be easily classified,but it's got definitely a lot TEPEE 
"This Months Question"-Abteilung 。 powerand a strong groove.A band that connects the all-out-hardcore- E A De 
nachlesen. Zudem noch die Geschich- ° * approach with a feeling for gracile and inspired harmonies! 5ሇ Ed 
te des SEA, Salvador-Report und Their debut-2'' contains 2 long-lasting songs with a total playing time 4ዲ? de 

FACTSHEETFIVE Heftvorstelluno. At ‚of almost T good gf > A ç 9 en FR; i| 
your local distributor und mit dem AY. 人 Jj e Ab EN A 

üblichen Scheißdreck mehr. 22713. | ን Lë 9 

bernd “ረሳ 


re በመመ በደ UR EVER AFTER Split-Single 
Out at the very same time is the HAPPY EVER AFTER/2BAD split-single . “ 3 


wie immer +ir s gieiche Geid beim 
aleichen Skinhead aus Hannover zu 


beziehen oder in jedem gute ade 

oder Vertrieb ፌድ ግሻ) ቁር: ባጻ SE Both bands playtheir own versions of Punk-classics: 2BAD doing a dd OA 
51. “ቁ. መሎ lica ሌክ lese hilarious cover of BLACK FLAG's 'Wasted' while HAPPY EVER AFTER give: -,*.;. 
usgabe ist wohl klar als (fast) the GERMS’ "Lexicon Devil’ new punch! (x የቁ 
reines Review-Teil zu beschreiben. This record comes as a limited edition of 1000 copies in green vinyl! v. RN 


Drei Interviews: UGLY FOOD.  FIRE- 
HOSE und EAGØ. Ansonsten konzer tbe- 
r"ricnte, Flatten, Hette, CD's. e 
Splatter, Emil und Bilder. 188 ` 


ANTI-BAD BRAINS steht hinten drauf. > 
Er E EE EE SE * -018 STAND TO FALL;Austria's Hardcore-act No.1,with their first 
o HAMA cest queas Udo m UA a full album,after having released a split- LP with their mates! 

plus GORILLA BISCUITS (Bilder plus . TARGET OF DEMAND 

Keview und dem Kommentar. a ። d 
Antworten in einem Interview ger ° ቴክ 42 2BAD,a second 12'',even better than their first one!!! ë 
Gruppe bestimmte Fragen auch nicht 1 : 
erklären kannten aka FF € Planned later on:an LP with Austria's emo-core-band SEVEN SIOUX,and the ° 

Te ie .en. dr se nterview á ist LP,actually the 3rd,by the newly reformed 


wollte der gute Michael aber haben. Ë | ** +] legendary SPERMBIRDS'!!!'!!('(( (1! 
nen.), VERBAL ` ASSAULT-Bericht un cd 
mit dem Textabdiuck, dal MC mehr 


als Musik ist (Fiätzrlich doch wi gc 
dem), KEILLDUOZCHK, LLOH T T it HYERA > ' 
(konzertberichte) und STENGTE DEARER 


(Tourreport). Alles fein. Nie etn 
rd Je; "nur was soli das” Ich 
schreibe ia auch micht auf die Ti 


CONTACT US FOR WHOLESALE-RATES!!! 
AND FOR A COMPLETE LIST IF YOU’RE INTERESTED IN MORE RECORDS 


AND FURTHER INFORMATION!!! 


BULER STR. 5 - 7277 WILDBERG 1 


telseite: ማፒ DR, 225 YOUTH QF 

TODAY. UNITY etc, wenn ich nur diss ER l 

Flatten reviewe oder einen Konzert- 4 

bericht bringe. Ansonsten hat mich 

Moses mal wieder den Arsch atf cea Greepeace Nr.3/89 ! Ik Nr.6 

rissen, um das Teil zu machen. We ; i í | n V 

dus nicht bald dise Seiten ir haod echt ሞቸ ፥ ደ ተቀዳ i ge pera ea SEE 

91 JSM TS aa ed, erháltlich.Das Umweltzine schlechthin!! mit Vialfarb ist "deen 
DELL 21 [ገ ር2 Lupe mitlisfern. Berichte über chlorfreies Papier,Gift- sn 

Holt s euch. Gehört einfach dazu. müll,Elefanten,biologischem Wein,Japan 4 Mag herangereift. ቓቐድ ቻካ 39 0799ደ, 24925 

bernd um. A La š u.v.m.Wer auf dem laufenten in Sachen er Ah Per pitafapwn Es 


werden noch die Gruppe Converse vorge- 
stellt,Bücher besprochen,einige Prosas 
Fred vorgetragen und natürlich wird auch 
wieder ein Küstler vorgestellt.Für mich 
ist es das Zine überhaupt,wenn es um Ge- 
dichte geht.Es macht mir auch immer 
wieder Freude auch ältere Ausgaben durch 


Kabeljau Nr.13 Umwelt sein will,der kommt an diesem 
2 4 Heft einfach nicht dran vorbei. 
Haben wieder ihre Ausgabengröße ge- š 
ándert (Jetzt Din እ 5) und werden 

als 2 Zines Verkauft (mit*nem Gummi 

zusammen gehalten).Interviews mit 

So Much are Pa Pee Prophets,viel No Trend Press Nr.4 


Politik,Kleinanzeigen,Nuclear Blast Sehr eigenstándiges Zine,hat sich aber zubláttern.Holt es euch bei Jens Neumann 
Rec. und Plattenbesprechungen.Im total verándert gegenüber der letzten /Spielbergstr.27/6501 Elsheim 2 für 4.- 
ganzen ist das Teil mal wieder ge- Ausgabe.Es sind fast ausschlieslich nur * Porto. Fred 
lungen.3.- bei Thomas Skubsch/Kiel- Interviews drin,nicht wie üblich die 
ortring 20b/2000 Norderstedt. ganzen Gruppenbesprchungen, von denen 

Fred noch keiner was kennt.Nun als da wáren: 

Militant Mothers,No Means No,False Pro 

Greenpeace - Wasser ist Leben phets,Victims Vamily,ein Bericht über 


das Buch"Kontinent der Wale",100 Platten 
und Demo Besprechungen.Leider wird etwas 
verschwenderisch mit dem Placz umgegang 
en und die Fotos kommen aus dem teilwei 
se chaotischen Layout nicht gut raus. 
4.- + Porto für 80 Seiten und recht 
guten Interviews bei Servais Grivel/ 
Friedrichstr. 8a/69 Heidelberg Fred 


Das Umweltzine ist rechtzeitig zum neuen 
europdischen Wasserschutzgesetzt er- 
schienen.Vom Ursprung bis zur Kláranlage 
wird alles überS Wasser berichtet.Wenn 
blos die Hälfte der Leser sich nach dem 
Heft richten würde,wáre schon ein großer 
Schritt getan.Wenn ihr also alles über's 
Wasser wissen wollt und das noch auf 
chlorfreiem Papier,dann holt es euch bei 
eurem Zeitschriftenhándler. Fred 


ch weiß, ihr werdet in der nächsten Zeit noch menr 
GORILLA BISCUIT Interviews lesen oder habt das auch 
schon aemacht, anyway. Wir waren halt auch dort ung 
wollten mit ihnen sprechen und sie live erleben, gb- 
wohl sich eigentlich jeder denken konnte, wie der 
Gig und das Interview ablaufen wirden. Wieso? Ganz 
einfach, GB sind auch nur ganz normale Leute, dief 
HC-Musik machen, oder doch nicht.  Entscheidet sel? ` x => 
bst, ich persönlich konnte nichts an ihnen finden, $ am 
was außergewöhnlich ist. Fragen von Jens und Bernd r 
in Pforzheim gestellt. Mit dabei waren alle fünf 
Mitalieder, wobei der Bassist nicht zum Sprechen zu 
bewegen war. 
Amok: Findet ihr es nicht ein bißchen früh eine Eu- 
ropa-Tournee als Headliner zu machen. wo ihr erst 
eine Single und eine relativ kurze Lp rausbebracht 
habt” 

Vic: Wenn die Leute uns sehen wollten, wenn wir nur 
eine Single rausgebracht hätten, dann wären wir auch 
gekommen. Bis jetzt kamen aber immer genud. 

Alex: Ja, das ist richtig, es waren immer viele 
Leute da, warum also nicht. l 
Walter: Ich glaube nicht, dal» wir zu früh gekommen 
sind, vielleicht hätten wir später keine Chance mehr 
bekommen oder es wäre etwas Anderes dazwischen ge-f 
kommen. Wir sind schon zum rechten Zeitpunkt hier, 
besonders in Bezug auf die Art von Musik, die wir 
machen. 
Amok: Aber ich meine ihr habt so wenig Material, das 
reicht doch vorn und hinten nicht, um eine Head- 
linershow zu spielen. 

Vic: Richtig. In den Staaten spielen wir auch immer 
nur hächstens eine halbe Stunde oder so, dann ist 
alles vorbei. Hier wollen die Leute immer mehr und 
mehr hören. Wir spielen alle Stücke, die wir haben 
und bringen auch noch drei oder vier Coversongs. Das 


1 ev. VOCALS | 


ren! ET TC aat dıe Nhne gene und S0 Të SES 
wie jeder Andere auch, dann kann ich die Message 
viel besser riiberbringen, und die Leute machen sic 
vielleicht auch ihre Gedanken darüber, egal ob sie 


reicht dann, um auf eine Stunde zu kommen. jetzt straigt sind oder nicht. "Ich bin so wie du, 
Amok: Zuerst hätten ja JUDGE mit euch auf Tour  kom-g wir sind gleich'" und schon bringt man die Message 
men sollen. Die gingen dann aber lieber in dief viel besser rüber und alle können miteinander aus 
Schule. | kommen. 

Vic: Ja, zwei von ihnen sind erst 16 Jahre alt und Amok: Was glaubt ihr, warum S.E. in letzter Zeit sc 


sehr als etwas mehr negatives als positives ange 
sehen wird? Besonders bei uns? 


die Eltern haben auch nicht so richtig mitgespielt, 
na ja. Sie haben ja noch Zeit und kommen vielleicht 


später mal. | Walter: Weil die ganze Scene in Europa lange Zeit 
Amok: Da fällt mir gerade zu JUDGE was ein. Die ha nichts mit den S.E. Aktivitäten zu tun hatte. viele 
ben doch den Song "New York Crew" auf ihrer Single, eute kommen zu unseren Shows und wissen, dal wi 
der die "gute alte" NY'ker Zeit um 1982 beschreibt. stërt oder interessiert. Sie sind nicht da, um sic 
Zu dem Zeitpunkt waren die zwei 16 jährigen wahl die Band anzusehen, sondern um ihr Bier zu trinken. 
noch etwas zu jung, um da mitzumischen? Ich glaube, daß viele Leute uns als S.E.-Band so an 
Vic: Da hast du recht. Der Song ist eigentlich nicht sehen: S.E. ist eine Sache aus den Staaten. Ich weit 
so ernst zu nehmen. Mike hat die ganzen Texte oeh nicht, wie die Meinung von den Leuten aus den Staat 
schrieben und die Anderen haben dann halt mitge-g en ist, aber ich bin mir sicher, dan viele Leute 
macht. Er war damals schon mit dabei und ist einer überall eine Band schon allein aus diesem Grund mit 
der alten Hasen. | Vorurteilen begrüßen. Eine Band aus den USA. die Eu: 
Amok: Auf dem Innencover der "Start Today"-Lp sieht rop&ern erzählen will, dap sie glauben, dat trinken 
man Vic mit einen Kreuz auf dem Handricken, ebenso nicht der richtige Weg ist, wollen viele Menscher 
bei den YOT-Flatten tragen die Leute kreuze. War me nicht hören. Fiir manche ist es eine neue Idde. Unc à 
habe ich sie nicht bei der  YOT-Tour gesehen oder es ist oft so mit neuen Ideen, daß es viele gibt, 
jetzt bei euch” | die total dagegen sind und viele, die dafür sind. 
Alex: Wir tragen eigentlich keine kreuze, aber warum Wenn die Hysterie dann vorbei ist, können sich die 
eigentlich nicht, ich meine... | Leute ihre eigene Meinung dazu bilden, wenn sie hof- 
Vic: Ich habe auf dem Textblatt ein Kreuz auf meinemg fentlich etwas daraus gelernt und eine intelligente 
Handriicken, weil es 5.5. symbolisiert und wir eine Entscheidung gefällt haben. Was nochmals die Kreuz 
G.E. Band sind, so wie es YOT waren. Aber bevor wir betrifft, ich weil nicht, wo du uns gesehen hast, 
nach Europa gekommen sind, habe ich schon in NY für aber wir haben die meite Zeit über Ereuze getragen. 
eine lange Zeit keine Kreuze mehr getragen. Aus de In den Staaten haben wir das nicht mehr gemacht, 
Grund, weil S.E. in NY, aber auch den ganzen Staatenrg aber in Europa wollten wir den Leuten zeigen, da! 
und Europa zu einer Mode geworden ist, und nicht da dis und das, was wir denken. In den Staaten | 


mehr eine Idee oder ein Glaube ist. Viele kommen aus | 
den falschen Griinden dazu oder promoten es auf eine | 
schlechte Art und Weise. Besonders in Europa, wo es 

ale ziemlich faschistisch aufgenohmen wurde. "BE 
in your face" und so Sachen halt. "We are the cool | 
guys and if you drink you &Suck!". Ich bin der Mein | 
ung, daß ich in Europa nicht die Nachricht rüber 
bringen kann, die ich will, wenn ich auf die Bühne 


gehe und ein Kreuz auf meiner Hand trage. Viele wer 


den das Kreuz sehen und sagen: "OF!" und drehen mi 
den Riicken zu. "Der ist S.E. und will uns das jetzt 
= 31 Oe m Le genug ich werde ihnen nicht zuhë 


wissen es schon alle und es ist nur eine  Verschwern- 
dung von Tinte. Wenn du unter der Dusche stehst kan- 
nst du dir stundenlang die Hände schruppen. Aber mit 
unserer Band... 

Amok: Du kannst ja schwarzes Klebeband benutzen. 
Walter: Ja, das wäre vielleicht einfacher (lacht). 
Aber mit unserer Band kommen wir jetzt hierher ung 
ich glaube, daß viele Leute nun wissen, was =5.ር. ist 
und ich will, daß die Leute uns als eine Band anse- 
hen, die an S.E. glaubt, aber auch an eine  denze 
Menge anderer Sachen. Ich kann nur hoffen, dal: gich 
die Leute nicht vor uns verschließen wollen, nu 
weil wir eine S.E. Band sind und ihnen was  erzshler 
wollen. Denn viele Leute wollen nicht hören, was 
S.E. Bands oder andere Leute aus den Staaten zu Ser 
gen haben. 

Vic: Wir wissen, daß viele Leute was gegen Amerika 
haben oder auch nur gegen S.E. Aber es gibt auch an- 
dere. Das haben wir gemerkt, als die Tour hier ge- 
bucht wurde. Egal, wo wir spielten, sei es in einer 
besetzten Haus oder in einem Club, wie diesem, habe 
manche Leute gehórt, dal wir eine S.E. Band sind un 
schon hatten wir die Show. Shows, die andere Bands 
nicht bekommen hätten. (Saubitter oder?” Dazu noc 
etwas Anderes. Die Tour war schon gebucht, als JUDGE 
doch nicht wollten und dafür die EMILS eingestiege 
sind. Einige Leute haben dann ihr Angebot zurlüchae 
zogen. Ok, mir haben die EMILS auch nicht so beson- 
ders gefallen, aber das spielt doch überhaupt keine 
Rolle. Man stelle sich nur vor, wie sich die Leute 
fühlen, wenn sie erstens erfahren, dah sie quasi als 
Ersatz für eine Amiband ins Fackage genohmen wurden, 
die textlich scheinbar überhaupt nicht ernstgenohme 
werden kann und man dann zweitens auch noch die Sho 
wegen ihnen oder dem fehlen von JUDGE absagt. Hut ab 
vor denen, die sie doch genohmen habe. Weiter mit 
dem Interview) Das ist nicht so oft  veraekommen, 
aber manchmal. Das hat uns auf die Idee gebracht, 
dap S.E. für ein paar Leute eine ernste Sache ist. 
Ich glaube, dab es so ist. 

Walter: Keiner von uns will jemandem in Europa was 
vormachen. Ich will, dap die Leute zu unseren Fon 
zerten kommen und eine gute Zeit erleben. Aber nu 
weil der so-und-so nicht auf S.E. steht, werden wir 
nicht behaupten, daß wir keine S.E. Band sind ode 
was auch immer. 

Vic: Die Shows hier sind aenauso, wie sie auch i 
den US sein würden. Es gibt keine Ausnahmen. Wi 
sind stolz auf das, was wir machen. Wir sin 
glücklich darüber, daf wir in einer Band spiele 
diirfen und Shows machen kënnen, Folglich werden wi 
auch nichts ändern. What you see is what you get. 
Alex: Ich hoffe, dal» wir die Leute nicht enttäusch- 
en. Ich meine, viele haben ihre Vorurteile und wor: 
gefertigten Meinungen liber uns, Amerika, S.E. unc 
Bands. Ich hoffe, daß wir einige dieser Barrikaden 
einreißen können. Ich wei, daß viele Leute in Euro 
pa ein gutes politisches Bewußtsein haben und | gegen 
Sachen wie die Zensur sind. Aber ich glaube, dals wir 
sehr arg zensiert wurden/werden, gerade auch von der 
Leuten, die gegen solche Sachen sind. Ich hoffe. dal 
wir die Leute nachdenken lassen. Über amerikanische 
Bands, über Vegetarismus, S.E. und was auch immer. 
Es gibt glaube ich schon ein paar Sachen, die fiir 
Europa wichtig sein können, und dal Europa auch et: 
was von uns gewinnen kann, aber auch ihr  eidenes 
Zeug entwickeln kann. Egal. Vielleicht will Europa 
das nicht hëren, ich weiß es nicht. Vielleicht kön 
zum Nachdenken anredern. 
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Mudhoney LP/CD 


MUDHONEY 


This Gift 12" 


CAT BUTT 


Journey To The Center MLP 


LES THUGS 


Still Hangry LP 


HELIOS CREED 


The Last Laugh LP 


DOPE GUNS' N FUCKING 
IN THE STREETS ır 


BASTARDS 


Monticello LP/CD 


BASTARDS 


The Exploding Man MLP 


COWS 


Daddy Has A Tail! LP 


GOD BULLIES 


Mamawombwomb LP 


Soon: GOD LP + 7", BOSS HOG MLP GOD 
BULLIES MLB FIRST THINGS FIRST LP, 
BORED! LP + 7", TAD MLP, WALKABOUTS LP 
SURGERY MLP 
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Amok: Ich rauche nicht, rinke nicht, nehme auct 
keine Drogen, aber das nur zur  Einleitiüunoa. Was 
glaubt ihr ist so wichtig an S.E.. dal man ez uber - 
all weitererzählen mun? 
Vic: Wenn du etwas Gutes entdeckst, warum sollst du 
es dann nicht auch mit anderen teilen? Wenn du ein 
schänes Restaurant entdeckst, oder ein Laden, in de 
man billig Klamotten einkaufen kann, warum sollst du 
das nicht auch deinen Freunden erzählen, damit auc 
sie etwas davon haben. Wir haben in unserem Lehe 
etwas Gutes gefunden, dat wir auch weiterverbreite 
wollen. Nicht nur zu Leuten, die älter sind als wir. 
Die haben meiltens schon ihre Entscheidung gefällt 
und sind auch nicht mehr so oft zu Überzeugen oder 
zum Nachdenken anzuregen. Aber für die jungen kids 
ist es wichtig. Sie schauen oft zu Bands auf. Nicht, 


| hen nicht darauf, dal? du dir die kleider dor aufs 

j sollst oder das es für jeden die richtigen Kleider 
sind. Wir sind halt so. Keiner sollte sich davor 
fürchten, sich mit uns zu unterhalten, denn es soll 
hier keine Verschwörung ablaufen, die Europa zu ein 

er uniformierten, langweiligen und nicht-trinkenden 
Szene machen will. Ich glaube nicht, dal S.E. so et 

was ist. Wir sind nur eine Band wie jede andere 
auch. Jede Band hat Texte und unsere behandeln glau- 
be ich mehr kontroverse Themen als die meilten. Mie: 
le Leute haben das Bild von S.E., dal es konform und 
faschistisch ist. Ich glaube nicht, dab wir so sind. 
Ich hoffe, dal wir das den Leuten auch übermitteln 
können, auch wenn sie die Texte vielleicht nicht so 
ganz verstehen. Vielleicht können es die Vibrationen 
rüberbringen. Ferhaps they can gain something fro 


dar sie das sollten, aber es gibt dann viele, die® us. 
das nicht kiimmert und auch nicht an den Kids inter Amok: Es gibt da auch diesen neueren Trend, der euch 
essiert sind. Die Kids kënnen dann herausfinden, dat? sicher. nicht entgangen ist. Bands, die sich über 


S.E. lustig machen und die Bewegung verarschen. Habt 
ihr eine Meinung dazu? 

Walter: Manche von ihnen sind ganz lustig, manche 
nicht. Ich bevorzuge die lustigen und ignoriere die 
anderen. Ich bin kein  unbedingter Fan von ihnen, 
weil mich die Musik nicht interessiert. Du hast be- 
stimmt schon von so Sachen wie Dr. DEMENTO oder 
WEIRD AL YANEOVIC gehärt. Für mich ist das nur ein 
Novum, daß mich nicht so sehr interessiert. 

Alexs Nur ein neuer Trend. 

Walter: Das ist aber nichts, worauf du deine Exis- 
tens aufbauen könntest. It's cute, but some of id 
sucks. 

Amoks Ich dachte eigentlich mehr an CRUCIAL YOUTH. 
Walters: ñ lot of their stuff is funny, but I don't 
think their music is that good. They're ok. 

Amok: Vic, du hast gesagt, dal ihr manchen Gig be 
kommen habt, weil ihr  meinetwegen  GORILLA  BISCUIT 
heißt und eine S.E. Band seit. Glaubst du nicht, daß 
das Geld nicht auch noch eine kleine Rolle dabei 
spielt? 

Vic: I don't know... Ich denke mir - ich spreche 
jetzt für mich, nicht für die Band ~, dal wenn ein 
Club, in dem du spielst, weiß, dal du ein gutes ልጳ3፦ 
bum raus hast, dal sich gut verkauf oder so, dich 
natürlich gern buchen möchte. Ich kenne ihre Grinde 
nicht. Ob sie uns nehmen, weil wir eine gute Band 
sind, wegen dem, was wir zu sagen haben oder weil 
wir ihnen etwas Geld bringen. Egal warum, wenn wir 
gebucht werden, werden wir gebucht, wenn es eine 
gute Show wird ok, wenn nicht, dann halt nicht. 
Walter: Ein großer Unterschied zwischen den Clubs in 
den Staaten und Europa ist, [ልቤ die Mehrheit der 
Leute hier die Bands buchen, egal ob sie ihnen Geld 
bringen oder nicht. Sie nehmen die Bands aus de 
Grund, dal sie jemanden haben, der für sie spielt 
und daß sie den Flatz hier haben, wo sie zusammen 
rumhangen und dieses coole Ding ልጠ laufen halten 
können. Ein Grund dafür, dal manche Bands nicht  ge- 
nohmen werden ist ein fehlen von gewissem Fun oder 
persönlicher Differenzen. Ich denke aber nicht, dal 
uns die Leute auf der Basis nehmen, wieviel Geld wir 
ihnen bringen oder nicht. In den Staaten basiert es 
Beher auf dieser Grundlage, als hier. Die Leute hier 
wollen dich kennen, dein Freund sein oder mit dir 
rumhängen. Ich glaube nicht, dai? es viel mit Geld z 
tun hat. Als unsere Tour gebucht wurde, wollten man- 
che nicht GORILLA BISCUIT und JUDGE zusammen haben. 
Wenn du in einer Stadt wie dieser spielst, dann kom- 
men vielleicht hundert Leute und dann kommt nicht 
genug Geld zusammen, um beide Bands am laufen zu 
halten. In Bezug auf Benzin, Zeit und Reisen. Das 
ist das coole an Europa, dal es nicht so auf der 
finanziellen Grundlage basiert. Wir haben zu -fünftl 
diesen Club, eine kleine Bar, laßt uns jedes Wochen- 
Bende eine Band spielen, das wäre cool. 

Vic: Die Fromoter und die Clubs hier haben genauso- 
viel Spaß wie jeder Andere auch. In Amerika ist viel 
Geld mit im Spiel und hier war es überall so, daß 
wir immer nett und freundlich behandelt wurden. Sie 
haben uns manchmal in Hotels schlafen lassen oder 
bei sich zu Hause untergebracht. In Amerika werten 
sie dir ein bißchen Geld vor die Fire und es hat 
sich. 


sie sich nicht unbedinat verletzen miissen, um cool 
zu sein. Sie finden raus, dal sie auch mit den Leu 
ten aufwachsen können und das ist doch schón, oder a 
Es ist immer das gleiche, aber kinder brauchen 1ፎ፦ 
manden zu dem sie aufsehen können, egal ob Eltern, 
Freunde oder eine Band. Egal, was sie brauchen. War 
wollen ihnen einige gute Werte vermitteln,  anstatta 
ihnen was vorzuhalten, dal? wir fir schlecht halten. 

Alex: Das eröffnete eine neue Móglichkeit und Alter- 
native in der Funkszene. Ich denke, dal das in Euro- 
pa noch nicht erkannt wurde. 
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ics: Wir haben hier schon in einigen groten  otadten 
gespielt, wo kids zu uns gekommen sind und sagten: 
"Ich und mein Freund hier sind die einzigen S.E.E Walter: Es ist mehr so, cda? alle gleichberechtigt 
Leute in dieser ganzen Stadt!" Wenn du zu einer Show sind und sich alles zusammen kombiniert. Wir sind 
gehst, dann wirst du aber noch andere junge Leutel die Band und da sind die Leute, die in jeder Stadt 
sehen, von denen manche jeden Abend besoffen sind, die Konzerte organisieren. Wir machen alle nur  un- 
sich die Hosen verpisst haben und nicht mehr nach seren Job, um alle zusammen zu halten. Um zusammen 
Hause laufen kännen. Ich will keinen so sehen,  be- zu trinken, die Musik zu genielien oder nur um die 
sonders nicht einen kleinen Jungen. Sie machen das Freunde zu treffen. Ich finde das cool. In^ aden 5348 
Offters und vielleicht macht es ihnen Span, aber ist es mehr ein Geschäft. Wir haben hier in groten 
wenn diese Jungs nicht mehr laufen können und sich Hallen gespielt, die wir nie füllen konnen. In Am- 
die Hosen verschieben und verpisst haben, sieht das erika bekommst du so eine Chance schon gar nicht, 
fiir mich nicht mehr wie Spal aus. Es ist nur eine wenn du die Halle nicht schon einmal ausverkauft 
andere Alternative, das ist alles. | hast. Es ist so gut wie egal, ob was dabei raus 
Walter: Das ist nicht der einzige Grund für das ቹፎ፦ springt. ፌኪል6ቲ uns eine Show machen, weil Freitag 
stehen unserer Band. Aber wie er eben gesagt hat, Abend ist oder so. 

wenn du einen guten kKleiderladen findest, dann Amok: Bringt euch also eine Euro-Tour persönlich 
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sie si 


te, hi 


Biihne 
richti 


sagen 
habe. 
good! 


von di 


egal, 


Amok: 


europä 
du in 
magst, 
haben 


haben. 


rüber, 


eine 


Walter: 
Art BON JOVI mit kleineren Ausmaßen ab. 
kommen, um dich zu sehen und 
da in diesem Club und du 
Hier ist alles viel ruhiger 
Du unterhälts die Leute und sie brauchen nicht 
dingt deine Platte zu Hause zu haben, um 
Dort hat jeder deine Flatte 


spielst 
pf&nger. 


zu genießen. 


kommen, 
können wir einen kleinen Haufen 


machen, ohne daß sie unbedingt wissen, 


ischen. 
tun, und ist sehr vom HC getrennt. 
Amerika nur im HC, oft exkulsiv. 


ben müssen. 


In Amerika spiel sic 


ch holen. Oder kennt sie, 


er ist es zusammensein. 


different. 
Vic: Es ist ein wunderbares Gefiihl, 

stehen, unseren Spal haben und 
g ausrasten. In Amerika würden die 
wenn sie uns noch nicht qehärt hätten. 
Leute 

was 


das ganze aU 


bezahlen 


und 


Die 


Leute 


dafiir. Du 


die 
oder 


hatt dich und 


um Trouble zu machen. In den Staaten sind 


I don't 


die 


know. 


bist der Gbehaltsem- 
bequemer. 


unbe- 
Musi k: 
will 
kommt 


es konzer- 


It's 


wenn wir auf der 
Leute =ር) 


Leute nie 


haben oder dal sie vorher das Album 
you can do something 


That's a good feelin', if 
(freut sich sichtlich) 


Walter: Es werden viel weniger 
wartungen an die Bands gestellt, 
will nicht sagen, 


Staaten spielst, dann ist jeder 
und erwartet etwas von dir. 


wer spielt, Hauptsache du 


sind gliicklich. Wenn nicht, ist 
auch egal. Wir haben z.B. schlechte 
und die Leute wollten immer noch mehr. 
besser. Ich toure lieber in Europa, weil 
sehr unter Druck stehst. Aber 
halt auch. Egal. 


Hier 


das 


Ansprüche 
als in den 
dan niemanden hier gibt, 
r erwarten, aber wenn du in einem Club 
da, um dich 
ist es den 
bist gut 
es ihnen 
Gigs 
Das ist 


andere 


COL m 


Ihr wart auf dem REVELATION Sampler mi 


und WAR-ZONE. Ich weiß nicht, 
10.000 mal gefragt wordet, 
Walter: Als ich mit YOT hier unterwegs 
ich auch schon danach gefragt. 

harmloser, als sie euch vielle 
Skinhead in Amerika unterscheidet sich sehr von dem 
Hier hat es viel mit politisch-sein zu 
Skinhead + 
Und in NY ein 


Skinhead zu sein bedeutet auch, 
und die brauchen nicht unbedingt eine 
Fhilosophie. YDL. 
pride, 


gie zu haben oder eine politische 


ob inr 
aber was sagt 


Diese Bands 


das 


Hier 


cl vckkaën 
wir zu 
gehört 


oder F 
us. Ich 
der etwas 
ın den 
zu 
mesi (ten 
unc sie 
scheinbar 


gespielt 


sehen 


viel 
ር ገር sa 


maq ich 


t VDL 
schon 


ihr dazu. 


War ` 


wurde 


sind viel 


icht vorkommen. Der 


ingest 


da, du Skinheadbands 


einen Song über blue colour und 


ben haben, weil sie dachten, dan 
Weil sie eine Skinheadband sind und weil 
sie auf englische Bands standen. Die schreiben  de- 
. Wenn du 


also machen wir das auch 


von WAR-ZONE gelesen hast, dann 


ziemlich  nationalistisch 


-) Hat E 


NEW DIRECTION 


What do you mean it's time, time for me to 
grow up? | don't want any part. It's right 
to follow my heart. The new kids ran, ran 
out the back door fast, and the bands 
that came before they had their noses In 
the alr. Pretending that they care about 
our scene Just because our monoy's 
green. l'Il tell you stage dives make me 
feel more alive than coded messages in 
slowed down songs. 


Now you're so ashamed, now I'm so 
ashamed of you. We belleved the same 
things. You stand to the side. Rebirth of 
hardcore pride. It all came true, too bad 
you can't see all the good things that! 
see. 


Back In, back In the days when I'd watt to 
see the old bands play. It didn't seem 
like wasted days. | was so sincere, but 
now | see more clearly. Music's only 
work to them. It's not to me. Sol say, 
hats off to bands that change. Good 
luck, go your own way. Why play for us, 
If your heart's not in It? Cause what mlght 
seem dumb to you is pounding In my 
heart. 


Now you're so ashamed, now you're so 
ashamed of you. We belleved the same 
things. You stand to the side. Rebirth of 
hardcore pride. It all came true. Too bad 
you can't see. No, you Just can't fucking 
see it. 


Now you just turn your back. You said l 
don't want it anymore. Old friends you 
attack. Our pain out of touch. You don't 
get it do you? New stage, new Ideas. 
You don't have to make excuses for us. 
Sitting there looking back, I'm scared. 
Don't spoil memorles of the way things 
Were. 


woriüber schon viele englische Bands 


ER. Lu 


sie dariiber 


blue 
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geschrieben 
Ich glaube, daß sie diesen Song nur geschrie- 


die 
sind 


eingestellte 


sind 


schrei- 


Texte 


sicher 
Band, 
h 


kenne si 


Walter: 


Gutes zu 


und wenn 


glauben. 


war. 


Payback. 


fir und 
braucht. 


gelesen 


e 


ist. Wenn du 
auch sie haben, aber sie sind nicht 
Naziaefahr. 
Amok: Aber sie ziehen doch Nazis 


personlic 
Nationalisten oder Rassisten 
noch lange nicht Faschisten (?), weil sie 
litischen Ideale haben, auber dal Amerika das 
Nationalisten hatt, dann wirst du 


dieses 


sind, 


dann sind 
keine 


Nobody should really give a shit. 


Wenn die Bands heute spielen (Oan 
diese Assoziation 


Shows gehst, 


ter. Es gab 


Amok: Ich habe gehört, 
fiz-konzert 
Knast sab/sitzt. 


Amoks Also ihr hättet gespielt, 
Drogen in den knast kam? 

Walters Ich wollte nicht aespielt. 
dai Roger in NY eine Ferson ist, 
Jeder der spielte war nur dort, 
Miret wat. 


weil... Schau, 


auch uns nicht. 


Ich 


sich hatte, 


er 


dal 


gegeben wurde, 


kaum noch einer hin, weil sie sich 
mit den Nazis aufgebaut haben. 
sagen haben. Ich will nichts iiber die 
se Masse 
dich besser nicht abuibhst. 
was auch richtig ist. Wenn du 


sagen, aber ihr Gefolge ist eine bc 
ten, mit denen du 
ignorieren sıe, 
keinen Gedanken verschwendest und 
dann ist das das Beste. 
them scream what they want. 
Fanzine erwahnst, dann werden sie doch. nur  bekann- 
mal das Image in NY, 
eine rießen Band ist, die hunderte 
[-Skinheads hinter sich hat und das 
waren. ICh war dann mal in England 
sen, wie das wirklich aussieht. Manı 
dann, daß sie schon lange nicht mehr gespielt 
sie irgendwann mal spielen 
bracht. Das ist das selbe in den Staaten. 
man ነህ. oder WAR-ZÜNE jetzt kaltmachen wollte, 
es ist nicht das Superding, 


Alex: Wir haben nicht gespielt, wei 


Wenn du 


die viel 
weil es für 
Jeder hat so ziemlich den Fakt ignoriert, 
dan es um Drogen ging. Ich wollte 
AGNOSTIC FRONT haben viel für NY ge- 
tan und ich hätte da vielleicht einen Kompromiss ge- 
macht, aber wenn es nicht für AF gewesen wäre, 
hätten wir es auch nicht gemacht. 
waren, gäbe es in NY eine ganze Menge Bands nicht, 
Und das wäre dann mehr so 
unterstütze nicht, dal 
aber ich meine, 


oder dal gje 


nicht zu 


sie in 


vom 


Who cares, 
deinem 


sie 
po- 
beste 
woh 1 
Droge 


zu ihren Gias. 


kommt 


rri chts 


Bands 
Let 


Viele 


an sie 


ihren 
let 


dal SCREWDRIVER 


von diesen 


Nazi- 


sie das Fhänomen 


und wollte 


werden sie 


wis- 


erzihlte mir 


haben 
unge- 


Nicht, dal 


aber 


wie es manche Leute hier ! 


dal für Roger Miret ein Bene- 
weil er wegen 
Habt ihr auch dort gespielt”? 


Drogen im 
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auch wenn er 


Aber ich 


wegen 


denke, 
bedeutet. 


Roger 


nicht spielen, 


Wenn es ñF 


wurde geschnappt. Wenn er das 
Wir haben auf jeden Fall nicht gespielt. 


du mit der YOT-Tour im 


Frühjahr 


eine 
er Drogen 
er bezahlt den Freis da- 


dann 
nicht 


Art 
bei 


Geld 


Amok: Gab es 5.5. Bands, die dort gespielt haben? 
Walter: Ich weiß es nicht mehr. 
Alex: VISION? Keine Annung. 


E (Gut aus der Affäire gezogen) Walter, ich habe 


nicht 


ውሎው ው” ENS rklich "zufrieden SÉ Amoks Wenn man euch aber in einem Fanzine oder 
Walter: Nein, wir waren wirklic di ha fend Lt: sonstwo beschreibt oder kritisiert, dann steht da 
Das Enttäuchende war nur, dan manche Leute ziem | we 

i i be ich auch, viel oft NYHC. 
engstirnig, sind, Das hat aber glaube ic . ° J ar Re 
SV tua idg.SiDdniedlichen pra&he zu tun... To me Alex: Das ist keine Kritik sondern eine vorurteilige 
the tour was great. Viele Leute haben glaube ich YOT Meinung. Einfach nur zu sagen es ist NYHC und dann 
gesehen und sie gehalt, egal was sie machen E ME ist es schlecht, was soll das? 
was es bei ihnen geht. Ich habe mich dafiir entschie- Walter: Es ist eine Meinung. Jemand sagt wir sind 
den die Band zu hassen, und wenn sie spielen, auch NYHC. Well, wir sind eine HC-Band und aus NY, aber 
wenn sie gut sind, werde ich sie nicht  mégen. Das | wenn du dann npch etwas negatives dazufügst: "9111 
haben auch ein paar Leute gemacht. Das macht dich NYHC-Bands are bad'", dann werden dir ein paar Leute 
wirklich fertig. Wenn wir jetzt mit. dieser Band hier | glauben und ein paar nicht. Die, die dich als Band 
spielen, dann haben sich schon Dinge ereignet, dief kennen werden dir nicht glauben. Meiner Meinung nach 


ich noch nicht vorher gesehen habe. Du kannst sagen 
was du willst, aber die kids sind voll drin. Das 
bringt genug Inspiration um weiter zu machen. Ich 


hatte NY einige der besten Bands in der  Vergangen- 
heit und hat auch heute noch einige der besten. Für 
meinen Musikgeschmackt aus NY. 


— መመመ 


kann mir schon vorstellen, dab es einige Leute mit- Amok: Das ist jetzt deine Meinung. 
empfinden konnten, was es heit, mit Bierflascheng Walter: Sicher. das soll nicht ausschließlich gelten 
beworfen zu werden und trotzdem weiterzuspielen. und andere Teile des Landes oder der Erde ausschlie- 


Gen, Es gibt überall qute Bands. Man kann nicht sa~ 


Einige hat das bestimmt inspiriert und nachdenklich 
gen alle Berliner Bands sind schlecht und alle aus 


gemacht. That makes it worth. Mit den Typen, die 
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dich nicht mëgen und dich mit Bierflaschen bewerfen, f Amsterdam gut. Gleichzeitig kannst du auch nicht den 
kàánntest du sowieso nichts anfangen. Die können uns NYHC runtermachen. 

am Arsch lecken. ICh wäre nicht sechs Monate später Alex: Der NYHC trägt die Assoziation "In your face" 
wiedergekommen, wenn ich nicht mit der Tour  zufrie-a viel mehr mit sich, als die Musik aus anderen  HC- 
den gewesen wäre, obwohl ich für unsere Band eigent-f -Gzenen. Vielleicht weil es eine der stärksten Szen- 
lich &hnliches erwartet habe, aber es passierte en in den letzten Jahren war, viele Flatten rausge- 
nicht. Ich glaube, daß YOT das Eis etwas gebrochen bracht hat und ihren eigenen Stil hat, der so lang- 
haben, denn wir haben bessere Reaktionen erlebt. Die | sam überall in Mode kommt. ^ 
Shows waren besser besucht und zogen auch mehr ent Amoks (Da gab es wohl ein Milverständniss. Egal) 
thusiastischere Massen an. Die YOT-Tour war erfolg-W Alex, du hast auch mal das SCHISM-Fanzine rausge- 
reich und diese Tour hier setzt das Danze fort. bracht. Was ist damit? 

Amok: YOT haben sich jetzt definitiv aufgelöst”? Alori (Alle etwas überrascht) Das put vorbei , 8ሽ' 
Walter: Ja, wir haben zwar keinen Abschiedsgig Oe: MFinito. 

spielt, aber es ist aus. Amok: Warum”? 

Amok: Warum? Wurde der Druck zu grob? i HAalex: Mir fehlt die Zeit, das Geld und das Inter- 
Walter: Ich meine, was sollten wir tun. Nächstes; esse. Ich machte es gern, aber die Tage sind 
Jahr wieder hier touren. Dann wieder in den USA usw” vorbei. 

Das wäre immer wieder das gleiche gewesen und nichts | Amokı Was kennt ihr denn an europäischen Bands? 
hätte sich geändert. Das wäre doch langweilig. | Alle durcheinander: JINGO, SO MUCH HATE, LIFE, BUT 
Amok: Dann lësen sich GORILLA BISCUIT nach dieser HOW TO LIVE IT, NO FIGS, CCM, RAVINGS. 

Tour auch auf” Alex: Die EMILS sind echt super. Wir haben mit  die- 
Walter: Well, wenn etwas anfängt auszutrocken, dann sen Bands noch nicht gespielt, aber wir würden es 
mupt du doch etwas Anderes unternehmen. Immer wieder gern mal. Erleben, was da so alles abläuft etc. 


Schade eigentlich, das da nicht mehr ablaufen kann. 
Aber die Bands, mit denen wir gespielt haben waren 
wesentlich besser, als ich erwartet hatte. Ich 
dachte eigentlich mehr an so GHB-Funks. Aber es war 
eine Fhantasie, die nicht wahr wurde. 


das gleiche zu wiederholen ist... 

Alex: Ich meine, daf wir uns mit GB noch viel weiter 
entwickeln kënnen, sei es jetzt textlich oder musik- 
alisch. Wir werden so lange weitermachen, bis wir 
einen Funkt erreichen, an dem wir nicht mehr weiter 


en TEEN 


kommen. | Amok: Frejudice! 

Walter: If things get dry... Ich bin der Meinung, 和 Alex: Ja, meine Art von Vorurteil gegenüber Europa. 
daß YOT nicht mehr machen können, wie das, was sief Amok: Ihr habt da den Song "The New Direction" auf 
bisher gemacht haben. Es gibt keinen Grund, es eurer Lp. Ich meine, der handelt von Bands a la UNI- 
weiter am Leben zu erhalten. Nur wegen dem Geld oder | FORM CHOISE, 7 SECONDS etc, die... 

den Reisen. Das wird langweilig. Alex: Diese Verbindung ist ziemlich schnell  geknü- 
Amok: Wo siehst du die Unterschiede zwischen denpi pft. Ihr wit, woher wir unsere Einflüsse haben. Und 
beiden Bands? | | wenn du dir dazu einige der Bands ansiehst, von den 
Walters Wenn du dir die Platten  anhórst oder dief. wir beeinflußt wurden und was aus ihnen geworden 
beiden Bands auf der Biühne vergleichts, dann ist esp ist, dann ist das etwas, das wir uns nicht wiinschen. 
hart zu glauben, daß wir im selben Genre sind oder | Und dariiber haben wir geschrieben. Es ist glaube ich 
waren. Es gibt Dinge, die wir gemeinsam haben, aber: ziemlich offensichtlich, wer diese Bands sind und 
wir haben ein ganz unterschiedliches Auftreten, ein- das braucht man nicht noch extra zu sagen. 

en ganz anderen Stil. Ich denke, daß wir am einem Walter: Ich habe den Text zu diesem Song geschrieben 
Funkt sind, an dem wir noch weitermachen können und | und ich glaube, daß ich es hätte besser machen kën- 
bessere Sachen machen kénnen. YOT war qut, so wie esf nen. Ich will nicht, dal es so aussieht, als dal der 
war. We could go metal but what good would that do. Text mit Fingern auf diese Bands zeigt. Mir ist das 
Es wäre nicht die gleiche Band. Wir wollten nicht auch egal. Wenn 7 SECONDS das oder das machen  wol- 
das ruinieren, was wir uns vorher aufgebaut haben. len, dann sollen sie es doch tun. Gie kennen mich 
Du solltest die Dinge so lange betreiben, wie du es nicht, egal. Es ist nur die ganze Haltung, die ich 
willst. aber du mußt auch wissen, wann du aufzuheorcengJ daran nicht mag. Ich denke, dab viele Leute der alt- 


en Schule aus der HC-Szene der Vereinigten Staaten, 
jauf uns und unsere Musik herabschauen. Wie DC-Bands 
loder die anderen Bands, die so progressiv sind. So 
iähnlich ist es auch bei 7 SECONDS und UC, die auf 
"ins scheinbar herabschauen, weil wir den Stil spiel- 
ien, den sie nicht mehr wollen. That whole attitude 
[really pissed me off. Was den Soundwechsel 
ibetrifft... Vielleicht wollten sie ja gar nicht den 
‚Sound spielen, den sie früher hatten oder was auch 
immer. Wenn sie mit dem Shit fertig werden, dann 
soll es mir recht sein. To each his own. Mir ging 
nur die Haltung an die Nerven. 

Amok: Ist das ein neuer Trend? NO FOR AN ANSWER hat- 
en auch einen Song gegen UC. 

alter: Ja, dieser war wohl als persönliches Ding zu 
bezeichnen. Unser Song ist mehr sentimental zu se- 
(en, Diese ganze neue Haltung mögen wir halt nicht. 
ir mögen HC und es macht uns Spal. Es kommt mir so 
Or, als wenn sie die weltweiten Dinge nicht mehr 
sehen kënnen, Das macht sie nicht zu Shitheads. Ich 
abe keine Feindschaft mit ihnen, ich mag nur die 
“Einstellung nicht: " I did that then so now it 
Eicucks'" Ich denke Uber die Sachen von früher auch 
ur, Ja, ich habe sie mal gemacht, aber ich greife 
icht andere Leute deswegen an. Viele tragen jeden 
ag nur T-Shirts mit S.E. Bands drauf, ich habe das 
Hrliher auch immer getan. Manche denken, dal es biäd 
list und ich laufe auch nicht mehr nur damit rum, 
aber deshalb kënnen es doch die Anderen ohne  Beden-' 


Ben 8 


hast, Viele Bands wie manche aus karliforniem. ciel 1g 


ድ. ፃ 
das nicht. Die Leute màágen die  CERKLE JERKS wegen 
ihren ersten beiden Lp's. Sieben Platten später 
machen sie immer noch den gleichen shit (Die haben 
doch erst Š). Nobody cares. Das macht keinen Spal. 
Dafir bekommst du viel zu wenig Geld, dal du es nach » 
weitermachen würdest, wenn es keinen 888656 mehr | 
macht, wenn du verstehst was ich meine. Wenn es 
keinen Spa mehr macht, warum weitermachen? 


QO 3 


"Klischee" 
mehr 


chlagzeuger gescheitert. 
Walter: Ja (alle lachen). 
versucht zu spielen und es hat 


ihn letzte Nacht 
nicht  ge- 


Wir haben 
überhaupt 


NYHC- 
pos1 


was für eine 
Hat euch das 


Mundharmonika benutzt, 
-Band etwas besonders ist. 


tive Kritiken oder eher negative eingebracht? klappt. Ich mochte den Song sehr, aber langsam fange 
Walter: Ich kann halt spielen und es hörte sich gut ich an ihn zu hassen (alle lachen). Als wir nach 
an, also haben wir es genohmen. Ich lese immer die Europa kamen, kannten viele Leute unser Material 
MMR-Kritiken Uber die 5.E.- und NY-Bands. Up am“ nicht und wir konnten es selbst nicht mehr hören, 
other copy, It's the same!" Alles, was sich gut an" also wollten wir ein paar gute Covers spielen, die 
härt, und das wir vereinbaren können, tut uns num jeder kennt. Mir mögen THE CLASH und jeder kennt 
gut. Sicherlich gibt es ein paar Dicks, die sagen: sie, es macht Span. 
"Oh shit'"... i Amoks Dann bekommen wir heute Abend noch mehr Covers 
Alex: Oder: "Die CRO-MAGS wiirden das nicht tuni". zu hören? 
Walter: Wir wollen nicht die CRO-MAGS sein, sandemm Walter: Nicht so viel. Aber einige. 
GB. Wir finden es cool und viele Leute  mogen es Vic: Wir spielen hier kein langes Set, aber alle 
auch, oder finden es lustig. Songs, die wir haben, nur das reicht nicht. 20 Lie- 
Amok: Ich habe euren Soundcheck gesehen und ihr habt der sind nicht genug (lacht). 
scheinbar ein paar Probleme mit "Should I stay, Or Walter: Wir hatten noch nie mehr Songs gehabt und 
CLASH (Ist mindestens 7 Mal der längste ist vielleicht gerade 2.10 lang. Das 
| MP Pe Mr eicht hier nicht aus, um eine gute Stunde zu spie- 
m len. 
SK | N HEAD AUS H AN NOVER MIS e HI Vic: Zu Hause spielen wir nur 2=ዉወ Minuten und es ist 
lein gutes Set. 
DE N MOB A U r | | | Ilex: Die Leute hier wollen viel mehr hören, als wir 
Ihaben. Wenn wir in den Staaten fertig sind. dann De: 
ischwert sich niemand, (4185 wir nicht  weiterspielen. 
Aber hier wird sich beschwert. 
Amoks Fast alle NY’ker Flatten bringen es auf eine 
kurze Spielzeit. Warum nicht mehr” 
Alex: Schau dir FUGAZI an:10 Minuten. 
Walter: Wenn die Hardrock Bands eine Platte raus- 
bringen sind sie schon ewig zusammen. Uns gab es 
erst seit 1 1/2 Jahren und wir hatten nur 7 Lieder. 
Die 12 anderen waren dann wieder neu, was nicht 50 
einfach war. Wenn die alle 2 Minuten lang waren, 
wäre es ein superlanges Album geworden, aber schau 
dir doch mal die Musik an. Das ist HC. Wir brachten 
[aber nicht mehr in der Zeit zusammen. | 
Vic: Ich will dir etwas sagen: Wir haben lieber 12 | 
gute Lieder, als zÜ ok-Songs. Die Qualität ist bes-- 
ser: "Quality instead of quantity, that's  GOHILL.A 
BISDUIT!'" €Xlatht). 
Walter: Ich hätte aern alles draufgepackt, was 
ginge. Aber uns fehlt die Zeit. Wir touren ein hal 
bes Jahr, gehen in die schule oder Arbeiten. Das ist 
unser Hobby, nicht unser Job. SICk OF IT ALL. haben 
alle ihre Songs auf das Album gebracht, mehr hatten 
sie nicht. Das wäre bei uns auch möglich gewesen. 
Aber da sie eh schon veräffentlicht wurden. Die CD's 
sind teuerer, also haben wir ein paar mehr  draufge- 
packt, um es dem Geld anzupassen. Ich ware mit der 
Länge des Albums zufrieden. Ich kaufe mir auch kurze 
Scheiben. Z.B. die neue FUGAZI mit nur ይ Liedern. 
Eine meiner Lieblingsplatten. I don't feel like 
being ripped off. Sie könnte länger sein, aber... 
08.11. South Hampton (Jamaica club) 06.12. F - Paris 
09.11. Bristol (Tropic) 07.12. F - Toulouse (Salle FMR) : 
10.11. GB 08.12. F - Chambery (Chante Merle) ROSTOK VAMPIRES Rostok 
11.11. GB 09.12. F 
12.11. GB 10.12. | — Torino (El Paso) WAYPRE9 
13.11. GB 12.12.1 - Firence (C.S.A.L. Indiano) 
14.11. NL - Ammersfort (Juze) 13.12.1 - Pisa (La Macchia Nova) 
16.11. Aurich (Schlachthof) 14.12.1 - Bologna (L'isola) 
17.11. Bremen (Schlachthof) 15.12. Y - Ljubljana (K 4) 
18.11. Hannover ? * (Korn) 16.12. H - Budapest 
20.11. Köln (Rose Club) (+ PUNGENT STENCH) (Schwarzes Loch) 
21.11. Dortmund (+ KGB) (F.Z. West) 17.12. A - Wien (+ 1 Band) (Arena) / 
22.11. Hannover (Sprengel) 18.12. A- Linz (Kapu) 
23.11. Berkatal-Frankershausen (Zum Stern) 19.12. München (Substanz) PAY THE PRICE 
» 24.11. Berlin (Ex) 20.12. (Hof) (Alter Bahnhof) 
Lët EH 25.11. PL - Warschau 21.12. Würzburg (AKW) ROSTOK VAMPIRES - Transylvanian ROSTOK VAMPIRES-Pay the price 
11 sodo LP SPV Best Nr. 08-2959 26-11. Berlin (Blockschock) 22.12. Augsburg (Sidlerhof) disease -6 Song Mini-LP (incl. the CD Bonus- 
36 song CD, SPV Best. Nr. 85-2935 27-11. Hamburg (Stórtebeker) 23.12. A - Hohenems (Konkret) 15 song LP, SPV Best.-Nr. 08-2940 — tracks) 
- 2. LP of CHICAGO's Thrasher 28.11. Kiel (Alte Meierei) 24.12.?* 21 song CD, SPV Best.-Nr. 85-2934 SPV Best. Nr. 60-2928 
(incl. Cover versions: 30.11. Kassel (Spot) 25.12. Hanau (Metzgerstr.) - melodic Hardcore / Crossover 
Stone dead for ever - MOTORHEAD 01.12. Heuchelsheim (Bottom) 26.12. NL - Enschede (Attack) 
Gi helter - ROLLING STONES) 02.12. Niederolm (Juhubuhaus) 27.12. NL - Utrecht * 
Mis ros 03.12. Schorndorf ? * (Hammerschlag) 28.12. NL - Amsterdam (Melkweg) TOURINFO: 04 21 / 7 38 49 
é 04.12. Góppingen od. Geislingen ? * 29.12. NL - Alkmaar ? 


18 song Debut LP SPV 08-1248 


. Trier (Excellenshaus) (+ SPERMBIRDS + 2 others) (Parkhof) 


` ROSTOK VAMPIRES 
PUNGE 
NT STengy 


a RIGHTEOUS PIGS = 
* ARK RAVING Mao 
ፉቷ 


DISRARMONIC DRC HEST m 


PUNGENT STENCH / DISHARMONIC ORCHESTRA 

12 song Split LP, SPV Best.-Nr. 08-2932 
Grindcorekrunchdeathmetalthrash 

(in the stile of MASTER / TERRORIZER / 

REPULSION etc.) 


RIGHTEOUS PIGS - Live and learn 
14 song LP, SPV Best.-Nr. 08-2944 
-re-release in colored vinyl with 2 


INHUMAN CONDITIONS - Deserve no 
respect, 15 Song LP, SPV Best. Nr. 
08-2931 -straight german Hardcore in 
the NY-HC style!!! 


PLEASURES IN LIFE- 32 Song 
compilation Do. LP (FOR THE PRICE 
OF ONE LP) WITH 17 NB-Bands. SPV 
Best. Nr. 08-2929, 36 Song CD, SPV 
Best. Nr. 85-2930 


COMING: 


DEFECATION - Purity Dilution 

12 song LP, SPV Best.-Nr. 08-2937 

12 song CD, SPV Best.-Nr. 85-2936 
Deathcoremetal with 

Mick Harris of NAPALM DEATH 

& Mitch Harris of RIGHTEOUS PIGS 

(Produced by Danny Lilker / 

NUCLEAR ASSAULT 


LAS VEGAS GRINDCORE 


ALSO COMING NEXT YEAR: 
-DEATHSTRIKTE LP (no comment... 
-BENEDICTION LP (with Barney, the 


we -new NAPALM DEATH singer! Aen by -SP 
¿L WE " n AJ. BOX , 
a ° ch PUNGENT STENCH LP!!! d Pd 


-RIGHTEOUS PIGS -2nd LP 


Phone (0511) 810021 
GODS OF DEATHMETAL !!! Fax (0511) 814988 
THEY ARE PERFORMED AND 


THEIR LP WILL KILL!!! 


NUCLEAR BLAST RECORDS 


POWERFUL GERMAN THRASHMETAL 
"Wellcome home...near dark” - 2. LP 


Incl. Paul Speckmann of MASTER / DEATHSTRIKTE. 
PURE, INTENSE DEATHMETAL !! 


HARDCORE / THRASH / CROSSOVER - gegen 1.50 DM in Brief- 


Dr.-Frey-Str. 54 - 7322 Donzdorf marken könnt Ihr unseren neuen Katalog mit hunderten von 


W.-Germany - @ (0 71 62)2 97 37 - Fax (0 7162) 24554 
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einung zu haben. 
komplette  Wassertrager. mich verbittert das 
halt immer, weil ich schon bestimmte Absichten 
ghabe. Und da habe ich mir bei der ersten Sitz- 
ung, bei der wir probiert haben. etwas zu  àn- 
dern, 1 5/4 Stunden den Mund  fuselig geredet 
und es ist mir dann schon so vorgekommen, daß 
die Frobleme, die dort vorkommen eigentlich nur 
ich habe. Es ist ja nicht, wie die Dinge ablau- 
ten, sondern warum die passieren. Dann redest 
Ku aber nicht in der Gruppe nit jemandem, - dann 
ist sagen sie eher, daß sie es ähnlich | sehen.. 
Aber an sich ist die KAPU schon das Beste; -was 

ir haben. re a laufen iini. 
Amok: Würdet ihr sagen, dap durch. euch, die g Vorgestellt, 
Gruppen, die Szene. wenn man sie sd. ner Y allen Ban 
und. durch die KAFU 


Schla auch 4 
H geben, Da gibt es Mie einen 
1 


das magistr 
8. " atsverwal 
d hof", das in ፍነ ከጨ... 


"oti großen 
ıinz no 
Jugendzentrum "Pont. 


an tion "Heimspiel" 
iem n so lokale Sachen 
ክክ ` ra A en auch die KAPU mit 


eld og ዳ 
Video-Fanzine, ከዳታ 


dX -4 geballt auf die L esser wird, ie 
ICh schon d eut ፎ loslassen ^ 
= ። ል 


| Was Passiert, aii 
teiisch sein > 
U mehr abgeht 


* als in 


Z Ut7ilc l 
md Hucky fan- 


aekommen sind? 
Hucky: Ja. Wie gesagt, der Andy organisiert die 


Konzerte. Er bekommt vom Dolf Sachen oder so. 
Dann ist da noch der Christian. der Beziehungen 
zu einer Argentur hat, liber die wir dann z.B. 
auch NAKED RAYGUN bekommen haben. oder vor 
kurzem diie COSMIC FSYCHOS. Das ist schon  wie- 
der ein Schritt in die nächste Gräfe. mit Ar- 
agenturen zusammenzuarbeiten. Aber es geht so 
Hand in Hand. Mal macht der Andy HC, mal der 
Christian mehr Independent. 5o haben wir dem- 
nächst KILLDOZER und LAUGHTING HYENAS und im 
Dezember MUDHONEY. Wir haben jetzt in einer 
Sitzung schon darüber gesprochen, dah wir die 


KAFU noch erweitern wollen. Wir hatten einen 
d j j j ern, der wirklich 


verglei chen 


au ; * 
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mmer nur bei Konzerten, wo man in kleinen +turchtbar 
heilen Läden spielen mu, Da bin ich dann total fer- 
tiq, da wird es Frobleme aeben. Aber jetzt kann ich 
Booch ohne Frobleme WALTER 11 machen. Ich fiihie micn 
komischerweise überhaupt nicht  angestrenat. viel“ 
Bleicht habe ich inzwischen auch mehr kondition. aber 
oz geht schon. 
taaAmokı Mit wem habt ihr in Linz gespielt"? 
E Beppo: mit P hir d "Su der besten Gruppe au 
Üsterreich. 
Leer Nein, es war die andere Band Seven Sioux, ung 
die sind auch aut. 
Beppo: Sind aber T.O.D. Leute. 
Lee: Eine neue wirklich aute Band. Wonderful. Dic 
werden bald eine Lp bei X-MIST rausbrinaen. Hat ገመ፦ 
denfalls mal Armin nesaat. 
Amok: Ich habe erzählt bekommen, dal die WALTER 11 
ein Angebot von einem Managment bekommen hstte. caes 
auch die BRIEFTAUBEN macht. Wie sieht es mit gen 
SFERMBIRDS aus. Kamen da auch schon ñSnaebote 
Beppo: Nein... 
Roger: Dieter Bohlen hat uns gefragt, ob wir nicht. 
einspielen wollen, 


eine MODERN TALEING Coverversion 


Frank: Roger hat ja gqgesaat. 
Roger: Ja, wir haben zugestimmt. es war immer unser 
Wunschtr aum. 
Beppo: Unser Dieter Bohlen heilt Armin Haffmann. 
Also die Fraae hat sich ጠል” nicht cestellt. weil wir 
gleich gesagt haben. da^ wir zum Armin wollen. . Den 
können wir am besten leiden. 
Amok: Armin ist kein Manacer von uns oder so. Er is* 
nur ein Freund. Wir machen die Flatte mit ihm. Armin 
is a cool guy, but we arrange all Of 0 Sur. የነበ) 
business-matters. 
Amok: Das meinte ich ja nicht. Sondern. dal ፎሮ wis 
bei der ሣህ 11 jemand aekommen ist und $ragte,. ob ገ ከዙ 
nicht irgendwas Manaamentmältig machen wollt. 
Beppo: Ich wollt weder mit W 11 noch mit SFEERMNIEE&IFTZZ 
einen Manager haben. Es geht bei uns auch gar nicht, 
weil viel zu viele Leute was arbeiten. Ein Manager 
hätte an uns keine Freude. Der würde laufend sagen: 
"Ich habe ein Konzert fii" euch!" und wir wiirgen ፎ፳ጽ፦ 
gent "Geht nicht, wir müssen Arbeiten." Ganz sbgese- 
hen davon brauchen wir auch keinen. der uns sadt. 
was wir machen sollen. Das kónnen wir selbst  ent- 
scheiden. 
Lee: Wir sind nicht an einem  Manaaer interessiert. 
Den brauchen wir nicht. Ich brauche niemanden. der 
mir saat, wo ich zu spielen habe oder so. 
Beppo: Wir haben ja den Roger. 
Roger: Also die Tour jetzt machen wir selbst, aber 
im Sommer werden wir schon irgend iemancden wohl d am 
qen, Da wollen wir halt in Deutschland, Europa, 
Amerika libecall rumtouren. 
Amok: Wird auch auf dem Mond gespielt” 
Roger: Ok, wir sind bis auf ein paar Sachen in Bel- 
gien oder Ästerreich noch nie so weit rausaekömmen. 
Und da es die Flatten überall gibt, warum sollten 
wir auch nicht mal überall touren. Es aibt so wenig 
deutsche Bands, die da rüberoehen. Oder wie jetzt im 
Winter. Da aibt es in Holland eine Frau. die firm uns 
die Konzerte ausmacht, in Belagien gibt es  iemaenden. 
der uns hilft. Halt eher Leute, die uns helfen. wie 
Frozente kassiert ung 


ihre 


die nur 
wenn wir 


eine Araentur, 
schon eher, 


Bommer 


saden, wir wollen 


"Or 


50, Im 

zwei oder drei Monate touren. dann mul das eine 

gentur machen. Das kannst du nicht iiber 40 verschie- 

dene Leute laufen lassen. Da braucht man so viel ኮሮ፦ 

ordination. 

Lee: Amerika ist ein arpes Fragezeichen, Jeder wiir" 
, de gern hingehen. wir auch. Das wäre aber dann schon 

mit viel Glück verbunden, wenn wir dort touren wiir 

den. 

Amok: Wenn ihr die Tour im Sommer machen wollt, dann 
à missen doch bestimmt wieder alle Urlaub haben una 

das bekannte Sommerloch keiner 


dann ist doch durch 
der auf die Gias kommt. 


da, 

Roger: Nein, wir sind alle arbeitslos. außer — Beppo. 

der studiert und Semesterferien hat. 

Peppo: Doch, der Frank arbeitet noch. 

Roger: Dieses Statement von Mathias Gotte war bals 

ach. Keiner arbeitet. Der Frank ist auch fertig. 

Beppo: Ok, das Statemant von mir ist hinjfs&ils:t. porn 

ger hat recht. Außer mir schafft sowieso Feiner 

WAS“ 

Roger: Oh, halts Maul Funker, Wir leben vam  otsat 
| und überhaupt sind wir die elenden  Subjiekte, dae 
| saufen und hier rumfallen. 
| Leer Ok Roger. 

Roger: Ok, Lee, wir machen das Interview ja normal. 
| Leer Jaa urah arcahs ebrm (lacht) 
| WEámot: Angebote für Amerika habt ihr dach bestimmt 

schon Afters aehabt. ) - 

Beppo: Aber immer nur so einzelne Leute: "Ich mache 

ein Konzert für euch, wenn ihr mal kommt!" Aber es 

mache ne Tour. ich 


hat noch nie einer gesagt ich 
kenne von Ost- bis Westkiiste Leute. ; 
Lees Wir sollten uns schnell mit TOXIC REASONS 


Ll. 


an“ 


i 


| 
! 


BP eppo: 


PT አ sagt, aber es ist nicht 
ann tierisch dariiber aufrege 


SO. dan 


ich 


' ፣፪ Was war mi e 
i | (m Veri ils 
ርቁ das getroffen. oder was”? xa. p im . Ha 
ee Irgendwann mußte der f 
kommen.,. erste Verriß ja mal 
Lee: Die Leut 
e ከ i 
(lacht), aben einen schlechten Geschmack 
Beppo: I i | 
Ch fand ihn aus meiner Sicht natürlich nicht 
ሁለ ገ 


mich 


Da mub man schon ehr- 


lich sein. Das 1 
. ist halt sei i 
Platt i ine Meinung. w i ; 
OIM nicht gefallen hat kann ich MT ihm die 
anscheißen. Da kann ich n dafür ja 
Leben, schon durchaus mit 
Lee: Oh, hey motherfucker (lacht) 


kann er das auch ruhig 
Verrin, insofern - 
Sachen, 


schreiben. Das war 
gab zwar 


ichtige Verrim. 


wir i 
ፍል siian ee ne gute kritik bekomme 
at's important. M i 
very good magazine. We put a i "he Ge? 
WgE9Uuys (lacht). ar Or 
Amok: diirgen ከ i 
Li at mir erzähl Ë 
Sac acu). t dan = i 
ee nach METALLICA wil d c 
2 nk von denen beeinflunt Bbi. Das. 
3 4 as 


mach dem Hören d : 
መ i er Lieder aber erledigt 
Die neunen = - 
i onas i 
C mi 
eg Ge zu tun. Es qibt ein Wi e. 
Suh Just an excuse", das wohl ein 
infit ist, aber ansonsten möchte 
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Wenn ei 
"1ner unsere Ei 
serae atte ME 
scheiße findet, dann 
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im 
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Dafiir haben 


is a 
those 
neuen 


weil 
sich 


(lacht). 
überhaupt 


aut der Abschieds- 
bischen von ihnen 


Amok: Mir hingegen ist bei den neuen Liedern aufae- 
fallen, dai» ihr. wie will ich sagen, mehr auf 
"Emotion" setzt” 

Lee: Die neuen Sachen sind emotieller, oder was? 


Beppo: Textlich oder was? 

Lee: ŽAR... Oh God ohohoh. 

Amok: War das deine Alptraumfraae? | 
Roger: (übernimmt das Mikro) Da wir noch nie irgend- 


Foser oder sonstwas waren und wir die 
Lieder immer noch so machen wie früher, ist das auch 
keine Frage von Emotion. Das war schon immer  emo- 
tionsvoll und noch nie härter oder  METALLICA-beein- 
fluit oder sonst einen Schwachsinn. Wir spielen das 
Zeug. wie wir es schon immer gespielt haben. und da 
wird sich auch nichts ändern. 

Lee: Vielleicht haben wir deine Frage nicht 
verstanden. 

Amok: (Ich war zu verduzt, 
klären konnte, 


welche Mosher, 


richtig 


dan ich ihnen nochmal er- 


dan ich eigentlich auf DC-mißioe Ein 


fliisse zu sprechen kommen wollte. Nicht das ihr 
meint, ich unterstelle ihnen  kopiererei oder So, 
aber Lee hat mir vor kurzem erzihlt. daß ihn die BADE 


BRAINS sehr beeinflußt hätten. auch 
mal noch nach anderen Sachen fragen. 
immer noch alle Texte? 

Lee: Meißtens. Beppo hat jetzt aber den grälten Teil 
eines neunen Stückes geschrieben, dal sich "Truth of 
today" nennt. Ich habe ihm nur ein bilichen geholfen. 


Aber ansonst mache ich die Texte. 


Da kann man ja 
Egal) 


Amok: Glaubst du, da?» du jetzt  anspruchsvollere 
Sachen schreibst (provozierend)” 

Lee: We still sinq about ass-fuckin' and 
dick-suckin' etc. 

Beppo: Cunt-lickin'... 

Leer Yeah, all those thinas. 

Beppo: Ich würde sagen, dai die Texte schon in der 
Endphase von "Something..." anspruchsvoller geworden 
sind. Die VANDELS-mäßigen Sachen waren die ganz 
frühen. Er macht schon lang anspruchsvolle Texte. 
Amok: Du benutzt ziemlich oft die Fhrase "I don't 
care". 

Lee: Wie oft? (denkt nach). Ja, I don't care about 
your interview. I don't care about your question 
(lacht) Das ist ziemlich schwer zu beantworten. 


Amok: Ist "I don't care" nicht insofern negativ, dal 
viele Leute sich nicht die Texte durchlesen, sondern 
nur die Phrase hären. Es kam ja schon öftters vor. 


ihr falsch verstanden wurdet (Flayboy Sub etc)? 
Lee: Sicher kännen sie das falsch verstehen. aber 
die Leute haben die SFERMBIRDS-Texte seit 
mil^verstanden. Was die Stelle "I don t..." 
so ist das, wie auch bei vielen anderen Liedern 
der Sicht einer anderen Ferson, die sich um 
kimmert etc. I personaly care a lot. 


daR 


betifft, 
aus 


Macht Leef 


Jahrenlfr 


nichts 


Beppo: We care a lot! | 
ñmok: Nochmal zurück zu "Just an excuse", wo es umg 
die Todesstrafe geht. Wie sieht du die Sache  insae-E 
samt. Absolut gegen die Todesstrafe etc. Erzähl 

mal. 

Lee: Well, es ist im Song ausgesagt. Es aibt Leute, 

denen die Eier abgeschnitten gehóàren oder so. Verge- 

waltiger oder Massenmórcder. Es gibt eine Million 

Arschlöcher, die besser tot wären. Aber in meinem 

Herzen (lacht) denke ich immer noch, dal es nicht 

unsere Entscheidung ist, jemanden hinzurichten. 

Klar, wenn jemand meine Frau umbringt oder so,  wiir- 

de ich ihn natürlich gern tot sehen. Aber wenn ich 

ihn tëte oder ihn das System täten lasse, dann ist 


Mein win ገ መነ a M 


das meine 


f 
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seppo: ch wirde es etwas anders sehen. 
hört jemanden zu täten verboten. 


Generel ge- 
Und selbst wenn je- 


mand in einen Kindergarten rennt und 25 kinder mit 
dem MG niedermäht, wie das in den USA passiert. Dann 
nützt es überhaupt niemanden, wenn der dann auch 
noch dran glauben muß. Ich finde schon. dah er dafür! 


Lebenslänglich ins Gefänanis sollte, aber warum 
sollte der jetzt auch noch getötet werden. Dann gibt 
es einen Toten mehr. aber davon werden die 25 kinder 
auch nicht wieder lebendig. Ersten mal glaube ich 
nicht, daf die Todesstrafe abschreckt - das weil man 
auch aus Amerika, weil jeder Verbrecher denkt, e 
wird sowieso nicht erwischt - und zwotens mal le- 
benslang Knast wahrscheinlich sogar schlimmer ist, 
als auf dem elektischen Stuhl zu sterben oder so. 
Ich habe es nicht mit Religion, aber "Du sollst 
nicht töten" sollte schon generel qiiltiq sein. 

Amok: Warum soll dann jemand dariiber entscheiden, 
daß jemand ins Gefängnis soll. Wenn keiner entschei- 


den soll, daß ein Anderer sterben soll? Wer darf 
über was auch immer entscheiden? 
Beppo: Ich denke mir schon, daß: bei manchen Leuten 
die Befängnisstrafe nötig wäre. Ersten mal soll ia 
verhindert werden, daß der das noch einmal tut, und 


zweitens braucht man auch eine gewisse Abschreckuna. 
Ich habe grundsätzlich nichts gegen Gefängnis, aber 
man kann natürlich darüber streiten, wer ins Gefäng- 


nis soll. Es gibt politische Gefangene, da ist die 
Sache nicht so einfach. Gefängnis ist schon in Ord- 
nung, aber Todesstrafe nicht. 

Amok: Erst schreckt die Todesstrafe nicht ab, dann 
aber das Gefängnis. 

Lee: Es ist eine schwierige Frage. Aber man ጠህ ir- 
gendwas tun... 

Amok: Was? 

Lee: Kill 'em (lacht). Im Moment denke ich, dal das 
Gefängnis die einzige realistische Mäglichkeit ist, 
die wir haben. Man kann die Killer nicht frei Lim 
laufen lassen. Ok „das ist ein freies land, du kan- 
nst machen was du willst, aber man mul schon was 
machen. Aber es ist nicht unser Recht als mensch- 
liche Wesen. 

Beppo: Wenn zum Beispiel ein Graf Lambsdorf Steuern 
hinterzieht muß er meiner Meinung nach dafiir ins De- 
fängnis, weil er sich nämlich auf Kosten von irgend- 
welchen anderen Leuten ein schónes Leben macht. Das 
ist nicht in Ordnung und der soll ruhig mal 


sitzen. Es ist aber so, daß der überhaupt nicht sit- 
zen muß, und andere Leute, die viel weniger gemacht 
haben in den Bau müssen. Es ist nicht so, das jeder, 


der im Gefängnis ist, dort auch zu Recht sitzt. Aber 
gut, Gefängnis ist schon eine Einrichtung, die ge- 
braucht wird und irgendjemand muß dariiber entschei- 
den. Ich habe nicht so viel Vertrauen in die deut- 
sche Justiz, aber es gibt Länder wo es noch viel 
lächerlicher ist. Ich glaube, daß zumindest schon 
gut 79% aller Normalkriminellen eine gerechte Ver- 


handlung bekommen. 

&moks Noch ein Text 
dir einen Funk vor”? 
Lees: So wie mich. Nein, das hängt 
wie deine Definition von Funkrock 
gut 8 Jahren lebe ist: Thinking for yourself. Moses 
wird dir saqen, das ist Hardcore oder so (lacht). 
Was es nicht ist, ist einfach einer anderen Gruppe 
beizutreten, sich entsprechend anzuziehen, dal man 
akzeptiert wird, oder zu sagen ich habe diese poli- 
tische Einstellung oder diese emotielle Meinung. Das 
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"Your not a Funk” Wie stellst du 


immer davon 
ist. Wie ich Seit 


ab, 


abe und hottentiich kann ich in der ukuntt በሮ 
andere Bands machen. mit denen ich nichts zu tu 
habe. Es ist ein guter hag, um jungen Banos zu hel- 
fen oder so. 
Amok: Was hat jetzt der Moses damit zu tun. Braucht 
ihr von dem das Geld oder was” 
Lee: Moses ist ein guter alter Freund von mir und 
bevor ıch die Möglichkeit hatte, die Flatte selbst 
zu finanzieren, gab es das Abmachen, gel es A-MIST 
und ZAF zusammen machen wollen. Dann habe ich etwas 
Geld bekommen, ich  erzshle dir aber nicht woher 
(lacht), und dann haben wir uns dafiir entschieden es 
alle zusammen zu machen. I like Moses and will give 
him a piece of the action, Fir mich ist da alles ok. 
Amok: Ursprünglich bien es. dat du mit der Zille zu 
sammen ein Frojekt machen wiisrt'^?' 
Lee: Nein. 
Amok: Das hat sie uns aber erz&hlt. 
Lee: Das war ein Mılverständniıs. 
Amok: Sie hat uns auch erzählt, dal du einen Groupie 
hattest. 
Lee: Das ጌርክ hatte oder welche will? 
Amok: Das du welche hättest. 
Lee: Listen. if I could say some words about 
Zille... (lacht). She s a wonderful little giri, but 
2 don't believe to much of what she says, Ok. 
nn X Especially about me. That's enouaht. 
Beppo: (lacht) Ich habe den Lee noch nie mit Grou- 
pies gesehen. 
NL ee: Doch, immer. 
Beppo: Einmal hat er in Hamburg auf der Hafenstratie 
ein Mädchen aekiist, aber das würde ich nicht als 
፪ (3! (3.1) 16 bezeichnen. 
dL ce: Das war eine "emotionale" Sache, She was so 
beautiful, she gave me money. (lacht). On shit. 
Beppo: Bei uns gibt es keine Groupies, Schlul (alle 
flachen). 
Amok: Willst du vielleicht nochmal etwas iiber einen 
bestimmten Mikrophonausfall und die peinlichen Fal- 
gen erzahlen? 
Lee: (lacht) Do we have to tell that story. LR. Es 
gibt da einen wirklich coolen Film "Another State Of 
Mind", den manche von euch vielleicht gesehen haben. 
YOUTH BRIGADE und SOCIAL DISTORTION waren auf einer 
Amerikatour und haben dabei auch eine Show mit MINOR 
THREAT gespielt. Der Film war einfach  phantastisch. 
Die Mikros waren ausaefallen, aber die Atmosphäre 
war so gut und jeder kannte die Texte, sodal sie 
keine Mikrophone brauchten. Jeder sana mit. Wir 
sollen sie das ruhig tun, das ist voll ok. Sie spielten dann vor zwei oder drei Jahren zusammen mit 
sollen sich aber nicht dazu zwingen Skateboard zu JINGO DE LUNCH und unsere Mikros sind auch ausgefal- 


fahren, nur damit sie noch ziemlich Szenenmäßig len. Ich sagte mir dann: "Ok, we gonna do a MINOR 
sind THREAT-thing riaht now'" Wir brauchen keine Mikros, 


Roger: Das hier ist genauso Funk, wie jeder Iro oder sie kennen die Lieder und wir werden  phantastisch 
jede Glatze (Zeigt seine langen Haare)! sein. Wir spielten dann zwei oder drei Lieder ohne 


Lee: No. no! Mikro und das war peinlich. Alle standen rum und 
Beppo: Lange Haare sind kein Funk (beide lachen). fragten sich, was wir da auf der Bühne abziehen 


vourseit, doing what you wan wi R 
anybody eise and that's what the song is about. Es 
gibt Leute, die ich gesehen habe und immer noch 
sehe, die alles tun, um ein Funk zu sein: "I'm more 
Ehardcore than you!" Lache nicht, das ist die Wahr- 
81 1211 und sehr traurig. Sie haben nicht die leiseste 
Botnung, was abgeht. Claude z.B. Es ist für Leute, 
die nicht die Balls dazu haben, ihre eigene Forson: 
lichkeit zu finden. also nehmen sie die von 
anderen. 

Beppo: Ich bekomme üäfters Briefe von Skateboard- 
ifahrern, die mich fragen, ob das ein Lied genen Ska- 
ter ist. Es ist kein Lied gegen Leute, die skaten 
oder Converseschuhe tragen, sondern ein Lied unter 
anderem gegen Leute die meinen man mitte Skateboard 
fahren oder Converseschuhe tragen, weil sie Funrse 


RAR 
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sind. Je länger die Iro, desto mehr Funk. egen ጫር 
was ist der Song. Wenn die Leute gern skaten, dann 


| 


Roder Ich spiele genauso in dieser verdammten Band (lacht). Das war in Ottobrunn. Und nie wieder, 
mit, wie du mit deinen blond gefärbten kurzen Mikrophones are cool (lacht). : 
Haaren. Und ich habe langee. Und HARD-ONS habe Amok: Beppo. wenn du bei den Konzerten der W 1! ir- 
lange Haare und BAD RELIGION haben nicht so Lange .  gogendwelche Ansagen machst, dann kommt mir das so 
^ vor, als wenn du dich versuchst zu rechtfertiaen. 


Haare, verdammt viele. Das ist auch Punk. Alles is « 
sie mitten da aiWarum machst du das. 


Funk. Blois weil einige Deppen meinen 
a : lBeppo: Gegenüber was rechtfertigen. Funtexte oder 


irgendwie definieren, wie das ist Funk und das ist 


nicht Funk, so Leute wie Herr Gótte, großer kamera was? ር | 
B dunk au cA Amok: Nein. Z.B. wegen dem Eintrittspreis bei eurer 
AT ኣ ” 


Lee: Schaut euch seine Schuhe an. Flattenparty hattest du schiennpar Frobleme oder was 
Roger: Auch das ist Funk. BIRTHDAY PARTY haben auc greit der Geier noch alles. 


solche Schuhe getragen und das waren auch Funks. WšËEeppo: Ja. ich bin so ein Typ, der meint, er mite 
Lee: That's the Independent-Scene. That's Indi. eich für alles entschuldigen. "Tut mir leid. dat es 


ኑ That's Collage-Radiomusic nobody needs that bullshit so lange gedauert hat, bis wir anfangen. Tut mir 
(lacht). This is Funkrock (Lee zeigt allen den Mit gieid, da die Anlage nicht so aut klingt. Tut mir 
telfinger und lacht)! deng, cat? wir gerade einen Fehler gemacht haben. Tut 
Beppo: Und "Red Lorry, Yellow Lorry" ist auch kei mir leid. dal wir wieder ein Lied über Funrmbali $in- 
Funk. | ad Y oder so. Das nervt mich meintens selbst. aber 
Leer They make to much money to be Funk, just like g "enn ich dann aut der Kühne stehe. mache ich es doch 

| us (lacht). wieder. Wahrscheinlich bin ich zu sehr aut Harmonie 

| Roger: Und DAG NASTY haben auch lange Haare und sing und Sich-verstehen programmiert. Ich kann auch total 
| auch Funks! schlecht jemandem sagen: "Leck mich am Arsch. du 
| Lee und Beppo: Oh, das stimmt nicht. Ei Wbist ein dummes Arschloch!” Besonders wenn es einer 
| Anger: Jetzt haben wir dis eindeutige Spisitermer- ist. den ich kenne, kann ich nicht. ba sage ich Lie: 
talitati1 Wer lange Haare hat ist kein Funk. ganz Boer gar nichts oder ich sage im besten Fall:"Mein 
egal. wie hart er spielt. Und Langenssrioe ae MFreund bist du ja nicht gerade, aber vielleicht wird 
keine Funks, laut Götte, neuer Republikaner hier. Res 35 noch!" Bin einfach so, vielleicht sollte ich 
Mathias Gitte vom Ausschul iur: Wer ist ein Funk unc es nicht machen. 
wer nicht (lacht;. MAmok: Haben die Anderen deswegen schon etwas zu dir 
Beppo: Lassen sie sich mal die Haare schneiden jun gaesaqt " 
ger Mann, ist ja furchtbar. wie sie aussenen. | Beppo: Die haben sich immer darüber lustig gemacht. 
Lee: Bringt ihn ins kz. Put him away (lacht) qam ich bei den SPFERMBIRDS nach jedem Lied "Danke" 
Beppo: Genug schlechte Witze gemacht. Wsace. Wir haben Liveaufnahmen, von denen auch ein 
Amok: Lee, du hast mir vor kurzem erzihlt, der ጩህ paar auf der "Nothing is easy" sind. Bei jedem Lied: 


"Danke. ihr seit toll. Danke, finde ich aut. Oh mann 
danke, danke, danke... i" 

Lee: DANKE, DANEE (lacht). 

Beppo: Da haben sie sich immer driber lustig  de- 


eine  Froduktion-Companv machen willst. Discs neue 
Flatte kommt jetzt bei X-MIST. Was hat es damit auf 
sich” 

Lee: Yoo. Die SFERMBIRDS werden wieder eine Flatte 


ዎም -ep 一 


rausbringen, die vom ZAF. mir und meiner  namenloser macht. aber ansonsten hat sich noch keiner bpe- 
Froduktion-Company und X-MIST-Rec. co-PFroduzier lechwert. Der Alex ist da ein biüchen härter. So 
wird. Ich dachte. dal die SFERMS ein guter Anfang Emite ich eiaentlich etwas mehr sein. Per Verarscht 


éiser, = 二 T E 8 E vie Jam zu Ap Bauch mal iemand. wenn der ihm total dumm kommt, 
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du aufgehört zu wachsen? 
Lees: No sh. no. hmmm äh shit. I might wriaht some- 
thing in the future, but not so riegelmevsisch. Ich 
wollte eigentlich nur noch etwas schreiben, wenn ich 
was zu sagen habe. und das ist nicht immer der Fall. 
Das kannst du in manchen Sachen sehen, die ich ge- 
schrieben habe. Es war wirklich nichts besonderes. 
But I still growing up and I still don't like it 
(lacht). 
Amok: Ihr habt ein neues Lied. dab auch "Growing Up" 
heilt. Um was geht es da, man konnte nicht alles 
verstehen. 
Lee: Es heilt "Growina ህር” und in Klammer  "(Givin" 
Up)". Es handelt von Leuten, wieder mal, mit denen 
ich kontakt hatte oder habe. die vor zwei oder drei 
Jahren noch richtig in der Szene dabei waren. Nenne 
sie meinetwegen Funker. Sie waren ziemlich  radikal 
und hatten auch einige gute Ideen. Als sie dann àl- 
ter wurden machte es keinen Spam mehr zu sagen: 
"Fuck the system or vou". Dann gaben sie auf, als 
sie sich dachten, es qibt zu viel Trouble, wenn ich 
nur an mich denke. Wenn die Leute Alter werden 
schließen sie sich der Masse an. (Es kommt Jemand 
dazwischen) Hey. ich gebe hier ein ernstes Interview 
und sage viele "emotionale" Sachen (lacht). Wenn sie 
älter werden geben sie auf. Sie geben ihr Ideen auf 
und die Dinge die für sie mal wichtig waren, ob 
richtia oder falsch, sind ihnen plótzlich nicht mehr 
wichtia. Das war mal mit 17 oder 19 so. heute bin 
ich zu alt. Das war zu meiner Funk-zeit. That's 
bullshit. 
Amokı Wenn man Interviews von euch liebt, dann sind 
das immer nur der Lee oder der Beppo, die zu Wort 
kommen, die was zu sagen haben. Haben die Anderen 
keinen Bock. da mal mitzumachen” 
Beppo: Die haben ia mitbekommen, dai wir ein Inter- 
view machen. Wenn die nichts saqen wollen kann ich 
auch nichts dafür. 
Lee: Manchmal ist es so geplant. Ein oder zwei Mal. 
Aber jetzt ist jeder da und Roger hat vor einigen 
Minuten ein paar superintelliaente Sachen gesagt. 
Jetzt ist er nicht mehr da. Wenn sie nichts saqen 
wollen werden wir sie auch nicht dazu zwingen. 
Amok: Markus, willst du nicht mal was saqen"? 
Markus: Ich schließe mich ihren Sachen an. 
Amok: Ok. 
Beppo: Die wollen halt nichts sagen. Es ist nicht 
so. dat wir zu den Interviews gehen und sagen ihr 
bleibt zu Hause. Die wollen halt nicht mitaehen. 
Amok: Kannst du dir vorstellen, dah die Anderen mal 
an einem schönen Tag kommen und sagen: "Beppo, du 
kannst nicht mehr bei den  SFERMBIRDS spielen, wir 
wollen einen anderen Schlagzeuger haben!" 
Beppo: Kann ich mir nicht vorstellen. Da kónnen die 
mich viel zu qut leiden. 


MOULE 
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Amoks Ich will jetzt das Froblem mi den DR-Auswan- 
derer nicht hochspielen, zumal es kein Problem ist. 
aber ich habe z.B. auch Leute bei uns in  Ludwiadsha- 
fen dareden hären: "Die nehmen uns die Arbeitsplstze 
weg." 

Beppo: Also wer sagt "Aussiedler raus!" ist genauso 
dumm wie jemand der sagt "Ausländer  raus'". Ich 
weil. daß Aussiedler im Allgemeinen eine CDU-Wihler- 
gruppe sind, aber trotzdem. Und wenn ein Punk sowas 
sagt, dann soltte man zu ihm hingehen und ihn fragen 
ob er Republikaner wšhlt. Dann wird er sich  wahr- 
scheinlich wehren, weil er ein  Anarchy-Zeichen aut 
der Jacke hat: "Rep, bist du verrückt", aber gegen 
Aussiedler sein. Ich kann die Leute verstehen. die 
hierher kommen. Die denken sich auch: "Warum soil es 
mir da drüben dreckig gehen!" Obwohl ich mnawturliienh 
sagen mui, dal? mir ein Türke 10 Mal  sympathischer 
ist. als ein stockkonservativer. fast rechtsradika- 
ler Aussiedler. Aber trotzdem kann man die nicht 
alle iiber einen Kamm scherren. Die sollen alle rein- 
kommen, ist mir recht. 

Amok: Glaubst du das es mit den Aussiedlern ein Fro- 
blem ist” 

Beppo: Das ist totaler Quatsch. Wenn man bedenkt, 
wieviele Leute das nur sind. Ein paar Tausend. 25-24 
vielleicht. Nicht mal soviel wie eine deutsche Dro: 
stadt. Die nehmen niemandem Arbeitsplätze weg. Im 
Gegenteil, die Deutsche Bundesbahn sucht Aussiedler. 
weil sie keine anderen bekommen. Genau der selbe 
Schwachsinn, den es schon immer mit den Türken aab. 
keiner nimmt irgendwem die Ärbeitsplätze wea oder ne 
Wohnung. 

Amok: Wie sieht es momentan mit ZBAD aus? Gibt es 
noch keine Frobleme, wegen der SFERMBIRDS-Reuniorn. 
Lee: Es gab immer Frobleme mit ZBAD (lacht). aber 
die hatten nie was mit den SFERMBIRDS zu tun. RAD 
schreiben momentan neue Songs, die im November auf- 
genohmen werden sollen. Wir werden auch nach Enaland 
gehen. Es ist alles noch beim Alten, I |= etiri love 
those guys (Kilsschen). 

Amok: Kannst du bei einem SFERMBIRDS-Gia mehr aus- 
flippen,als bei 2BAàD.obwohl beide Gruppen qut sind” 
Lee: Es sind zwei ganz verschiedene Sachen. Bei 
einer SFERMBIRDS-Show, oder wie auch immer. ist viel 
mehr Action im Fublikum. Und das hilft mir natürlich 
viel. Weil ich es mag, wenn sie sich verletzen. aber 
ZBAD ist eine ganz andere Szene. 

Amok: Markus. wie sieht es momentan mit ARTS AND 
DECAY aus. Hat sich das durch die vielen SFERMBIRDS- 
Gigs am Wochenende sehr zuriickgeschraubt” 

Markus: Eigentlich nicht. Wir proben genauso wie zu- 
vor weiter. Soviel Konzerte haben wir  eiacentlich 
nicht, da sich das immer  abwechseln wirde. Aber 
SFERMBIRDS haben die meißten Konzerte und dann kom 
men wir vielleicht im Monat auf ein oder zwei korm- 
zerte. Wir proben eigentlich  seltens. 50 wie die 
SFERMBIRDS früher. Wenig qeprobt, aber viel konzerte 
gemacht. Ne neue Platte kommt auch im Oktober raus. 
1000 Lp's und 1000 CD's, die wir nicht slbst produ- 
zieren müssen, sondern produziert werden. Und darum 
geht es mit AAD auch ganz qut ab. Das 1865ቲ sich also 
qut vereinbaren. 1007. 

Amok: Ich habe euch zwei Mal gesehen., und auch in 
dem F gent es bei de SPERMS mehr ab, Machen "Our 


Markus: Es ist ein ganz anderes Feeling und die 


aber 


Abilchen 


umme raader ACET OT ZOE, 
Ivi Lm 
sik ist auch total anders. Du kannst das auch nicht 
vergleichen, und die Leute fahren auch nicht so al. 
wie bei den SFERMBIRDS. Es ist alles viel ruhiger, 
mittlerweile wird man mit ARTS AND DECAY auch 
den man sagen kann, dap es irgendwo ein 
aufwärts geht. Mit der Zeit wird es mit dem 
Publikum besser und man wird auch bekannter. Das ist 
halt ein Vorteil. Die andere Band ist halt schon be- 
kannt. 

Amok: Alle die bei 
spielen in anderen Bands. 


viel härter, 


diesem  Samenprojekt mitmachen 
Reicht euch eine nicht^ 


Lee: Es geht dabei nicht um besser oder schlechter. 
Ee war mit den k-Town Bands immer so. 100  verschie- 
den Frojekte mit immer wieder den  aleichen Leuten, 


Aber 
Zeit 


Ich mag die SFERMBIRDS sehr, 
wenn.ich nur das machen würde, 


das ist mein Dina. 
ware es mit der 


wieder langweilig. So wie es in der  Verganaenneit 
war, Ich habe nur das gemacht. Und so ist es auch 
bei den Anderen. 

Amok: Glaubst du, dah das alte Feelina" von den 
letzten Konzerten vor der Aufläsung einmal wi eder- 


kommen wird” 

Lee: Sicher. über heute Nacht bin ich mir 
im klaren. Es waren viele Leute da. aber gar 
ing" war nicht da. Aber die ersten beiden bias, 
sonders in Linz, waren spitze. Es war wie vor 4 
5 Jahren. Das war mein Dina. Es waren nicht so viele 
Leute da, aber die waren voll dcin. 108 [43 amang 


pri ct ርጋ 
u F gum] 1 wg 
be 


acer 


der fiintte Auftritt in diesem Jahr, 


mate rumspielen: "Jetzt mun ich springen, Jetzt mul 
ich bullshit!” Es war so normal. Das ist der Grund, 
warum wir wieder zusammen sind. Das Feeling in der 


Gruope ist gut, bleibt nur noch die Frage, ob wir es 
auch auf die anderen Leute übertragen kinnen. 

Amok: Es sah auch auf der Bühne so aus, als wenn du 
mit dem Konzert nicht zufieden wirst. 

Lee: Nicht richtig. Ich war nicht müde oder 
Atem, ich hätte noch Stundenlang weiterspielen 
nen. Ich kann so ausflippen, 
mehr einfällt. Ich will nicht sagen, dal es eine 
schlechte Show war, aber es war nicht das Ding, wo 
man alles um sich vergit. Vielleicht morgen. 

Amok» Das war's. Gibt es jetzt noch ein Autogramm”? 
Lee: Hast du zehn Mark dabei” 


außer, 
kàn- 
dan mir mein Name nicht 


Ein paar interssante Sachen waren wohl dabei, die 
der Ein oder Andere noch nicht wuite. Lee wird mich 
wonl in Zukunft so mit der "Emotion" nerven, wie ich 


ihn mit den Autogrammen. Danach noch die WALTER 11, 
dem ich beiwohn- 
te. konstant gut, was will man mehr sagen. Illona 
aus Nagold hatte Geburtstag und ihr wurde ein Ständ- 
chen gebracht. Man ist halt noch spontan. "Action" 
von SWEET wurde gecovert. das auch bald mit noch ein 
paar Coversongs mehr auf Vinyl zu haben sein wird. 
Ab dafür. Geht hin, wenn die Gruppen in eurer Gegend 
spielen, es lohnt sich. 


SILLDOZER waren auf Deutschland- so entwickelte sich die "Detroit Decke gerotzt oder Bier verschüt- 
፣ወ፳ውቦዎ፪ቹ፲ ፤ ስ፳፳”ጠፈ፻”ኮ፤ ኛኛ5ጾ፤ a tia Rock City"-Band auf der Bühne zu tet. Die Lachenden waren ihr Geld 
haben wird. Eine Kultband, wie man einem waren Orkan. Kein Wunder, daß wert. Eben noch ein Orkan, war die 
so schön sagt, ich weiß nur nicht | an diesem Abend das 5. (fünfte! gesammte Mannschaft schon 10 Sekun- 
warum. Von Abwechslung. haben -die Schlagzeugset zu Bruch geknüppelt den nach dem Gig wieder ruhig wie 
Jungs nämlich noch nichts gehört. wurde,  kurzerhand mußte man das ein ` schlafendes Lamm, und der 
Gut, dan haben die RAMONES auch Standtom als Snare einsetzen. Riß "Schreihals" erzählte mir mit glas- 
noch nicht, aber IHR (nicht IHRE) mal eine Seite so war man, bzw Frau igen Augen und ruhiger Stimme über 
1,2,5,4 Go-Song, der immer wieder an der Gitarre auch aufgeschmissen die kleinen Frobleme dieser Tour: 
mit mehr oder weniger anderem Namen und mußte erst mal Š minuten rum- Von kaputten Verstärkern, eben den 
präsentiert und an die Massen  ge- werkeln, bis das Ding wieder  funk- 5 Drumsets, ausgefallenen Gitarren 
bracht wird, hat die gewisse Ge- tionsfähig war, aber danach fiel und einigem mehr. Danach KILLDOZER. 
schwindigkeit, die mein Herz lachen das Schlagzeug aus. So wurden von Num ja, ihr kennt meine Meinung 
lätt. Die fehlt aber leider bei den 45 Minuten vorgeschriebe Spiel- schon. Gesagt soll dazu noch sein, 
KILLDOZER. Nicht, dah es auf die zeit kurzerhand 10-12 verschenkt. daß sie mir live aber doch etwas 
Geschwindigkeit ankommt, aber auf Zum kotzen, da sie später nicht besser gefallen haben, als auf 
mich wirkte das Gift der Band nachgeholt wurden, Der Rest war auf Plastik. Lichtblick .in der Kombo 
nicht. Geschmackssache, den sonst jeden Fall "Exzess", um es mal in war Tom Hazeimeyer, der ersatzweise 
waren nicht so viele ins NEGATIV einem Wort zu beschreiben. Die drei ale Gitarrist auf der Tour  einge- 
gekommen. Die positive Überraschung an den Instrumenten brügelten sich sprunden war, Jetzt wird auch end- 
War LAUGHTING HYENAS, im wahrsten die kuttel ab, der Sänger, eine lich die Frage gelsst werden, warum 
Sinne. des Wortes. Denn im Drogen- entschärfte Form vom NAFALM DEATH ich überhaupt nach Frankfurt bin. 
test wären sie garantiert "Positiv" Bronchialvocalisten Lee, schrie Wegen dem Tom, der "nebenbei" noch 
gewesen. achten. sie vor der Show sich einen ab, hätte er drei das NOISE  AMPHETAMINE REPTILE RE- 
noch den Eindruck, als wenn sie Armeen gleichzeitig zu befehlen und CORDS-Label macht. Ab dafür: 

kein W&sserchen trüben kënnten und behandelte den Mikrostände auch Amok: Warum bist du hier Tom” 

mich der Bassist noch fragte, ob nicht gerade mit Seidenhandschuhen. Toms. Nun ይና ich bin hier ae iss 
ich noch etwas Speed dabei hätte, Zwischendurch wurde mal and die DOZER auf Tour, weil die einen Er- 


satzgitarristen brauchten. Der An- 
dere hat mit seiner Frau ein 
bekommen und wollte deshalb 
mitgehen. : 

Amok: Gut, wann hast du mit 
Label angefangen? 

Tom: Da war so um die Mitte 1986 
rum, um den Stuff von HALD OF FLIES 
zu veröffentlichen (für alle die, 
die es nicht wissen, das ist die 
Band, in der Tom normalerweise 
singt und Gitarre spielt). 
dann andere Leute kennengelernt, 
wie die THROWN UPS, und habe dann 
auch deren Zeug auf dem Label ver- 
Offentlicht. mit der Zeit trat dann 
das sogenannte Schneeballverfahren 
ein, das Label wurde በዊሦሪቤጩ” und 
gr or. 

Amok: Sind die anderen 
aus deinem Kaff, oder 
auch noch andere”? 

Tom: Nein, von überall her. Ich bin 
oft in der Gegend  rumgagereist, da 
ich bei den Marines war. So kam ich 
auch drei Jahre nach Seattle, wo 
ich die Junas von den THROWN UPS 
kennengelernt habe, die jetzt auch 
in  MUDHONEY mitspielen. Das war 
aber vor der Zeit, als  MUDHONEY 
gegründet wurden. Die haben mir da- 
mals ein Tape vorgespielt, und 
nachdem es mir gefallen hat, 
ich eine Single von ihnen rausge- 
bracht. Dann traf ich die  U-MEN, 
auch Freunde aus Seattle, mit denen 
ich ebenfalls eine Single gemacht 
habe. Danach war es weniger ein zu- 


nicht 


deinem 


Bands 


sammenarbeiten mit Freunden,  son-. 
dern eher so, dal ich z.B. im Fall 
von GOD BULLIES.ihre erste Single 


gehört habe und dann auch etwas mit 
ihnen machen wollte. 

Amok: Du warst also in der Army und 
hast danach mit dem Label  angefan- 
gen? 


Tom: Nein, ich war bei den Marines, 
das ist ein großer Unterschied. 
Amok: Wo soll der sein” 

Tom: (lacht) Da ist ein aroßer Un- 
terschied. Army are dumpshits. 
Nein, für dich wird es wohl das 
gleiche sein. Für uns bei den 


Marines... Ich begann mit dem La- 
bel, als ich noch bei den Marines 
war und habe es nebenher gemacht. 
Als ich dann fertig war, habe ich 
noch andere Jobs nebenher gemacht, 
bevor ich vor 7 Monaten dann aber 


auch damit aufgehäört, und mich nur 
noch auf das Label zu konzentriert. 
Amok: War es deine eigene Idde, zu 
den Marines zu gehen und warum”? 
Tom: Ja. Um aus Minneapolis rauszu- 


kommen. Ich hatte kein .Geld, um 


Kind 


Ich habe | 


auch , 
gibt es da. 


habe. 


auf's Collage zu gehen. ich wollte 
reisen und dafür noch Geld bekommen 
und Amerika kennenlernen. 

Amok: Wiirdest du es nochmal machen? 
Tom: Ja, aber nicht mehr so lange. 
Amok: Du warst auch vorher nicht 
auf dem Collage? 

Tom: Nein, ich hatte dafür nie das 
nötige Geld. Deshalb ging ich ja 
auch zu den Maries. Ich hatte die 
Wahl zwischen einem shitty Job oder 
den Marines. 

Amok: Du hast auch 
Bands auf deinem Label. 
Tom: Ja. mit denen war es das 
selbe, wie mit den anderen. Ich 
hörte ihr Material und mochte es 
wirklich sehr. Bei uns sind die 
Importplatten aus Australien sau- 
teuer. Normale Freise für eine Lp 
sind so zwischen 7 und 9 8. Und fiir 
eine ausralische legst du so 15 bis 
20 € hin. Es gab auch nicht viel 
Material, und das, was da war, wol- 
lten die Leute nicht kaufen. Und 
das andere Zeug, dal ich kannte war 
wirklich gut. Z.B. das Zeug von LU- 
BRICATED GOAT ist einfach  exzel- 
lent. Ich habe die Typen angerufen 
und alles war klar. 


australische 


MENU $ IA 
1 ES a 
$ €3,; P Les 


Anok, Wie Singles deiner band 2 1 የገ ር] 
jetzt aut einer Er in Europe raus- 
gekommen. und die gefallen mir wen 
sentiich besser. als die kILLDOZEF- 
-Zacrher. ANGENOMMEN . die wollten 
dich langer tir die Band haben. 
ሠ” Oest du dir gas Üüberliecen. Würde 
dir das Spas macnen. aut Langere 
Sicht aesehen™ 

Tom: Nein. das ist nur so ein 
kleines reitliches Abkommen. gamit 
ihre Tour nicht ins Wasser  t*tsilt. 
ien mochte sie schon immer. Aueh 
früner. ich setzte Geschwindigkeit 
nicht unbedinot damit  gleicn. ie- 


manden zu lanaweılen. Ich mocnte 
schon immer ihren dicken fetten 
Sound. Ok. es war komisch fir mich. 
ነጊ =ፒ=ጅ1 3ርከ langsamer spielen zu mis- 


sen. ich wann es. es kam aber nicht 
natürlich, Normalerweise spiele ich 


. den nächsten Ort, 


schneller. was also ein wunterschieno 
zu dem Zanen HKILLDÜZER-Saund 
macht. 

Amok: Ich finde es halt lanuweilio. 
immer iie gleiche Geschwindigkeit. 
Hast du sie gefragt. ob sie nicht 
ein oder zwei Sachen von HALU ር 
FLIES spielen wollen? 

Tom: Nein, Es Gibt viele Bands. die 
auch immer das gleiche machen. 
bestimmt auch ein oaar Bands, 3፲ ፎ 
dir aut gefallen. Schau dir die 
RAMONES an. Ich mau ihr Sachen 
auch, obwohl sich alles aleich an“ 
nort, 

Amos Gut. Das ist dein erster Trip 
nach Deutschland. Hattest du LE ss 
aendwelche bestimmte Erwartungen. 
Tom: ich dachte, das es sehr vieil 
anders wire. abgesehen davon, dan 
ich aut der Straße rumlaufe und 
nichts lesen kann. ist es so. ael 
ich trotzdem weil^. was gemeint ist. 
ich erwartete. dal es total anders 
wird. So, dal ich z.B. ein Restau- 
rant abb us von einem Unrladgden 
unterscheiden könnte. Aber eigent- 
ich natte ich es mir denken ጀፎኮ፦ 
uw ga? es keine Dedeutencden 
Unterschiede gibt, weili ja viele 
Amerikaner aus Europa und besonders 
aus Deutschland kommen. anderer - 
seitz habe ich auch noch nicht so 
viel von Deutschland mitbekommen. 
da. ich oft nur im Bus. sitze. Wir 
fahren zu der nacznsten Show. bauen 
auf. spielen, Dauen ab. tanren inr 
Die Autobahn ken- 
ne ich mittlerweiie gut. 

Amoks Hatte ihr noch keine Zeit fir 
etwas Anderes” 

Toms Nein. sie schicken uns vom Siu- 
den in den Norden ህበር wieger Pun - 
ter. ich wu*te. dam Deutschland re- 
lativ klein ist. und dachte menr an 


aus 


zwei Stunden Autofahrt am Tag oder 
SO. 

Amok: Dann ist die Tour doch wohl 
schlecht gebucht. 

Tom: Das ist በፎ1 5ፒፎ ገ so. Jeder 


will dich an einem anderen Tag. 
amak Wart ihr schon in Berlin und 
an der Piauer” 


tomi Ja. am Morgen nach dem 51: 
sind wir hinaesfahren. Es war schon 
senr tremd. Nicht so sehr die Idee: 
Hier ist die Mauer. da drüben  ne- 
ainnt der Ost. Aber man hat “Hber 


grinen Wa 
zurickoeschaut hat. 
eur der westlicher Seite waren vie- 
le Leute mit "hotokameras, Kinder 
sing mamae annt nd haben sich Hot 
Dods gekauft. Es ging echt so Tour- 
izstenmsihio ab. 

Amok: Ihr seit ja bestimmt 
mit HALO OF FLIES aut Tour oewesen: 
Tom: Ja, aber nur acht Gigs. Drei 
in Minneapolis. einen iri Cnicaoc. 


bevor wir dann noch Bosten Lun cd NY 


die mauer geschaut und 
niemand. Oer 


aetiodgen sind. Irch habe 15. scnuor 
vor mac OF EL 152 in anderen Bands 
gespielt. war aber mie, auf TEMA" , 
ich kenne das. so wie es hier in 


Deutschland abisuft auch noch nicht 
in dem Male, 

Amok? Bist du eigentlich ein  Col- 
iector, oder warum hast du nur SC 
geringe out laoenzablen bei den Sin- 
gis 


sog 


TOMY Nein. „ber haupt ALCI a Die 


nhirht 
e — — - 


Leute denken, ich hätte sie 


ጠይ en -ሙ-3. —— >=. Pia 


mehr alle. wenn ich ihnen von den MIR... E aa. du. nicht. Oed sy tagn nur ein Wiederkauer alter Xa 
geringen Auflagen erzähle. Aber die aurch die HL ok 1554. Mailorder vieis cnen ist. 

runde Ti^ die geringe Aurlaoe war, "ireinvertriebe ruinıeren "የነገ ern v Omokz Ricntig. Mast Ou eine  NTAHL 
^ ich einfach nicht mehr Geid jams Das diseube ich mihi; ፈ/3 ፎ hand በመከር ቲ < pret sie aller 


matte. Wir hatten Zur die erste Mailorder ist eigentiich MAR Tur Tom: Ja. ን mochte MENGE  THNEG:. 
ሯፎ 


mili e nur das Geld Für 200. an- die Leute, gie nur mit cer Post oc S.D... die MECRÜS zu der Zeit. als 
Statt also nur ZOU zu machen und stellen. Das melite weld wird im eie räuskamen. Das Wer qut. abet 
nichts zu sagen. haben wir die ieu- Kiattenladen veroient. Was icn Ge" ich will nieht mein Leben Jano die 
te im Glauben uelassen. wir č kmn- meret hasce. ist das MM* nier wicn- luleiche Musik Dären., Ich wili oe- 
ten D, WAG pressan. aber wir wl Loan tiger zu sein scheint, sls pei INE agde mal Darum nachdenken. ` wem 
nur 2008 Stuck. Wir wol Ee "se üt zu Hause, Dei uns ist es nur ein 
die Leute interessant machen, Liric | hett. 
anstatt dann das Deld von den 24 e ke |Gesrimmtemn Gruppe von Leuten geles- Umm mum xu machen, Des jm ፍርበጩሯ፣ 


“>5ዚ.:21ቺ. Fark. dic የ160ጮ!ህዘህዜ%4 ዞኮ. EU ENT E 


Es wird nii NE EC EU menm una versucht hat, ktwan anmndgsr ss 


UE Ss 


les i ፲ገጩ!ገባነፎ፣የነ , um nacnzupressen, en. dis andere Musıkrıcnhtungen mugan KEILLDOZER macnen was amaemes, 
ኀዉጀ ፎጩ ich lieber in die nächste 1 ]ገ፦ nmicnt so senr gelten lassen, aig ¿war den e n d ር ሯ፣ሃን euound idu unma 


vestiert, Somit nane ich  mittier- aper auch gut sind. Ich nabe Freun- dick. ander nicht mit der  oleicnen 
weiie an cie Zil 51 ከባብ] ፎኗ- ዮልህ5መ፦ de in Australien die behaupteten., Lx» re^ ..-፡. ከማም (OT pues | ‹ጊጠጊፒጊፎመዮሦፒ 
Er aciei a Aber mijde wind verschieden. cel das wiCntiOoste amerikanische Gmel L e EE EE Ir a 


; 区 arte : us MS NM, " Ee, Ut NL NER: Sa ZA 
Wenn ich - rur. 8m wh interessiert Magazin ቹ”ው1 te Waren ich E CROFT tg go thate pDotonot.qbrewer. 
. : u 1 ፦ mi Gë Harfe + = gA E e ከ2 i1, 'ኣ i E E i nl dee po. E sS. M Er MER Ren "es e dër ne CUN 
Ower wat EN die ache am Lauren c as Qaratut zurück. Gan viel austra emoks Alles “gpn und out, sie የበዉ”፦ 
Ë : ; 2 ሆ” [5 65445: Lerna F (ገ =ኃ Ge i enam-- : x 
zu halten, seoisnge sic gut gent, soc BETTER ራህያ wureenapmen ung berna chen was anderes, aber das wvarıert 
` gehe cr dee elt wde. ape e ^ es S RE ett, ee A ; 
e? ich heute vielleicht 5  ver- delt wurde. Aber es war es wirklicn in sicn doch auch iüb5erhauot DICH, 
ib. 2 icm. T ሬ ET RE un dur MEME res 
mci edena warnen matisospteacrntu,. Ñ Soa : I “< rite gorn auch ekwa ancer es 
Gm ker E inc ci 1 ga ዉነ ij Gr en) L gui t = aue FTO E I E n c ac h t e J e T: SR el c enti 1 Del oi 
Ha o s auch am Label bheteiligt? menr an 50 kieinwvertriene. ole man 
veer kee ሪታ ሺ. ) en, ur የ2ላ እህ EZ, we E A. Ké . - ኣጋ  " e * š NA 
E : : lt FK zu š = aik e E "P pa E ም መይ d X መ EN 
Toms Nein. in T Nun Konzerten EE fOms Ja. ጩኒ! hast recht up icn nain 
f ° . z wv ans: ich gene nicht soc AU DET au IAN SECH WEE - EEE RT. 
Amok Machst du alles allein? Wie dye p UE TUE E" m à mir sicher, a? das our bald kein 
| ሠ Funkkonzerte. c5 ibt ርጋ viel 
lanae hast du seo zu Kun” “anh P OI erte Es gibt. s Mofes ie en menm Imt ep mmy ሯጩሦፎመ["ነ wi, 
T bn iud a ነ wh Lie ats doct, ፳ FI E Bart BIT T €" 
Tomı Ja, ich bin milein. eo 14 mippeeus. GE) p 5 ገተ WO s emot Deshalb vince ign awer glei የነጩ 
Si I : puc die jungen kids an, Shkatepunbs - - 
stunden am iag mache icm scopon rum, x q ; á Ere ain g tres Qut. Weil OU So ]ፎዌ1ፎጭ vmm 
a I | OOer so. ich olaudbe, dal Ore CGacne ko OAM WM uses Le A 
Eet Pia putar als v to S. zu wrbei- M k ] wcniedgene ann ecgtgroitsuGt. 
SG | à in gen Staaten GO langsam am ñu gr dg "ah or c i. Ee E TN 
Eus imt ru Or Unterschied. ' i 4 ኣ Lami ich weaoerstoenac,. was Ou ጦፎጌ በፒኤ› 
srerban ist „ar nich ጠፎከዮ so wicn- 7 ; ' 
pu eseT.aaich tust. Wenn BLOUS 1 - Zr o d Das kommt einfach ganer jenny n L «hn 


5 se? ' : S tid ZU sSelmn scneint. ይክ. :.. Dra. iis X TCR. 
normal arbeitest, ist es oft schwer | Ki micn Pansgetze, um einen 
morgens autzustehen, weil es nicht schreiben. dann oenuvz 
br Dich 1፲5ፍ. sondern Fir ymage Due gine Tor mei, cie 


benutzen. Wie auch E TL PO E i 


ausprobieren agar G3 Y. A cA ER SL ee cm 


1 un ‹ገ5” el Ener. Salt. 


enas or, iua pekommst niu ር3፳3 የገ ሯኛነ 
inch mis ich damit angefangen 
Habes habe ich noch Witze . derübenr 
gemacht. ich wiincgde ein paar Stunden 


am dean arbeiten vri gen meat ጋር 


HALO s wollten wir nime 2 1 (1ፎ፤) mas 
stimmten Sound Paper, Wenn vin in 
einer HG Rang spielen Che a WANT ES 


i 


es für mich ein leichtes am lag [Nu 
wonga aum cem Pr mel zu  wchuütcein,. 
Der 3ርከ will das nicht. ich Wi 
Lieber jeden Gong  aengderes machen. 
als den zuvor. Manche miogen — Gam, 
andere wiederum nicht. Desnaib alit 
es auch immer noch Leute, die sich 
vOUTH OF TORAY annicren, 

Amok: Ladurch. ca ich so viele 
B verschiedene Sachen höre, ist gas 
meine Art won abpwechgaltuna. 

[811.9 s Richtig. deap.aı DE." |) “ከ a] nds 
jurc mich hat eine Zënsen immer 
DIU viel Leben, bevor Sic Amt ሏየገር፤ፒ 
፪፻ zmCagnisrsn, 

| Amar Haute Abend spielen die Beb 
yan No auch nıer in Frankturt, Hast 
di eine Lust, des konzert ዚጫተጨ!፦ 
Lon zu Lassen. um dir cie Han ën: 
Genen / 

tom: Hein, die machen mir Langgam 


Tageg t*tiscnen oben oer in die 
Dar, Jetzt ist es aber ርነ, Can o cm 
von den Stunden Mer gesehen doppelt 
$C anstrengend ist. als jeder nor“ 
dau. 

emos Mindest ሣህ" «einen, Oder dir 
helften wiiı” 

Toms Nein. ich konnte mir auch mo 
mentan keinen Leister, 

Amakı Und deine Freundin? 

Toms Die hast einen eigenen don' 
ampk: Wie bist du deg den Zuschau- 
errsaktionen auf ZILLDOZER zufie+73 
den? Tom: Die vicem sind hier rien 
iich verhalten. | 
Amok: Die Musik lad ta auch nicht 
gerade zum totalen Ausrasten ein. | 
Tom: Ich habe  KILLDOZER schon zu! 
Hause gesehen, wenn sie gute Shows | 
dqecdaebnboen haben. Wenn die Show gut: 
isti. dann ^iippen die Leute aus. a 
Hamburg haben wir meiner  P"einungcg 
nach eine gute Snow gebracht. aber 
die Leute standen nur abwartend da, 
leh meine, wenn es ihnen nicht Ge 


| የ11 viel mRegose. ፲ር "ከ hape gie Gin: 


sten beiden.  "latten. 


AG, Le Gr 
4 ' 


aler Jetzt geisilt ee mir nich mehr 


eo merum, 


Amok: Warum? Mir kommt es doch ener 
SO vor. als wenn es sich wal terra 
wickeln wurge, Schau dir doch ais 


ATOM: Danke, das war tu. 


fallen hätte. dann ALS Cn a mise SE Tan. fnt. Lë: weil nichts EE Cnr 


etg mmc qraamceganagen,. Aber sio plie- Domen wolitet. Etwas Desti mmt es 


ganzen Bands aen. das mico $runer 

Qut einen ልህ ጠመመ” [ጋጩ4ኸቲ Daten, 455255 
mehr aut Melodie ecc setzen ung ges 
immer nocn Hardcore nmennen,. 

ኞ ማዝ ada Tome Es ist aber nichts menr neues. 
PERENNI Sri URG ታጩ Die Geschichte des LUS-FPuntks ist gut 
zehn Janre alt. kenn man jetzt aut 
sintachen Hardcore steht. dann 19t 
das so wie Hippy 1977 zu sein. it S 
toO iate. Es gibt genug neues Zeud,. 
Qa ss ሠ ተዳ cmt 50 anderes IST. 
aber... schau, als die SEX FISTOLS 
FR a habem. Par Cen fpem 
sich wie die KAMÜNES an. ie sich 
Bin, Was aut sie zukommt. wie die NEW Y ORE DOLLS anhcteaens 
(Wai ema due ፲በ(መ5፡፡፳መ5. ear wanri ኒፌ die sich wie die DCD annaírmten. DaB 
me Cid UT ass iU denke. cdm ጄብ” ris war immer ein Schritt nach oem 
S. wenn Ou eine Bend anderen. aber es gab ኒ በመ!” Wiëder 


Amoke Nein, e (UR S RR ie Et Fr nor mal em ETS 


sprach, menr nicht. Danke. 


Dën alis da. Ich dachte sicentiich, 


riale sahen wurden. so wie sie 


ın dem Staaten machen. ich wer: 


duc maenmt. was Gabinmtër 


zi Demi éier, D JE R IS T ፪; ç 
Toms iGbanz überrascht) Da zu stenen ® k Ah 
(and xu schauer , De ፎዮሦርገ፲3 ርቲ Leiner 
Sinn ተ ሂ(ሆም'፡ጢዛ-ፎ:ዮኮነ , 


Foos Die Band nat hj ፎዮ Mur ፎጊ era 
Ind hier das Kiirzeste Herr v Fol- 


ins-Interview, Cas mir bekannt 
Let, Ich alaube auch wonl das im- 
Ormativste. Frage von lernd. Ant = 
ort von Henrv, die Band war nicht 
anwesend. hat scheinbar noch  weni- 
ger zu sagen. 


relativ Kleinen Status. senon emp" 
Kultstatus und vieie haben sie noch 
pie wvornoer gesehen cna wissen 


dort nicnucs uu Amok: Guten Abend, Mister karlins 


Sec Dat - en re 


e Leute. die auf einer Stufe steerii 
'sann ጠኒሮከ nach daran erinnern. = 


፳ qeolieoen sind. Seit der hardcore 
gie GOD BULLIES das erste Mal pann angetangen hat zu existieren geb es 
Minneapolis gekommen sind und spis- immer verschiedene Stufen. Es oan 


haben si^ Interesse an einem Inter- 


y: Eigentlich nicht. 
Amak: Danke fiic dieses Statement, 
Hoencve:'Titte. 
Könzertbericht: Henrv schwitzt, 
Frolis img Fubiifum. ich  lanaweil 
mich. drei Mal aestkiatscht. 
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SC Oder 50 seim,. Jas kam eintachn. pm » TARN fH Wi 


ip den Staaten zwei Shows gespieit und ihr 
teriaeal hörte sich live wirklich ut an. Es war ኣ=5=ኮከኛ 
kraftvoll und es machte Spa: zeuzuschauen. Ich Fi 

es immer qut. wenn die Leute =3 ፎኮነ wa v mr yy tu l c kuer 
Hand verandern wollen. Aber ich Hoffe, 


diesem Firorzess nicht vermessen, 


Weg um ይኀ 05, TE ፲ ነሁ ይጋ 
Musik geht und warum sie da ist. Ich denke (1 TOS ar 
du manchmal das verlierst, chas am Änfaro hesee ; 


hast, weil du sich zu sehr 
ከ113 1553. 


verandere tr That's a sad 


Amok: Bringt euch so eine Eurco-Tour mehr Dates 1r 
gen Staaten eim” 

Chris: Nein. 

Amok: Das interessiert keinen und idi ert euch 
nicht als Werbuna” 

Chris: Deine Freunde und die Familie freuen sich 
immer. wenn du ihnen errähist, ልይ LA nach ር.” ona 
gehst. In Amerika wirst du aus bestimmten (r7 iin aen 
bekannter und arter, das hat aber nicht viel damit 
zu tun, dat du schon einmal in Europa Qqetourt hast. 
Amoks Glaubt ihr. det die Musi k =ጊ nmeal e Un e Job 
werden konnte? A la GBH oder Uk.SUBS3? 


> ናዱ 


Chris: (Wir lachen) Ich glaube nicht. da diese P 


A TQ 
jemals viel Geld damit verdienen wird. Aber das icc 
Ok. Ich weiß ja auch nicht, ob mir das viel 5203 6515 
machen würde. Wenn es mal zu einem job wird. cann 
ware es bestimmt genauso langweilia, wie der andera 
Job. den ich zu Hause habe. wenn ich in einem Feas- 
taurant arbeite. Dadurch, dar es mehr Gae WERL EIER" 
mar ein Hobby oder ein kreatives Lino ist, wird 
frisch und aufregend bleiben. | 

Amakı Ihr habt da diesen Sans "More than musici 


Glaubst du es geht ein Trend dahin. del* es nur mach 
gie Musik ist” 

Chris: Ich glaube es oibt viele Leute, die Illusion- 
en iiber die guten alten Tage des Funks haben. Nicht 
mal für die alten Funkbands war es mehr Al Musik. 
Die SEX FISTOLS waren auf EMI und ALLE WARE F: S (YA ë 
CLASH auf EFIC. Das soll nicht heien, dal sie nicht 
einiae der Disher ር ዶዮ ፎከ Bamis waren. LON denn kies 


nicht, dan es kommerzieller በፍህንዮ 8፳ቦከ ist On manchen 


Stellen vielleicht. als HC und Haayv 
*tüusSioniermrt sind. Es wird eir 


ፎ S 2/በጠር2የገ 


Mum ancge- 


ES 


sprüochen. Da sind auf dar einen De 


H = ; É 
LM SOT mier: dae 


1 Lé 
gesehen es gab schon immer Lui, (11= ud Ca 


anderen ANTHRAX die das beherrschen. Aber davon ai 
rr oe | Ci 
aus waren, Tur andere war es schon immer mehr als 
nur Musik. Wir versuchen uns mehr zu den Leuten zu 
zahlen., die sich mehr um die Atmosphäre. bei (bent 
Show, den Eintrittspreis oder das Ganze kiimmern. 
Amok: In dem Zusammenhang hat Greg Hetson von den 
Metal-Bands gesprochen, die die Funk-Attitudes ge- 
brauchen, um sie auszunutzen. Wie steht ihr dazu? 
Chris: Sie beuten nicht die Szene aus, sie benutzen 
die Musik, um Platten zu verkaufen, aber sie benut:z-] 
en meiner Meinung mach keine Funrkideale, sondern 
ጀኳበቶዩ።ቬ፲ዩዘ"' ghëyte und aggressive Musik. Und das ver- 
Feter: Es hängt nicht davon ab, ob sie Funk machen 
oder Metal, sie haben einfach einen besseren Ver- 
trieb oder bessere Manager. Natürlich mag das Zur 
andere Bands von Nachteil sein, die eine Message ha- 
ben, die von mehr Leuten gehärt werden sollte. Aber 
sie können es halt nicht, weil ihnen die Beziehungen 
fehlen. Aber es liegt wohl nicht an den Bands, dite 
die Musik machen, sondern an den Leuten, dıe sie 
kaufen. Wenn du meinst, dab sie die Funkideale miie- 
brauchen, dann gehe nicht zu ihren Shows oder kaufs 
dir ihr Platten nicht. temer zwingt dich dazu. iie 
Funkideale sind intakt, egal welche Lands sie aus- 
nutzen. 
&moks Glaubt ihr, dab sich bei euch arüäßlere Labeis 
melden werden, wenn sich euer kleiner  Ertolg hier 
rumspricht” 
Feter: Das glaube ich nicht. Ich meine wir sind eher 
an der Stelle angekommen, wo wir nicht mehr  bekann- 
ter werden können und auch nicht mehr Platten ` ver 
kauren. Ich bin froh über das, was wir sind. ን ርን 
will gar nicht, Gak wir gräßier werden. Wir können i 
kleinen ገዉዶ43ርነ1 sprelen wie der hier, konnen ns mas 
Leuten wie dir unterhalten und sind 1 mar noch Damp 
am Fubiıkum dran. Es ist ርስጎህፎ”ሆ zu beschreiben. wenn 
du bekannter wirst, größere Hallen spielst,  gróiere 
Touren machst oder mehr Flaten verkaufst, dann  kom- 
men immer mehr Leute oder Manager zwischen dich und 
das Fublikum. Und ab einem gewissen Funkt hast du 
einfach den Kontakt verloren. Das ist dann der  Be- 
ginn dieser Rockstar-Geschichte. 
Amok: Die BAD BRAINS sind gerade auf Tour und ibr 
habt im ZAp schon den Bericht gesehen und den 
schriftzug "190% Anti BAD BRAINS". 
Chris: Ich habe gesehen, dal man den (ig in Hamburg 
reviewt hat. Wir waren auch da und haben es auch ge- 
sehen. 


P 
Ut 


amok Und? ; ZAR rmm DSP? ፪፪] 1.) 20 oder Mauer Miret se.nsc Gen Crit memi d 3cp- 
Chris: Wir kamen zwar umsonst rein, aper wenn icnag tet hat. Er hat ihen erzählt. oan es eye innen ms cht 
<=. M bezahlt hätte, dann hättest du mich auch 2 8.0 so etwas geht. Sie sind nicht verfaku und ich 
Sc heile schreien Fàcen. Wir haben sie dann aber auch Bverteidige auch nicht alles, was sie jemals 

in Berlin gesehen und dort waren sie so gut wie 


sichtlich eine Band; die. so oro sein will und ` Gate l.c dc. 
verdient, aber... Wise auch immer. mancnmai rnc mg Amaks Ich kann es nicht sagen, ich kenne eis nicht. 


Chris; kiar, richtig. ich weil». dos du es nicht De 


zc C AG PE Ducem haben. aber ich denke, dab die Entfernung nach peut 
= Pi ው ም ና — ck E D ! L , - ፕ ; "Ps. 

zuvor. Echt gute: Show, alles ok. 21ie 55 ጊ የነር;] oftan- Sc | :::1(3 oder Europe einen Teil zu den beruchten De 
eben gut, manchmal schiecht. Man wei qa euch nicht, 


wie es wieilitercdehen wird. Üb sie naci der Tour 


ES | masam- EN Mhauotet hast. Die Entrernung untercstiüvztvt das Paler 
menboleiben oder nicht. Man wird sehen. H ፍር=ገዉበ3 ፍፍ eben. 
፤ 


ñmok: Noch was außerhalb des Interviews. ihr seit inB Wcomck: Danke, das war's. Ich winsuone euch nocn vici 
WEr+olao heute Abend. 
BDylan: Du bleibst nicht hier? 
, GR giot METRI uns die Amak; ich habe meine Freundin seit zweı Wochen nicht 
mehr gesehen... 
1 Feter: Hev Mann, wii waren 4 wochen nicht zu Hause, 
den wir mit Leuten zusammendgebracht. dice uns noci g was solien wir da saqen (acht una bvien chitata c 
| STE y 


den Staaten mit OGGHDGT IC FRONT unterwegs gewesen. 
Fetar: Wir spielten sieben Shows mit ihnen. 

Amaks Gut, sind die Leute ok 
wildesten Gerichte"? 

Feter: Yes. Als wir mit innen M CEWE war en, Mur 


nie gesehen hatten. Es war keine ganze Tour und eine 


Ert Kompromiss. Wir konnten den Leuten =ጊ[ገመቤ anderen 
Eindruck übermittelt, iiber das. was ebläuft. in man- 
hen Funkten haben wir mit den Mitaleidern dor Band 
Wbereindestimmt, aber ein) ce ihrere Text haben schon 
schlechte Ansichten. Es kommt mir aus einer — unge- 
bildeten und unwissenden Sicht. Einfach so aeschrisae- 
ben halt. Aber wir haben mit innen gesprochen und 
fanden einige Faralellen. | 
Chris: Es ist schwer zu sagen, weil Gic ፎር vi : 
Mitglieder ausgetauscht haben. Es kann also Sein, 
(ai viele Gerüchte noch von alten Mitadliedern stam- 
nen. Die Leute, die zu dem Zeitpunkt bei Am Wär DÉI, 
waren im Grunde ok, nicht rassistisch oder  f£aschis- 
tisch. Aber gleichzeitig war das Publikum oft eine 
Dee Masse. 
Amok: Wie kannst du dir erklären, Gal* sie solche 
Leute anziehen. wenn sie doch nicht rassıstisch oder 
faschistisch sind. Das kann doch nicht nur damit zu-B 
sammenhängen, dal sie HC machen oder mal eine Skin-E 
head-Band waren, 
Chris: Ich habe schon Shows von 7 SECONDS und ancder- 
en Bands gesehen, die ein schlechtes Publikum ance- 
zogen haben... 
moks Aber das ist doch nicht an der 1 ጻጠመ%ርዮ MUNE y 
ist es bei Ar so? 
hris: Klar passiert das öfters bei AF. aber sie na-L 
ben halt das Skinhead-image. Somit kann man  verste- 
hen, warum ee oft zu Behlägereien Kommt. eM eun 


III 


gieichreitig habe ich es schon erlebt. dol die hand 
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AMERICAN STANDARD Wonderland US 
ARTICLES OF FAITH In This Life (endlich wieder dal) US 


LP 
LP 
BAD BRAINS Quickness BU LP 17,90 
BAD THING s/t US MS 15,90 
BASTARDS Monticello US LP 20,90 
: BEEFEATER Need A Job RU ML 12,90 
| BOLD New 7" Revelation Rec. US 7?" 8,90 
BOY DIRT CAR Live W/out A Body 1983-87 US DL 32,90 


With DIE KRRUZEN-Members. LTD! 
CAPITOL PUNISHMENT Super Glutton US 


CHEMICAL PEOPLE Ten Fold Hate US LP 20,9% 
COFFIN BREAK Psychosis (C/Z-Rec., Scattle) US 20,90 
DOUGHBOYS Home Again US 20,90 
FIRE PARTY New Orleans Opera RU 12,90 
GERMS G.L (back in!) US 21,90 
HALO OF FLIES Death Of A Fly (ltd 2000!) US 

HALO OF FLIES Singles Going Nowhere EU 15,90 


HR. Singin'In The Heart US 
JUDGE NY Crew (Re-Issue!) US 

Hi! LUBRICATEDGOAT Plays The Devil s Music US 
Vor Dir siehst Du einen klitzekleinen Ausschnitt aus unserem, Paddock Of Love Us 


über 1500 Titel umfassenden Gesamtprogramm! do EE TR 


Wir haben sie: Die US-Originale! MIND OVER FOUR sht EU 


Durch wöchentliche Lieferungen aus den USA haben wir auch MIRANDA WARNINI dip vy ien i A FS P 
jede Neuheit direkt nach Erscheinen in unseren Listen. MISTAKEN at US 
Natürlich haben wir nicht nur Platten, sondern auch über 100 T- NAPALM DEATH Mentally Murdered (auch als CD) EU 
Shirt-Designs! ^i a N US 

Wchtige Mags wie SUBURBIAN VOICE, THRASHER, FLIPSI- OPOSSUMS Wewa kuspa US 
DE, M'R'R' oder ZAP liegen bei uns auch herum. POISON IDEA Record Collectors Are («Bonus EU 


Schluß mit den 18,90-Euro-Fake-Pressungen ohne Inlet! Gg a; deuses, x 


d R U S i Ü S! SEVEN SECONDS Soulforce Revolution US 


SNAKENATION st (ex-C.0.C.) US 
SOUNDGARDEN - Louder Than Love US 
l'ordere noch heute unseren 32 Ab serien, kommoentierlen Cie STENCH Zigame Waw (wieder erhältlich) US 
Samtkatalos vegen 2 DM ዘ Brietmarken an! TAR BABIES Honey Bubble US 
TOOTH AND NAIL Sampler (früher LA Punk. Kult!) US 
UNITY Blood Days US 
VEXED Maybe (on C/Z-Rec., ltd!) US 
Außerdem haben wir mittlerweile über 150 verschiedene CDs! Zum Beispiel: VISION In The Blink Of An Eye Us 
. AGNOSTIC FRONT, ALL, AUTOPSY, BLACK FLAG, BULLET LA VOLTA, WALK PROUD ንም M uay T 
CHANNEL 3, CRO-MAGS, CRUMBSUCKERS, DEAD KENNEDYS, D.I., 
DIDJITS, DIE KREUZEN, EXCEL, HR, LEMONHEADS, MINUTEMEN, 
MISFITS, NOMEANSNO, SAINT VITUS, SOCIAL DISTORTION, 
SOUNDGARDEN, SWALLOW, UNIFORM CHOICE, YOUTH OF TODAY 


etc etc etc 
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Solltest Du anhand dieser Anzeige gleich etwas bestellen wollen, schreib 
uns oder ruf die unten aufgeführten Nummem an. 


Wir verschicken per Nachnahme. Kostet unter 120,- DM Lieferungswert 
7,- DM Pauschale, darüber Versand umsonst. 
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BASTARDS ፦ You didn't give a damn 
about... (GLITTERHOUSE) 12" ML 
bitarrenmusik aus Minneapolis. Wie, 


so wie DIRE STRAITS, 
wir haben es mit 
tun. 
ihren Glanzzeiten und konsorten ab, 
da bleibt kein Auge trocken. 
mente aus allen aitarrenorientier- 
ten Epochen  verschmelzen 
einer Art Musik. 
Qut" bezeichnen darf, wenn 
drauf steht. Drei Singles von 
BASTARDS (ein Name der zu 

pait) auf dieser 12" zu 


oder was? Hey, 


"Sehr 
man 
aen 
ihnen 


die man als 


Sonas vereint, lassen mein Herz 
höher schlagen. Get it, it's rock, 


NO WIMFSHIT:!' 
bernd 


BASTARDS -Monticello(GLITTERHOUSE) 


"Ho die BASTARDS sind ist vorne...". 


steht es im Info. In ihrem Bereich 
ganz sicher. Dreck, Dreck und noch- 
mals Dreck fällt mir beim Hären 
dieser Gitarren ein. Dachte ich 
bisher. da man eine Gtr von THE. 


CULT zu "Electric "-Zeiten nie iiber- 


bieten könne, so ist es hiermit ge- 
schafft. Joachim Breuer., frr und 
Vocals. kann nicht singen und ver- 
sucht es auch gar nicht erst, Er 
brüllt dir was entoegen, das dich 
in Anbetracht Ge hammerharten 
kratze en nicht interessiert, weil 
du im Trauma schon die ganze konn“ 
una auseinander aenohmen hast und 
gerade im Vollrausch durch die 


Scheibe aus dem 16. Stock flieast. 
Bine Musik um dabai zu sterben. 
Spielt mir bitte die BASTARDS bei 
meiner Beerdiguna. Einzioer Ausfall 


an der Scheibes Sie ist zu (2 e P 
Das könnte unendlich gehen. Aber 
nach drei vier Liedern ist der 


Flattenspieler eh schon länast in 


zwei Teile zersskat. 5ሮክፎ3 ዕጅ nee, 
ist die Mucke aeil. 

bernd 

BÜULD — 7" ቺም 

kurzes  "screamin' quitar" Intro, 
Schlagzeug und los. Aber halt, war 
die Mucke auf der ersten Lp nicht 


etwas schneller” Doch, diesmal 
setzt man die Frioritst deutlich 
auf Melodie. Der Sound ist um ein- 
iges besser abgemischt als man es 
von "Speak out" her kennt. Beim 
zweiten Song "Today We Live" darf 
die Akkustik-Gtr nicht fehlen, das 
Teil steigert sich nur zu mittel- 
schnellem Rockcore mit einem Schuß 
sentimentalem Gefühl und einer  ge- 
lungenen "DO0ORS"-Fassage(?7). Fasst 
somit voll zum Text, der aber Ange- 
sichts des Alters der 

jähriger absolut Altschlau 
Zweite Seite ebenfalls melodisch, 
hier und da etwas Crossover, beson- 
ders bei "Your the friend N: E 


GLITTERHOLSE zu 
Hier geht es a la HÜSKER ED zu | 


Ele- 


hier zu ! 


insgesamt = 


Bande ZB 
klingt.‘ 


need". 
ser Flatte zu 
Auf die Texte ጠህ bei bei einer RE- 


meiner Enttäuchung. 


VELATION-Froduction nicht 
gangen werden,oder”? Holt 
LF, dieses angebliche 


euch 


von den "alten" BOLD. 
Aufmachungsmälßig Spitze. 

bernd 

BAD BRAINS. "Quickness", 1989 
Glücklicherweise haben es die Bad 


Brains doch noch geschafft wieder 
eine Rille zusammen einzuspielen. 

HR und seine komplizen sind wasch- 
echte Rastas, die musikalisch ihre 
Herkunft nicht verleugnen. Somit 
verdient ihr Hardcore. der auf der 
neuen Quickness bei weitem nicht sc 
speedy wie auf den  Vordasnaer-ins 
ist, besondere Anerkennuna. | 
"Quickness" enthält 10 songs + End- 
tro mit einem richtig schlepnencern, 
gefiihlsbetonten HC-sound,  gleich- 


zeitig merkt man die 
Rasta-Raggae-Roots der B.B. Die 
Mehrzahl der Songs sind nicht sehr 
schnell, mit vielen Breaks Lut 


einigen Gitarrensolis, die echt guv 
sind (meine Meinung), ausstaffiert. 
Auf HipHop und Raggae werden in den 


Songs The prophet's eye und With 
the Quickness angespielt Besondere 
zu erwähnen ist die Stimme v. H.F. . 


der alle erdenklichen Tonlaoen eine 
setzt, stark hallend, etwas nach 
Billy Idol  klingend. an einer 
orientalischen Jodler erinnert. 

Wichtig ist natürlich der texrtlichs 
Inhalt. Meistens wird in skuriler 
kurzen Sätzen in Rastadialekt die 
Botschaft vermittelt: "Rasta ics n 
lie" und glaube an den Fronheten, 
es gibt ein Lebenssinn und  Hoft- 
nung: "Oh RasTafari...we not  qoinr 
to stop till we reach mount ፲1 ርየ". 
In diesem Sinne sehr lebensbeiahen: 
der außer newähnlicher 
HC-Ragaae-Rasta-Sound, buv it. 


LuLUE 


BOMBERS FROM BURUNDI 《STEAMHGMMER ) 


Die Debut Lp 
 ኑ:. ር)ጠፒ) ር) 


Oder 
"Nadkc- 


von den überresten 
"Die Ausaebomten' und 


| ቲኒፎፎበጁ”'. Holzf*-21ler Cr (3= 5 Cw gar ALLES 
Bavern. Tattoos verschänenrn ihren 


behandein 
inner epe 
die ihnen 
stehts so sahir 


Kof per ‚tl ihren Testen 
|, Sie sowohl Dinde. die 
machen, als auch Sachen, 


| weniger gefallen." 


Lim Info... Erinnert mich stwat an dle 
ebenfalls unbeholfenen TANKART. Nun 
| ja, hàrt's euch an, ሠዩ።የገገ ez eich 
jnicht verhindern VETEN pi Vielleicht 
gefällt es mir ja mal in ein zwei 


ilahren. Gute Nacht. 


| bernd 


Die Thrasher fehlen auf die- 


einge- 
die 
Abschiedsge- 
schenk hat außer dem aber doch sehr 
dezenten Rachengesang kaum noch was 


-. UNO DANN KAMEN 4333 
NELE 84ብሌሯ LEBEWESEN Aus 
DEM WELTALL, MORDETER uD 
BRANDX HATZEN ODER AL 

WO VERSCHWANDEN A3u 
WIEDER Vow DER 
ERDE, 4 5 A 


THE BUSTERS - Couch Fotatoes (Weser 


Label) 


Was Neues aus dem Hause  Fabsi 
Freunde. Wer die BUSTERS aus 

heim kennt, weiß dal» sie SKA 

en. Scheint ja momentan wieder  an- 
gesagt zu sein, wenn es überhaupt 
jemals von der Bildfläche ver- 
schwunden war. Laurel Aitken, der 
Name wird dem Fan das Wasser im 
Munde zusammenlaufen lassen. Der 
Alt-Star, der seit Z@ Jahren in der 
Ska-Szene mitmischt, ist bei zwei 
Titel involviert und bedient die 
Vocals bei "Boogie with the Barten- 
der" und "She was ጠሃ giri", das 
auch als Single ausgekoppelt wurde. 
Erstaunlich, wie man so einen Arsch 
voll Leute zusammen koordinieren 
kann und auch noch was mit Hand und 
Fuß zustande bringt. Eingsngige Me- 
lodien, die die Beine selbständig 


und 
Wein- 
mach- 


machen. Gute Tanzscheibe und eine 
(gute) Alternative zum Rest, der 
auf diesen Seiten steht. 

bernd 

BOMWIRE - Shouldn't Exist Lp (Old 
World Records) 

Bis jetzt habe ich nur das  Vorab- 
tape der Lp, die so Anfana bis 
Mitte November rauskommt /gekommen 
ist. Erinnert mich etwas an C.Ü.l.. 


Könnte eine 
denn der (5e- 


aber nur sehr minimal. 
Europäische Band sein. 
sang hat diesen gewissen Akzent. 
Ich kann mich auch täuschen. Out 
jeden Fall derb und in your face. 
Mehr Informationen habe ich nicht. 
Tut mir leid. 

berncd 


Cm ECOL Ten-Fold Hate 


ዮ ሆር ዜሮ ierni wurde die Zweiri] 
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lnctiqumr Ce: DOLL, 


nichts Dein pie Musik 
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aghi agen einen wiei "-auneren 


i 
ein. Klassische 25 Minuten ist 


eii iang unco ist echt  ceiundgenr. 


$ex.cten Hing ጊፒ 


Dëëwëi (it Ps. 


Dau Typer 


Klar, 


eie 
gas Lover 
inlet, 
einen &nzeigenpiatz 
Dave 5ጠ፳ል1 1 ፳ሠ des nıcht 
schriebe denen darauf 
wenn inr wissen 
weiteragent,. holt 
Angaben wni- 
»twas anderes 
uber ihren 
Abwarten, 
auch, 


Wie dass deshalb aab in MMR 


^ 


auc 
Bow, Fand 
"o LAT 
ninm 
wit, 
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namo 
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MERES Nach 


SBygenenm 
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handnhaben, aa sie num 


=ፎነ፡ ጊ imas hinaus seien. 
Musik out, Texte teilweise 


fit marang sic, 
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Where The Wild Things Are... 


Neben Gorilla Biscuits sind noch Sheer 
Terror,Maximum Pentalty,Upperant (kommt 
bald ^ne 7"),Outburst,Life's Blood/Raw 
Deal,Breakdown und N.B.S.H.,welche sogar 
lange Haare haben (muß man sich mal vor- 
stellen!!).Geboten wird typischer NYHC. 

| Blackout Rec./P.O. Box 544/Yonkers,NY 


10710/USA 
Resiste Cros 10 Smpler EP 


Benefitz Sampler mit Gruppen aus Barcelona 
Leider leidet die Platte an der schlechten 
Produktion,aber es kommt trotzdem die 
politische Aussage von den 3 Bands gut 
rüber.Lodi Social,sind 2.2. aus Tour bei 
uns, fallen am besten auf.Absolut empfe- 
lentswert,wer sich einen Eindruck von der 


spanischen Scene machen will. 


NDF/Apdo. 23270/08080 Barna/Spanien 


Plaid Retina Pink Eye LP 


Was ist denn nun los???Ich hab tatsüch- 
lich die falsche Platte aufgelegt,nein 
die hat irgend jemand verwechselt und mir 
eine andere Gruppe (Platte) in das Cover 
von Plaid Retina gesteckt.Das kónnen 
einfach nicht P.R. sein,die hóren sich 
doch ganz anders an.Aber was ist das? 
Irgendeine von diesen Ska beeinflussten 
Californischen Bands.Genial,man wird 


immer wieder überrascht! 
Lookout Rec./USA 


The Lookouts Spy Rock Road LP 


Die haben aber einen gewaltigen Schritt 
nach vorne gemacht.Lustig gespieleter HC, 
der niemals langweilig wird(ist man ja vo 
Lookouts Label gewohnt)und immer wieder 
für eine Überraschung gut.Holt sie Euch! 


Lookout Rec./USA 


Mad Ball Ball Of Destruction EP 


Mit Leuten von Agnostic Front und Rodgers 
kleinem Bruder Freddie (nein,nicht ich). 
Die Songs sind leider viel zu kurz aber 
mit bedeutenter geschwindigkeit (NY halt). 
Ob Freddie hinter seinen Texten steht 
móchte ich auch bezweifeln,da er erst 12 
ist und bestimmt nicht all zu weit sehen 
kann.Gibt/s bei jedem Vertrieb. 


Eyeball Prostetic Head EP 


Die bis jetzt eigenstándigste Band 

auf Lookouts,Melodischer,schneller HC, 
mit^nem super Sänger am Mikro,so 
stellt sich diese Californische Gruppe 
vor.Sehr gekonnt ungabwechslungsreich 
birten sie sich dar.Hypergenial, 
Bombastisch und Kraftvoll,mehr kann 
ich nicht sagen,mir fehlen die Worte. 


Lookout Rec. 


Green Day 1000 Hours EP 


Den Musikstiel würde ich als melodischen 
Surf HC 8 la Agent Orange beschreiben, 
obwohl sie einen eigenen Weg zur Musik 
gefunden haben und eigenstándig klingen. 
Sehr zu empfehlen für Freunde von 
Lookout Rec. 


Descendents und All. 


s Les" "7" 


2. Single von den belgischen Dag Nasty. 
Für mich haben sie nicht viel mit ihnen 
gemeinsam.5 Les sind eigenständig,melod: 
isch und tuen ganz gut in der heutigen 
Musik Scene.Es sollte mehr solcher 


Bands geben! Hageland Rec. 


Sampler LP 


FORBIDDEN = naw Live 


Neben der SACRED REICH  Livescneibe 
vom diesoshrigaen Lvnamo-Festivai 
aibt es jetzt auch eine von den bev 
área Thrashmetallern FORBIDDEN. Man 
startet mit "Victim Gf Changes" vor 
ZU PRIEST. als die noch wes aut 
dem Kasten hatten. Natüriien Kommt 
das Cover nicnt en "das .üUCciainsl 


heran. Obwohl cie Brimme des Dar 
gere der von kon sehr nene weOmm., 
Ver zuch gescheitert, HAT OG ic^ ms. 
segen. Dann obt s noch drei Eieen- 
komposi tronen. Wie ie. SO ህ3መ,ሙ፳ 
Bands in letzter Zeit Jen. man will? 
SEHON Baden ፒሃርፎ3 scher bavrarser 
-—onnd drauf haben. Ja. hier ung da 
ist auch was eigenes Hherauszumanm: 
aber grnoimrenteils... Hast .du eine 
Platte oenürt, hast du siie gehnort,. 
Siehe New York. siehe D siehe 
Venice, siehe Là. Aaltmodisch. aber 
(fiir Metaller) Out, 


bernd 
GANG GREEN ፦ Dlder...Budwei ser 


Die Säuferorolill machen ጋ welter, 
wie es sich scheinbar bewert Dat, 
Chris sieht auf dem Cover aus. ale 
yayta t ጅ Een la w1 t sc h Or, Pw me 
Scheibe, die nur በወርክ im Hinter- 
grund laufen wird, da die Band eh 
schon begraben ist. Amen. Holt euch 
den Bosten-sampler "This is..."'". 
bernd 


HALO OF FLIES — Singles Going No- 


‚where (GLITTERHOUSE:) 


Die Scheibe enthält die vier ersten 
7" der Kombo, die Flipside der 5. 
und ein ኮር Cover "I want it right 
now". Alles rare Sachen und nun, 
endlich. mul man schon fast sagen, 
in Europa zu haben. Die kombo 1&%t 
sich nicht so leicht einordnen und 
machen auf jeder Single was An- 
deres. Mal exzessiv, mal a la BEEF- 
EATER, öfters ruhiger, auch mal ab- 
gefahren und verbreakt wie DL GST. 
Erwartet aber deshalb um himmels- 
(wi llen keinen HC. Von allem halt 
etwas. Der Gtr-Flaver und Sänger 
macht ilbrigens das AMFHETAMINE REF- 
TILE Label. von dem GL.ITTTER die 
geilen HELIOUS CREED und andere 
Sachen in Lizenz  aepresst haben. 
Die Musik verdient den Stempel "In- 


dependent". Hoffentlich sind es 
auch die Musiker. 
bernd 


HELIOS CREED ~ The Last Laugh 
(GLITTERHUUSE ) 


Die Band hat den gewissen Fsycho- 
touch. Iraendwie erinnert mich das 
Ding stark an die Anfangsszene von 
"Apocalypse Now". Sicher, die Band 
greift ziemlich viel aus den Sech- 
zigern und Siebzigern auf, aber das 
macht nichts. Man wird nie so Or Ou 
rauskommen wie die DOORS etc. 
(meine ich mal). aber das macht sie 
keinen Deut schlechter als ihre 
(vermeindlichen) Vorbilder oder 
Lieblinoe. Gitarrist Creed. der mal 
bei den qgummizshen CHROME mit ልጠ 
Steuer sañ und auch die letzten 
Jahrzehnte mitgenrädt hat, brinat 
mit seinen beiden kumpels eine au- 
Bergewähliche Scheibe, die auf al- 
len unnätigen Firlefanz verzichtet 
und sich ganz auf die vier klass- 
ischen Elemente konzentiert: Gtr, 
Bass. Lrum und Gesang. bas man auch 
mit dieser einfach Instrumierung 
abwechsiunasreich zu Werke sein 
kann. beweilt dieses Stiick Flastik. 
Mein Gott, fernab vom Trend, fragt 
sich blo* wie lange noch. 

ber nd 
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IMAGES ፦ Fall From Grace (Old World 


Records) 


Eine neues Label aus deutschen Lan- 
den. Als erstes auf der Liste der 
Erscheinungen steht diese Scheibe, 
einer Band aus DC. DC heilt in die- 


sem Fall mal nicht "typisch DE". 
Die Aufmachung hat alles, was eine 
Funk-Lp ausmacht, man beschränkt 
sich auf das Wesentliche und ver- 
zichtet auf Firlefanz. Texte gibt 


es auch, die man wohl als allüber- 


greifend beschreiben könnte. Die: 
Jungs legen ihr Schwerpunkte auf 
das schlechte in der Welt und wol- 
len uns zur Besserung anhalten. Man 
kann es ja nicht oft genug sagen. 


Musikalisch ist man dann aber schon 
eher im heitgqeliebten Crossover-Be- 


reich anzusiedeln. Die klare: Fro- 
duktion 1] :55ቲመ die schneidende Gtr 


Out rauskommen. Erwartet jetzt aber 
keine D.R.I.-Mucke, ihr bekommt 
Midtempo aeboten. Beim Instrumental 
wird es dann schon sehr metallisch, 
zwischendurch ist auch der ein oder 


andere Jodler zu hören. Wenn das 
nicht abschreckt, get it. 

bernd 

JUDGE - NEW YORK CREW 7" 

Ein Re-Release von REV., wie ihn 
jeder lieben diirfte, der auf NY 
steht. Jedenfalls musikalisch. Mit 
dabei Forcell und Sammy von  YOT, 
die mit ihren anderen beiden 
Freunden von der "Crew" ziemlich 


einen auf Arbeiter, Kämpfer, beides 
zusammen, alte Tage, Brotherhood 


machen. Klingt alles ziemlich pre- 
-pupatär. Sentimental wird an die 


gute alte Zeit erinnert, als man in 
den Straten von NY noch richtig zu- 


sammenstand und for free zu den 
Shows kam, weil man den Türsteher 
kannte. Vorteilhaft, doch wer will 
das wiesen? Gut das man vom YOT- 
-CRUMBSUCKERS Mixgesang nur Stel- 
lenweise etwas mitbekommt. Man 
covert "Warriors" von BLITZ. United 
and strong, brachial and fast to 
your heart. Auf der Tour mit  GO- 
RILLA B. waren sie ja nicht dabei, 
weil sie lieber in die Schule ge- 
hen. Respekt vor diesem Schritt. 
Nur was flir HARTE Männer. 

bernd 

L.A.GUNS - Locked'n'Loaded 
Klassische Sleaze Band aus LA (ach 
ne). Der Gitarrist war mal bei GNR. 
aber das ist ja nix Neues. Is halt 
alles drauf, was die Ami-Rocker 


haben. 
dreckiger 
kotzen, 
Holen. 


immer ZU bieten 
schneller und 
Saufen, Ficken, 


Geil’ kommerziell. 


Ballads, 
Rock, 
Erzoss, 


Natürlich 


dieten auch die Frauen auf dem In- 
nencover nicht fehlen. Was will man 


mehr. 

Dernd 
YY (GLITTER- 
ኮብ3[]፤ዬጅ › 


Die Band stammt aus Frankreich und- 
Weit Bub, al^ man auc dort 
schnellen Funkrock zu spielen weiis. 
Wozu man unbedingt in Chicago prc- 
duzieren mute, wei der Teufei, 
hat der Platte aber keinen Abbruch 
getan. Fetzt los wie ein D-Zug auf 


heimischen: zZimmereisenbann,. 
Schnelle Gitaearren-Funkrock-Stiicre 
werhsein sich mit hecktischen Sacr- 
en und nombastischen “Stick 
en. die mit Kevboard taktisch aut 
mterlegt wurden, ab. Folgeruno da- 
raus. Richtig, abwechslundsreich. 


qd er 


íelcht 


Der  pratzigcoe und ungurchlAssioe 
Sound rant seinen Teil zum Genus. 
Dei. Hoffentlich kommen die bald 


auf Tour. Stick Musik, 


MAr a 


(3፪5 3 ummenes 


MUDHONEY - Plaudhanev 


Was soli ich über diese Band noch 
gran Worte machen. pem Bearitff 
"ult" kann ich mich zwar nicht 
anschlielen, aber trotzdem genären 
die vier Langhasrigen zur Creme des 
Kramall-Rocks, Jeder Song der 
Scheibe pacht dich zwischen oer 
Beinen und Laut dich nicht wieder 
Los, Du windest dich vor Schmerzen 
und bist froh. wenn die erste Seite 
endlich vorbei ist. “ከፍ” Moment 
mal, das hat ja irgendwie was in 
dii ausgelöst, Du drcenast daz 
schwarze Fiastik rum, und kaum hat 
die Nadel] di erste hRille abgegrif- 


yr 
eS C vn ui 


1 
Mucke auch ፲ 
Die Platte 


Wiuczei packt. 


die 
fen. dich. die 


ger 


a Sa? ee 
t l zn 


ware fic die WEIGHT WATCHERS geeicd- 
net, denn dabei schwitzt man sicn 


iilo vom 
Natur ind 


Leib. Hoit euch 
werdet froh. 


einige 
Druck 
ኮ) ይዮ የገር 
MUDHONEY - 12" EF (GLITTERHOUSE ) 
Kaum habe ich die erste Veräffent- 
lichungsflut von GLITTERHOUSE iiber- 


lebt, so trifft mich auch schon die 


zweite. MUDHONEY machen den Anfang 
mit ihrer neuen 12". Neben dem 
Stück "The Gift" von der neuen LED, 
das übrigens dufte abgeht, bietet 
man auf der Rückseite zwei non-Lp 
Trax: mit "Baby help me forget" 
eine eigene Komposition und mit 
"Revolution" ein SPACEMEN 3 Cover. 


Nicht ganz neu, die Mucke an sich, 
aber von der SUP POP-Band, wie kën- 
nte es auch anderes sein, gut umge-- 
setzt.Weiterhin gut, was da raus- 
kommt. Das Cover darf man als bril- 
liant bezeichnen. 

bernd sen em -ጋ 


Selten so gelacht。Trauert ihr im- 
mer noch über die Aufläsung von 
POSSESSED? Über die mittlerweile 
Wimp-Einstellung von  SLAYER? Sind 
euch VENOM nicht mehr "black" ge- 
nug? Dann braucht ihr diese Br 
Schon längst in Vergessenheit ገፎ፦ 
raten: Der Black-Metal. In dieser 
Ami-kombo erlebt er eine bis dahin 
noch nie zu erdenkende Renaissance, 
Re-Animatation, Wiedergeburt, wie 
ihr wollt. "Caught within my evil 
spell, now it's time to burn in 
hell...". So und nicht anders muñ 
es sein. Geniales Inlet. auf dem 
die Texte auf einem Hinterarund ab- 
gedruckt sind, der drei ane Kreuz 
Genagelte auf einem kleinen Berg 
Totenköpfe zeigt. Cover-Artwork 
auch noch nie dagewesen. Die Jungs 
tätowiert, mit umgedrehten Kreuzen 
über und über behängt, schwarzen 
Klamotten, langen Matten und ander- 
em für eine Band dieser Ausmaße 
lebensnotwendigem Klimbim. Musikal- 
isch gehts in noch niemals zuvor 
betretene Gefilde: Hohlenmenschen- 
stimme, Dauersnare, willenlose 
Rückkopplungssolos und einen 
den man kaum härt. Die Superlative, 
um die Platte besser zu beschrei- 
ben, müssen erst noch erfunden wer- 
den! Unverzichtbarer Soundtrack zum 
n&chsten Leichenfick. Ein dreifach- 
es "Rot in Hell!", 

bernd 


NUCLEAR ASSAULT ፦ Handle with Care 


Außßnahmsweise ist mal kein Kühlturm 


auf dem Cover zu seher, dafiir dem 
blaue Planet. Endiich stimmt eiu 
wieder bei cen NY” kern. Im Stile 


der ersten Lp wird kräftig reinge- 
hauen. Die Froduktıon ist wasent- 
Lich besser als noch bei "Survive", 


Snielireit etwas über A9 Minuten 


Bass, 


Dico üblichen Themen, auch was gegen 
Diogen etc. Erinnert sich noch - 1፳፦ 
mand an das Interview mit der Band, 
wenn ja dicfte eich zu diesem Thema 


er ubr tion, 
NY-Thrash- 
Jeder 


weitere Kommentar 
Fagit: “uper schneller 
core, wie ihn eigentiich 
Speedfreak lieben diirfte. 


jeder 


bernd 

[iehl ፦ HO canca 

dite GA , er ı amd aa MOMEN a cms 
Goto Teil, nae Et RINT SCrtr mama 
unc 600 X = 


Merstallunaskosten autme- 
Ch 


Wehen. Was Sol, Dei Cer Macke 


ጠፎ፣ገ 


much mit a Peer e Sour Aufnanme” 
Rocken ganz aut los. die vier amis 
dcs tememttig, ሚንር)15ኒ Cm Sie die 
Muisitweit ravolurrıionieren wiimcetr, 
genm dakit qibt erem sie schon zu 
4 one, abor tept gem zoaumermr Zm; = 
jen einen anderen Hit aus der ሠፎኗ፦ 


lice 


€ 1nd s 


tentasche, mit = 
sofort Heavy  Metai 


die kaine 


assoziert, dem ist e^ nicht menr zu 
helfen. Auf SUF POP, die une 


mit 


nichts versgehonen und uns eine nach 


der anderen Lir—-íiewaltband ins heim- 
31%5ር ነጭ Zimmerchen und auf den Plat- 
tenteller zaubern. Bleibt zu not- 
fen. da? es nicht bald Eintagsflie- 
gen werden. Der neue Trend” im Mo- 
ment mit "ob bei uns  unterweas,. 
Geht hin und schüttelt die tanas 
Daarioen Birnen, das tut aut. 


bernd 


ÜBITUARY - Slowly We Rot 


Wieder ein paar Junge. die in ፲] የፎ፦ 
Jugend zu viele SL.AYER, FOSSESSED 
und VENOM Flatten gehört "haben. 
Aber wenn stärt das. wenn dıe alten 
Haudegen schon längst abaecdanit 
haben. Die Mucke ist mit r euren 


Sachen ል la DEFECATIUN zu 
chen, nur kommen Ar 
ster" des Faches nicht 
dafür ist die Produktion 
enziert. Auch versteht 


veral ai= 
die 
aan ram, 
zu (41 ተተፎዮሦ፦ 
man Zu vie! 


Sie 


"Pai 


vom Test, was an Hand von 531 የህዝበ 3 cen 
Titel wie "Til  Deatn". "Lords o4 
Evil wte wohl Ey g 2 ga nicht ler: 


Fall wäre, Wer 'ጫ brutal well. by ger 
bekommt er "e, URAGSH ist bt: 1 Dër 


das Liebiinaswort von canoe 
der sich mit seinen 
auf einem mystischen 
zeigt. Darf bei der 
schandung nicht vehnlen. 
bern 


] ር3.1ቨ1 . 
epicitoeselor 
Fachkcowvernhoszc 


nxchsten Ere 


OVERKILL - The Years Of Decay 


OVERKILL gehörten schon 
den besseren Metalbands. Warum, 
weil sie es meiner Meinung nach 
ehrlich meinen. Klar, ich kann mich 
auch tàuchen, was mir leit täte. 
Denn ich mag die Band.  Eindeutig 
ist die neue Lp wieder gelungen. 


immer zu 


Man stetzt wieder "etwas" mehr auf 
Melodie, vergit aber auch nicht 
die Thrashpassagen. Jo, man kann 
rufen Kommerz, aber ab wann ist et- 
was Kommerz. Die Band folgte noch 
nie einem größeren Trend, macht 


Und fährt da- 
Mehr ist da- 


ihren eigenen Scheiß. 
bei gut. Mir gefällts. 
zu nicht zu sagen. 
bernd 


ROLLING STONES. "Steel Wheeis" 


1989 

Nicht ganz so originell, wie die 
Covergestaltung der Dirty Work von 
'Só. so ist die 26. lp von den  le- 
aendiren Stones auf dem Markt. 
Bisner erntete dieses Werk in den 
von mir  gelesenen Kritiken wenig 
Lob. Ich frage mich warum? Man 
könnte  annenmen die Junge seien 
verpraucht und mit ihrem typiscnen 
Stones-sound ausgelutscht. Seiten 


zuvor hatte ich bei einer Stones ኪም 


der Ger das Gefühl. Gan die Stones 
mal wieder echten Bock hatten zu- 
sammnenzuspielen. 

Die 12 Sonas sind aus einem Dun und 
kannten für sich alleine ein Hit 
werden. Selbst außergewöhnliche 
marrokanische Klänge werden bei 
"zontinental ji mit in das 
musikalische Spektrum der Bann 


autaenommen, wobei die Master Musi- 
cians of  Jajouka Jagaer/Richards 


hilfreich zur Seite standen. 


Viele Geschmäcker können an dieser 
Platte gefallen finden, da vom 
schnelleren R'n'R bis zu sanften 
Ballade alles vertreten ist. Die 
Instrumentenvielfalt spricht fiir 
die Stones, viel Fercussion, ab und 
zu Trompeten, viel Gitarre, etwas 


Synthi. Drums... 
Zugegeben, die Stones fallen sicher 


unter die Sparte Kommerz. aber man 
sollte ihren Einflu* auf die Rock- 
szene nicht vergessen und bei den 


alten Rockern mal reinhären. Kohle 


gernudg haben die allemal. 
LULLE 

SICH OF IT ALL — Blood, Sweat, and 

no Tears 

Hört sich schon mal richtig hart 

an, nich war? Isses auch. Waren sie 

meiner Meinung nach auf dem "The 


Wav It is" das Beste (mal abgesehen 
von den genialen und einfallsreich- 
en YDL und den stolzen WAR-ZONE), 
so darf man diese typische New York 
Scheibe nicht missen. klar, man hat 
schon oft Cover mit Bildern aus dem 
CBGB's aesehen, auf dem sich frisch 
rassierte kahlkéópfe die Seele aus 
dem Leib moshen oder Leute in der 
ersten Reihe die Fäuste in Richtung 


Band ballen. Aber deshalb habe ich 
mir die Flatte auch  aehoit. Ich 
will das. is hart, knallhart. nach 
vorn. mit viel Background  Gegrólle 


der New York Crew. Auch diese Jungs 
scheinen stolz zu sein und lassen 
sich nichts sagen. kommt leider nur 
mit einem Textauszua. 0b man bei 
IN-EFFECT Kontoversen vermeiden 
wollte. Man kann die Lvrics aber 
bei ihnen anfordern. kein Sona 
überschreitet das NY 5ቲልበስገ]በል”ቲጠል!5 
von 2.207. Auch was wert. In der 
Kürze liegt die Wirze. Der Sound“, 
dreck: fiir den nächsten 
Streetfiaht. 

bernd 


SOIPOM — Ausaesbombt En (STEGRMHBHAPPER ) 


Um SUAOUDOM wurde in der letzten iB T 
viel gelabbert, ich will das hier 
nicht wieder ALUE wär men, Auf cer 


Maxi drucken sie dann 
weitere Mifverständnisse zu vermei- 
den, ihre Meinung ab. Glaubt sis 
oder nicht. Neben "Ausgehbambt " iri 
der deutschen Version. gibt es noch 


auch, 


LO 


einen Livemitschnitt von "Incest" 
und den Zusatz song von diem LTD 
"Don't walk away". Musik? SODOM 
halt, wie man sie kennt act auch 
nicht. Die deutschen Vocals kommen 
 dberraschender Weise echt gut. 


Cover ist ein Rickschritt,. das Kane 
nte mein (pel sein. Was soll ኀፎ፦ 
gelbe Sticker, mit dem Hinweis, dam 
Bela von den  Tenneszschockerr "pigs 
Fuctzte" mitsingt. kann bei dem tra: 


Musi ka- 


Thrash- 


wall eh keiner raushären,. 
lisch Deutschlands beste 
band, mein ich mal. 


bernd 
TAD - God's Balls (Glitterhouse) 


Schon spät, aber wegen der gerade 
laufenden Tour immer noch aktuell. 
TAD, das ist doch eh nur wieder 
eine neue Rockband aus den Staaten! 
Weit gefehlt. Ok, sie sie passen 
gut auf's Glitter-Label,  besteh- 
tigen aber auch wieder einmal deren 
gute Nase. Neben dem  Musikmachen 
scheint der Schlächter aus Idaho 


WA 


aper nocn ein anderes Ziel zu ver- 


folgen. Er will, dai? du dir kraftica 
in die Hosen  scheilt. Ja, ohne 
Scheiß, das will er. Er sucht mit 
seinen offenbar zu Statisten degra- 
dierten Spieigeseilen genau die 


Gtr-Frequenz, die zur unweigerlich“ 


en Öffnung des Schliemuskeis  fih- 
ren muß. Auch was wert. Mas für 
Leute, die auf Uroewalten stehen.. 


TAD, gesponsert von der weltweiten 
Windelindustrie? Hohlt euch die Ab- 
führpille aus Plastik, wirkt garan- 


tiert. Ich muß Schiu machen, die 
Schüssel ruft. 

bernd 

TANGIER — Four Winds 

ber neue Meoaseller ist da. uns 
keiner weil Ge, Ja. so ist das. Fir 
alic. die auch ademoiiotorn "open im 
„mr schenken, habe ich hier so AN 


wie einen seheimtio (aber keg p- 
weitersagen. gelidi), TANG TER 
heint die Band. spielt sauguren 
mit einem geilen Schuül 
ernrock. Sie band wird wohl. 
sie pei dem Muiti WEA unter 

IST kaum cder überhaust 


motet werden. Eiagentiich 


eum 
Die 
Hard“ South 
CD ጩርጋየነ A 
Vertrag 
ent Hr Os 


52. 1 ን ርጋ !ሯ› BAT 


dioe Homoo. dis Geint AC (3 ጊ ፳5 WIER 
ከመር ኮቲ, cic ihnen pss nereitet. Sim 
napen Dar dis Peer a gigs ci sm 
Bands, die schon PMecdaseller 


mamchmal bois immer vermissen 1 
Sen, ረ፲ቴፎከካሂ such das Teil oder ከ: 
zumingdgest mein. ES lohnt sicn. 


Frank 


WSRGASM - Whv Flay Aroumel 


Endlich habe ich auch mal belegen“ 
heit mir diese so sehr  dgelobte 


NY’ker Speedband reinzuxziehen. Ehr- 
lich gesagt, nicht schlecht, Ok, 
nichts revolutionäres,. dariiber wer- 
den sich die drei Mann auch im kla- 
ren sein. Texte dürften auch nur 
vorhanden sein, dal* der Sanaeı“ 
nicht arbeitslos ist, wenn er nicht 
gerade den Rass spielt. Der Hammer -- 
song "lLlndead" vielleicht als Arne 
epieltip. Schpidmedal halt und wie 
SO oft mit absolut  unnaotioen Ins“ 
trumentais. Nicht. dal ich was ae- 


gen solche hätte, dann aber bitte 
aber a la SEFULTURA und nicht zum 
Einschlafen. ; 

bernd 

Dope. QGuns'n Fuckin’ ...— Sampler 


(Gblitzrerhouse; 


Zum ersten Mal bekamen wir die neu- 
en Scheiben von GLITTERHOUSE  zzuge- 
schickt. und ich mul sagen, sie ha- 
ben die besten Bandinfos der Welt, 
Das aber nur nebenbei. Wieder ein 
Sampier mehr., der irgendwo unterge- 
hen wird? Hoffentlich nicht. Das 
Teil trifft voll meinen Geschmack. 
Dreckiger gespielten Rock gibt es 
wohl nirgendwo zu hören, als von 
diesen Bands. Ok, die ein oder  an- 
dere lauert noch in irgendeiner 
Holzhütte in den Rockvs, sie haben 
es aber leider noch nicht zu  Vinvl 
gebracht. So müssen wir uns wohl 
oder ühel mit diesen rumschlaaen. 
U-MEN machen den Anfana, caefolat 
von THE THROWN UFS., LONLY MOANS, 


HELIOUS CREED (richtig  schón psy- 
cho). SURGERY (super feelin’ und 
eine Assi-ötr), COWS, HAL.O OF 


FLIES., MUDHONEY (so richtig qut, um 
sich dabei auf dem Boden zu wälzen 
und eine bessere Froduktion ais auf 


der Platte), TAR, GOOD BULLIES., TAD 
(Woh!) und KING SNAKE  ROUST. Ein 
Superlativ jagt den anderen. Killen 
jede Sieazeband aus L.A. Hier wird 
der Beariff "ROCK" neu definiert. 
Orgasmus und Schlu*. Dei das Zeug 
vorher auf den ersten drei raren 
Singles der "DOFE-GUNS'N..." Reihe 
waren. interessiert jetzt nicht 
mehr, Hauptsache man bekommt sie 
endlich auch beı uns. 

bernd 


DT aou 


| 


mm 一- 


Klar, 


und was Weit 
Peter wixt gern auf seiner 
rum und setzt kräftig das 


COSMIC PSYCHOS - Go To Hack 


Sie 
Bulldozer fahren 
noch alles. Ja, 
Gitarre 
Wah-Wah- 

Arnold 


ihr Texte sind Klischee, 
singen vom saufen, 
Ten 


-Pedal ein. Auch steht 
Schwarzenegger auf der  Thanx-List. 
"Na und!" sage ich da nur. Trotzdem 
geile Mucke, auch wenn die Songs 
oft in einem nimmer Enden wollenden 
Rückkopplungsgersuch dann doch mach 


zusammenbrechen. Geht mir am Arsch 
vorbei, was die Jungs für "nemen 
verarbeiten. Svmphatisch sind sie 
allemal. Auch in Australien wird 
gerockt. Fehlen noch auf Glitter- 
house. Strengt euch an.  Erstpress- 
ung mit Livesingle, Leider nur ein 


|... —— ss m U 


Lied drauf 


bernd 
CAT BUTT ፦ Journev To The Center G+ 
Cat Butt ¿(Pl ITTERHOLUSE: 


Woah., Jippwjeiije. Da geht die Coun- 


tiw Post Hab. GATTO BHTIosLThd 


ich) auf SUF POF und lassen mit 
ihrer Mini-Lp die Fetzen fliegen. 
vielleicht die BAND auf dem  àmi- 
Labei, Da gibt es außer einem #et- 
ven und guten Sound auch noch Hıah- 


Wawvoeschwincdidgkeit. Die Boys setzen 


auf Slide-Gtr,. rocken sich die kut- 
tel au. Zieht euch "Fresbase" Feit, 
Hier und da erblickt auch ein Gë: 
Kiautes Riff das Licht der Weit. 
was Sich besonders pei "Born Loser" 
kenerkbar macht. Klingt vergsamm“ 
mach "Cou  resllv aot me now", 
Scheitegal, das Ding rockt ab unc 
das ist die Hauptsache. 

bernd 

.CRY OF TERROR - Terror Of The Con- 


créte World (Old World Records) 


Ja, C.0O.C. kommt als Beschreibung 
schon fast hin, nur ist das nicht 
alles, was CRY OF TERROR zu bieten 
haben. Man drückt schon mal ganz 


schon auf's Gaspedal, die Snare ist 
in Dauerbetrieb und der Singer 
brüllt sich die Seele aus dem Leib. 
Auf die Texte scheinen sie oralen 


Wert zu legen. wenn man dem Booklet 
folgt. Folitisch, darf man sagen. 


Umweltverschmutzung, Nuklearwaaffen 


etc. Habt ihr schon alles qaehärt”! 
Stimmt, aber so ist das Leben nun 
mal. HKnüppelharter Thrashcore aus 
Holland. 

bernd 


DBC er Universe 


Bereits die zweite Lp der Kanadi- 
schen Band. Offenbar so eine Art 
Konzept-Album über das entstehen 


des Gesamten. Biicherempfehlungen 
enden die Lyrics ab. Mal was Ander- 
es von eine Metalband. Die Mucke 
kommt aber leider nicht so  beson- 
ders gut. Hier und da zwar der ein 
oder andere gute und schnellere 
Song, aber was bleibt ist ein nur 
durch die Lehrrillen unterbrochenes 


Gedudel. Eur Freunde des Gtr-wank- 
ing nicht ungeeignet. 

bernd 

THE FREEZE - Lana Of The Lost 


nallharter 


ከ2 ላ. ፎዞኃጊ (ገ. 


oderit |. 
Soll’hald 


kennt ja Jeder 
Boston Stuff. 


Biomt'ulutudWdueic Tool Frankenthal, 
Aber alles በዚ” halb eo interessant, 
wie gab der scheibe eine Mailorder 
van TArRNG Recocds  beilicot. Uic 
verkaufan wohl auch alles. So zB. 
GOREWDRIVIR Singles und Lois, Zudem 
werden die Teile auch noch ale “=ዮ 
anüaekiündiat. Na, na, na. 


i ern 


Da E 2 Thrasn Zone 


1 


Hai wieder eine neue  5cheibe ger 
Frisco-Thrasher. die allerdinas 
nicht viel Neues bietet. vielmenr 
e&cheint die Band jetzt  endaultia 
ihren Sound und Stil gefunden zu! 
heben. und der wird auch wie ein 


roter Faden durch die aanze Scheibe 


gezoaen. Die Froduktion ist mal 
wieder besser, als die des Vorgän- 
gers., wodurch die Gitarre wieoer 


ein Schritt niher an METALLICA ge- 


rückt ist. Hier und da geht auch 
wie in alten Zeiten (Dealına... 
wohlgemerkt) die Fost ab, aber 
überwiedgend fährt man den Moshzuo. 
Texlich ok. "Gun Control" kommt 
ganz gut. da es um die allaemeıne 


Qufristungsstimmung in der amerika- 


nischen  kleinfamilie oeht oder 
"Apducation" uber verschwundene 
kinder. Ansonsten die typischen 
D.R.I.-Themen: Schein Staat, scheiß 
Arbeit. scnei Streber in der 
Schule. Dann noch die dickste Be- 


stelliste aller Zeiten mit u.a. 19 
T-Shirts. von denen ich komi scher- 
weise kein einziges habe. En plus 


billv Milono auf der Thanx-List. 
DR. Lo halt. 
bernd 


"RUTEETOR ፦ Urm The Mad (ATOM-H) 


FROTECTOR kommen aus Woltsbura. Ian 
angeblich euer Vui nichts los sein 
soll. 1987 tauchten sie am hHaimmsi 


auf und sind bisher noch nicht wie- 
der runteroefallen. Aber wie ilange 
noch. Wenn ich schon lese, dah inve 
erste Minmi-i.n mittlerweile eine 
kultscheibe ist. dann... egal. "irme 
The Mad" ist ihre dritte Frogak- 


tion. die musikaiisch genau wir jis 
Vora:nger in Richtung  Thrashmetal 
gent. Will heiten  unversiiandiicner 
Gesang, da Marke "Caveman", scnner- 


dente Gtr. Dboppeimnasscrum und Vg 


Snare und ein Bass. der wieder ein- 
mai kaum auszumachen ist (Was, gas 
habt ihr bei MORBID ANGEL schon 
einmal aelesen?! Na und. Was kann 
ich dafir.. de® sich die Flatten 
"etwas" gieichen.). Was will man 


noch aros Worte machen. knippel auf 


den Sack ist anoesaot. kneilihart. 
mit ein paar langsamen Fassaden. 


Hier und da auch mal der tvpieche 
„berdrehte NAFALM DEATH-Scream. Zum 
bangen  unoeeianet. da sonst des 


Haleoel ent direkt über der  Wirbei- 


sale abbricht. 


bernd 
CALHOUN CONQUER — Lost In ÜOneseltf 
(“ጎሰ ከካዛፎ Rec.) 
Harris Jones sa an den FE i Gr, 
Sein wohl bekanntestes Baby ሠጠመየፎ!፡ 


bisher VOIVÜD. Was assoriert der 


schlaue Kopf. ‚GC ist die schweizer 
Antwort auf die kanadischen Technc- 


-Thrasher. Die Stimme ist aper 
nicht ganz so  abaedrceht, wie die 


von Snake, Texte wieder einmal 
nicnt aboedruckt, sollen aber weder 


positiv noch negativ sein. Alison sn 


ricntia schön Niemandem-aut-die- 


„Fisse-treten. Wenn ich noch einmal 
ein (‚over mit Leuten oder Tvpen am 
einem Kreuz oder sonstwo nackt aut- 
gehanat sehe, dann flieat das Dina 
straight durch das Fenster. bias 


hält ja keine Sau aus. Es gibt doch 
noch andere ፍርከርጩየገፎጩ Motive auf die- 
ser Welt. oder” Also. Mucke auf ገፎ፦ 
den Fall ok. überbrückt die Zeit 
pis zur nächsten  VOIVOD aut Dis 


epitzenmatıad, Das mit dem Cover ist 
ernst gemeint. 


bernd 


All Allroy”s Revenge LP 


Sie haben einen neuen Sänger,klingen etwas 
neuer,aber auch spielerisch heben sie einen 
Schritt nach vorne unternommen (liegts am 
neuen Schreihalz??).Wer die alten Sachen 
mag,wird aber an dieser neuen Platte nicht 
vorbeikommen, Cruce Rec. Fred 


: bin ich vom ersten Ton an begeistert 


Jerry's Kids 7" 


Die"Bostener Legende" hat wieder zu- 
sammengefunden und nun legen sie 

uns diese wundervolle Single vor. 
Spymaster wird auch auf ihrer LP zu 
hören sein, während Need some nur hier 
erhältlich ist.Sie haben sich musi- 
kalisch fast nicht verändert ‚melodi- 
scher sind sie,was ihnen aber nicht 


schadet.Da können sich einige Gruppen 


ein Beispiel nehmen,die nach iher her- 
vorragenden debut LP auf die komerzielle 
Schiene aufgesprungen sind und nur noch 
für die große Masse Sonx schreiben.Es 
gibt 2 Auflagen,wobei ich euch raten 
kann nicht die teuere limitierte 7" zu 
kaufen,denn der Preis steht in keinem 
Verhältnis,obwohl solche Musik eigent- 
lich unbezahlbar ist. Taang Rec. 


Fred 


Hard Stance Face Reality EP 


Wieder eine von den unzähligen NYHC  : 
Bandes, Aber nein,auf’em Textblatt ist 
eine Kontaktadresse von Californien 
abgedruckt.Ob es sich um ausgewanderte 
NY Boys handelt oder um eine Fange- 
meinde außerhalb der Millionenstadt, 
kann ich leider nicht feststellen.Hört 
euch mal Gorilla Biscuits an,dann wisst 
ihr wie sich Hard Stanceanhóren.Viel 
Spass. Workshed Rec. Fred 


Krull Anguish EP 


Sehr schónes Cover,gefállt mir schon wegen 
den Farben.Der Schriftzug ist auch in 
Ordnung,erkennt man sofort welche Band ge- 
meint ist,das nicht immer üblich ist.Die 
Rückseite zeigt 4 Musiker (villeicht die 
von Krull,kann man aber nicht wissen!),die 
Songtitel,Kontaktadresse und noch einen 
verwesten.Nun gehen wir zu den Innereien 
über:das Beiblatt weißt allerhard Buchstaben 
(die zu Worten zusammengafaßt sind) auf, 


manchesind aber nicht zu Idendivizieren, 
bei einigen Wórtern handelt es sich um 
Englisch,der Rest villeicht Franzósisch 
(weil das “ne Franzosen Band ist).Viele 
Namen sind noch aufgelistet 8soll ich 
die etwa alle kennen?).Das Vinyl ist 
schwarz,rund und soger mit Ediketten 
versehen,damit jeder auch die beiden 
Seiten voneinander unterscheiden kann. 
Alles in allem eine schóne Aufmachung. 
kann man sich ruhig zulegen,für sein 
Geld bekommt der Käufer allerhand gebot 
en.Nach meinen Nachforschungen zu folge 
n wurde das Cover und das Beiblatt 

in “ner Druckerrei angeferigt!!! 
Vincevt Bouchard/74 Rue Dunois/75646 
Paris Cedex 13/Frankreich Fred 


Filler M.Y.H.C. EP 


4 Sonx,schlechte Aunahme,die auch noch 
unter der langen Spielzeit zu leiden 
hat.Von der Musik her wird Englischer 
HC geboten,aber nicht zu verwechslen 
mit dem Krach a la N.D.... Sollte man 
reinhóren. Lmited Deition Rec./ 
Adalbertstr. 130/46 Düsseldorf Fred 


Verbal Assault On LP 


Rechtzeitig zu ihrer Europa Tour ist die 
neue Lp erschienen.Die Band lebt nicht 

nur von ihrem kraftvollen Sänger nein, 
hier passt alles zusammen.Interresanter, 
abwechslungsreicher HC,wird mit viel ge- 
konnten Passagen dageboten.Sie beherrschen 
ihre Instrumente,wie ein Chefkoch seine 
Kochkünste beherrscht.It's more than 
music! De Konkurrent Fred 


Insted We'll Make The Difference EI 


Hab mir ihre LP schon lange nicht 
mehr angehórt,aber von der neuen 7" 


5 schnelle Sonx,mit langsamen parts, 
lást diese Scheibe nicht zu langweil 
ig wreden.In letzter Zeit kommen 
einfach nur super 7" raus,weiß auch 
nicht an was das liegt,soll mir 
aber recht sein.Macht weiter so 
(meine jetzt Insted). Nemesis Rec. 
Fred 


The Next Door EP 


Der Gesang erinnert mich ein wenig 
an Ian,als er noch bei Minor Threat 
das Mikrophon in der Hand hielt.Die 
Musik liegt genau in der S.E.H.C. 
Schiene,es wird nichts neues ge- 
boten,kann man sich aber ruhig zu- 
legen.Die Scheige ist limitiert - 
gelbes Vinyl - und besitzt ein Text- 
blatt. Nemesis Rec. 

Fred 


Reason To Belive 


DESTITUTION/INFECTED YOUTH - Spldt- 


-i.p (Sonic Kec.» 

DEGTITUTION kommen aus Worth. wo 

nur etwas Los ist. wenn Sicht Lun c 
Der 


Anhang Konzerte osraaniesiaren,. 
Junge Mann sinat auch 

"OmbDo,. die eine Seite 
hescnlao genohmen hat. 
in በው Tagen kommen 
trotzdem mit gutem Kianga 
Schlagzeug ist í 


Dei dieser 
der Splip in 
Ruf aenohmen 
die T Sanas 
ገኒሆ 


das 


ETWAS zu dump, 
vielleicht aber sa gewolit. Edai. 


oebDoten wird Hi dtempo-Hardcore, )ፎሦ 


Die zu extrem wird, abwechsliunaosz- 


reich rüber kommt und hier und da 
ein oder zwei Metalritis — nah iipe-— 
igens nichts  aeaen GUTEN Metsi- 
eutweliit. Daumen hoch p oCh le 


können Musık machen. 
stórt mich nur das 
aber damit 
mir im aliaemeinen keine daefalien,. 

Einen Zahn zu legen INFECTED YOUTH. 
Speedcore im traditionellen Stil, 


Fersänlich 
Instrumental, 


dae hängt zusammen, datus 


hill heiten, schnelle Farts, break, 
Gtr, Moshpart, break, Snareattack 
und gib ihm. Geil, obwohl schon 50 
ert vorher  gehürct, Musikalischer 


Höhepunkt "The old 
abwechslunadrceich 
qenagelt wird. 
es nich etwas 


icamp", 
und-^Birüat al 
Hier und da 


da echt 
PLN ወ a 


erinnert 


an ACCUOSSED. aber der 
"Normale" iesang verwischt DG wi ፎ፦ 
cem. Franzosen-Core, Wie man hin 
Otter hàren will. 
Büt das Teil und zu empfehlen, 
Bei SONIC, ÜGeora-Treber-Str.SA , 


bk ገ 


bermpnei 


FciGeeleeboaim UREA ሂወርጠክበ I 


ENT 


die ER, 


Naues, oder 


lLagischerweise 
hat jemand ix 
Verpbiltnismsiiio 
iat 


Könnte -zehn 


perimente erwartet” 


Lang (upper Sümin) = 3 


geworden, 


Fiatten 


aber die band 


H 
tuillen und 


niemand wiirde einen Lim 
terschied mer ፎስ ኔኑ...1 me Ja euch አር 


gisch. Sie kommen aus New York Lu» d 
hast du eine Lp einer NY ker Gruppe 
gehört, kennst du sie alle, Intere- 
$sent sind diesmal "The Facts about 


ALLE”. scheinbar sind die Dummbuim- 
ser jetzt auch auf Gen Teichter sde- 


commen, 


get AIDS 


Auszug gefällig: "You 


can 


by shari me drug neadi es 
with an infected ይፍ” ወጪን ፣ a ናምመመ5ቲ 
also auf beim Fixon. 3615 ihr "nitt 
Cic Nage] ens infizierten  er- 
wischt, das kënnte qe 8ቨዮ Lieb WE 
den. Hohl euch halt vor jedem neuen . 
Druck eine frische Nadel, die naar 
Mark mitte es euch doch wert Gen ri, 
ale" 
bernd 


ALE FRELEY - Trouble Wal kim“ 

Und በ ochmal KISS. der ፎከሯ፦ 
malice Gitarrist aer Megakmmhe mit 
seiner zweiten tulilenght 
Gent eindeutig besser ab, 
Schei@t also auf die alten 

und bolt euch das Teil, wenn i ws /' 
DE aucnt. bitarrengewixer, RLE iki rra 


A Casna l 


oO0bn-:£p , 
als KISS. 


Sacke 


luna, ` 4ah-wah und  etiiches mien 
wird geboten. Feter Criss, =፻23 የገፎሟ 


Zeichens Original KISS-Schlagrauser 
dart auch mal wierder Krafti a : 
mischen. Holen ung zum 
Hiahwav-Trin Konserviesren, 


ጠት“ 
nachstern 


rer!" ከእ! 


Dis 


Roll all niaht:!:! 

bernd | 

GÜRTLLA BISCUIT - Start Todav (ME 
BITE?! 

Wieder eine REVELATIUN-Scheibe von 


WE BITE lizensiert. Aus NY? Ejar! 
Brachial” Klar! Nach VOPTIT Xr! 
Skrupeilos? Klar! Kein song  iiber- 


schreitet die 2 1/4 Minutengrenze? 
Klar! Typisch NY also? klar! Holen? 
klar ዘህ Arsenlacht !፤፤ ዚዜ be  eim- 
tath Flatten, ber dic man ma cmt 
viel Worte zu machen braucht, 

berny 


bd. CR Cu 


Ami-Fressund 


mehr. Get 
]angst 


die Insel. 


ULlNDGSRDEN — Louder Than Love LE 
die 


RR En | 
PUTES ET "ንጋ a ast 4! 


heute auf Fu l. WAS 
sagen. Nein. nicht 
Band den Ausverkauf 
ipe aonnaen a ganz bestimmt NicnTt. 
Aber dis Junas van der Industrie 
haben erkannt, Gan mit solcher Art 
von Musik macnen ist. c 
derber,. unaeschlitfsnercm Kock ist 
gemeint. Aber warum gerade  SUUND- 
GARDEN T Logisch, sie sind nicht 
extrem wie die PASTARDS oder so 
zegsgsiv wie LAUGHING  HYENAS. 
richtig hausboacken. Tut mir 

ሆ der 465. Vergleich mit LED 
PELIN mun kommen, denn Band 
p*ert was gas Zeug Malt. 
besser die absoluten 
weltmeister kKINODOM COME, 
tzdem unverkennbar. Sicher 
jetzt nur eins: ፎከርበፎ 
nicht aneckt, meiner Freundin ge 
fslit und — meiner Meinung nach!!!- 
nie ZEF rankommen oder die 
cha Klasse haben wird. Das 
nicht heißen, ms die Junas 
deutel komm raus dorthinkommen 
ien. Vielleicht alles nur 


mit: Ag. ' 


will gas 


Ar AA 


LUYS: 


das die 


Dreck 


A We ` 71% 
CINE TY — BE dui 


UMass 


sid zu Gekautt, harte echnai | 
CUT, Damen Le Br ë t > e Zär = 


wartet ዛ halb WEAS ant E siper ht 


| s Male 
zurriaden,. 


Wi 
= "Tod 


50 One = 


à Neien gmr fw 
"indie, diese ngu 
SEIN coll Or Wi en 
So Ja viel zu aut - gibt 
leid. ein paar neue Lieder. Nuur 
ZEF- kammen die nicnt e bratzenmiiic 
Ls wie die V A QUT Wee 
Gut, en UNIFÜRM UCMOIGE 
kaprer- 
aber tro- 
ist Dis 


Musik, die 


abgemischi: 
ecihiechthin, 


auch nach 


ፍሬ 


mir 
esu 


abe 


| 


die 5 
ተፍ ኑ D) i - 
c p ዣ Gef ; D 5 
BR ir Jie "schnell ieran" 
ሮጳኋ ፈ ነ=› = 


darstellen. per 


| Lacherfolg schlechi- 
Hins 


Das Back-Cover. 
scheint jetrt emgilich 
ten él er und 750 ‘er 
wollen. Outfit a la 
mit Bandana, (3መኗነ+ ቶየገፎመቲ ፎጠ 
ten etc. berla 


Fatrick 
dis ፎሦ 5 suu 
nachholen zu 
PUNS N'ROSES 
Hemd, kr 
t das dem E 1 Chëskëee 
Fosern, Schuster pleih Do deinen 
Leisten Hein Tig.,-Flatte holen, die 
alten Sachen aufnehmen unc e. 
das Teil weqstelləen. Ich habe 
er 


an 31ፎ3፦ 
soll 
auf 
wol- 
a ] - መና -y ፆሙ ke 
a A c Pe cn 
mean 
wartet, aber es ist leichte mit 
dem Strom zu schwimmen 
bernd 


Such 
berne N 
ais 


r dagegen, 
WATCHTOWER -Control and Resistance qegen 


Banc 
aine 


Die 
Jahren 
bisher ` dagewe- 
Techno in den Schat- 
Eomplizierte Gongauf- 
Dauter y abwechslungsreiche Melo- 
dien, aber trotzdem hart, sogar 
knippeihart. Der Singer kommt dir- 
ekt aus dem knabenchor oder man kat 
ihm schon vor etlichen Jahren die 
Eier abgeschnitten. klingt aber 
nicht so penetrant wie King Dia- 
mon), dem icn keine zwei Sekunden 
ertraae. Nix tur -den Metallroll, 
4 ዚሦ Musikfreunde. 
bernd 


Metai und was tur ወጩ) በፎሦ, 
brachte mal vor einigen 
Lp raus, die alles 
eame 1 Sachen 


in 
ten. stellte. 


MDC ፦ Metal Devil Cokes 
Ja, das 
dead. 
kaum 


iu E W = 
konnte 
etwas 


dieser 


CHAT baci 
ኔርሽክ omit 
antangen. 
mit Scheibe ihr bestes 
esit bestenen zusammengebaut. 
richtiq gelesen. Die Musik 

gRbsoliut fiussig.^ durchdacht, au 
wechslundgreich... sn kännte es nocrn 
zwei Gkunden ፤በጠኋጻ11 ከልጨሦ፦ 
ter Hardcore. wenn 
demnachst in sinc. 

lich reitet 
naturlichen 


Kars tne 


Alt-Funks 


ፍር haber 


ven 
5534 e 
ler k: 
Jë, 


komm 


weitergehen. 
Ghet hin, 
der Gegend 
man wieder — gegen 
Feind ans ERE. 
Harry, die Fleischfresser etc. 


Vigilante ... EP Les beim alten,” nur ‘eben 
in the 


Fostion 
Könnte 
zigern oder auf 
Chapman Lp sein, aber enrlich ge- 
ጠሯጌ በፒ» Holen. die bWannuna klein- 
und olurcklurch sein, 


SR oem 
DEA 
dio 
PIE 
Alm 
besser, 
Heart. of. 
NO. qe 
eus den 
einer Tracv 


P,H.C. 


Wer kennt ihre LP?Diese EP hat aufnahmebe- 
dingt rein gar nichts mehr mit dem alten 
Material zu tun.Es wurde endlich der per- We 
fekte Sound gefunden. Der Song Vigilante ist 
mittelschnell und würde auch auf. eine normale 
HC Band schlieBen lassen,selbt der wahnsinnige 
am Mikro fällt nicht weiter aus der Reihe. 
Aber dann,2.Seite - Gravel truck.Absolut 
schleppent,geht einem der Song unter die Haut. 
Der Gesang oder besser das Gekrächtze läßt 
alles anderebis dahin vorhandene vergessen. 
Es zersetzt die ganzen Innereien und läßt 
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| j In der ersten Liga der neuen Pop-Punk Combos aus Großbritannien, 


die sich nach jahrelangem Wirken im Untergrund in letzter Zeit 
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mit ihrer melodiósen Musik in der Tradition der Buzzcocks oder 
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Stiff Little Fingers anschicken, die mit undefinierbarem 
Staubsaugerlärm zu unverdientem Ruhm gelangten Bands von der 
Insel zu verdrängen, haben sich auch die SENSELESS THINGS aus 


Twickenham einen festen Platz im vorderen Drittel erobert. 
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Anlaß genug für AMOK, sich auch mit dieser Band zu befassen. 
Briefe gingen über den Kanal, Cassetten wurden veschickt und 
Platten angehört, doch um die Fragen von Georg zu beantworten, 
hatte Mark, der Sänger der Band im Moment leider keine Zeit. 
Befinden sich die SENSELESS THINGS im Augenblick doch dabei, 
nach anstrengender Tour, die die Band bis in die letzten Winkel 
der britischen Inseln führte, ihr Debut-Album zusammen zu 

" basteln. 
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Dennoch gabs von Mark genügend Informationen, um wenigstens das ; 
Vi Wichtigste über die SENSELESS THINGS herauszufinden. ,-846፡፥5፤ 
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Gegründet wurde die Band im Juli 1987 in Twickenham, West London. 


Die Besetzung ist bis heute unverändert geblieben: 
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Cass (Drums), Ben (Guitar/Vocals), Morgan (Bess/Vocals) und 
; Mark (Vocals/Guitar) spielten schon kurze Zeit nach dem Start 
| der THINGS in allen wichtigen Live-Clubs von London. Bald wurde 


auch die erste Tournee in Angriff genommen, der noch weitere 
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support act für zahlreiche andere Bands aus der Szene, wie z.B. 
The Damned oder Mega City Four. Alles in allem ein erstaunlicher 
Werdegang für die SENSELESS THINGS, deren Mitglieder mit einem 
Alter von 16 bis 18 Jahren noch recht jung sind. 
Trotz des. jugendlichen Alters der Band, erwarb man sich schnell 


den Ruf, eine excellente Liveband zu sein. Und rasch fand sich 
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eine eingeschworene Fangemeinschaft zusammen, die die SENSELESS 
THINGS auf all ihren Gigs begleitet. 

Die ersten Songs der THINGS gabs bald auf einer 3-Track Flexi, 
die Ende 1987 einem Fanzine begelegt worden war, ohne jedoch 
größeres Aufsehen zu erregen. Zwar sind Produktion und Aus- 
führung der Stücke etwas rauh und ungeschliffen, doch das 
Potential der Band ließ sich bereits deutlich heraushören. 

Im Frühjahr 1988 nahm man den Song "All Over You" auf, der 
exklusiv auf einer Compilation-EP des Szenemagazins "Sniffin Rock" 
veröffentlicht wurde. Nach dieser Platte häufte sich schlagartig 


25 


- -— 
Se ር ` 2ይ Le M ay fi 
| das Interesse an d ጄፖሪ e 270 o 
LT, Wh Al 
HN hs = SEE AA :.. 
NN š ኒነ ይ AN > ^ P ki VAN Nia 7” /./ - d LT , 
| | ` ENT n መ PIAI N SONAN 
` d NA ዓጋ ኦረ foto 0409904 


Mt abd. በሆም ቁ ከ 


SENSELESS THINGS 


LH) aufzuneh 
] men. 
u UP AND COMING E.P. 


የሕያ.) Im November 1988 wurde dann eine neue 12" Mini-LP mit dem Titel 


SIDE B 


ALL SONGS PUBLISHED 
BY PENUMBRA MUSIC 
ar peeti አዬ COMPANY 5 o 
RED 001T N 
THAT SIDE - 
WHERE THE SECRET LIES 1 
I WANT TO GO BACK A [ 
I Ae THIS SIDE Aw. ° 
YOU DON'T WANT ME Ae 
WHEN YOU LET ME DOWN' "A 


ALL SONGS WRITTEN BY MARK MYERS 
EXCEPT (MARK MYERSIMORGAN) 


S 
d O 


4 


=ቃ 


— T EE wo PT 


A ~ 一 大 -ww wl ed ën 2... “3. ame ” ጠው — < 


ማጀቦቻቹ x» dE Aw AE t 


p ; de T Vi 
NIT Ze di 7 
Dë Got Ek SEO pow E ius SET Lë: Eg BO E tas ONE CT Try m SER ey RUE we, 
D D 


: ç አን dé e ፈ 
ge ed ad N° a SER ^. Aën ር ክን ሪን. «ሠጉ: H SA Ji E USES LU SEN: 
» 


BB: "WE i s ሜን (És Ir ITU ዳክ 
MAM) nere 
"HE E 


M 
A AMT VW AV RAN ` RS uf INY Ge ' NS | NC 
Ir K V sl 41 NE d MAN WD 
TREE dë Leg X A SAN 
AAA OA 
m ከ6: 1989 wurde mit der 7" Single "Girlfriend/Standing In 
he Rain" (Way Cool Rec. RED 002) der ständig anwachsenden 
Fangemeinde das nächste Stück Plastik vorgestellt. 
besten Singles-Produktionen des laufenden Jahres. 
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Eine der 
nu Eine Mischung 
ያብ] (um Pop und Power,mit tollen Melodien versetzt und mit mitreißen- 
UN dem Refrain. Fun und Punk in 77er- Tradition, mit einem Schuß 
| 9 Sixties- Feeling im Gewand der achtziger Jahre von einer jungen 
‚Band. Kurzum einfach genial. 
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Unaufhaltsam folgte der weitere Aufstieg der SENSELESS THINGS. 


| 

? it, Nach unzähligen Fanzines zeigten nun auch die großen Musikzeit- 
/ / schriften plótzlich ihr Interesse an der Band. John Peel spielte 
M 


‚weiterhin verstärkt ihre Songs im Radio und jetzt erhielt man 

auch die Möglichkeit zu einigen kurzen Fernsehauftritten, 
71777 z.T. sogar im europáischen Ausland zu sehen waren. 

Im Sommer 1989 wurden die nàchsten Songs der THINGS auf der 

Compilation-LP "Underground Rockers-Vol.2" (Link Rec. ) ver- 


4 0ffentlicht. Außerdem wurde ein weiterer Song in der Demo-Version 
auf die Compilation-EP gepackt, 
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KA | diesen Stücken ihre besondere Klasse auch gegen die wachsende Ge) 


| Konkurrenz im eigenen Pop-Punk-Lager bestehen zu kënnen und 
p noch neue, 


d mitreissende Stücke einzuspielen. 

Im Spátsommer dieses Jahres wurden dann die Termine mit den 
ከ! ፲] Studios klargemacht und die SENSELESS THINGS nahmen einige 
A Songs für ihre Debüt-LP auf, 
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die bald veröffentlicht werden soll. 
Trotz ihres wachsenden Erfolgs und der immer größeren Bekannt- 
SI will die Band ihre Platten weiterhin auf Independent-Basis 
ኣ ዘላ à veröffentlichen. Eine gesunde Vorsicht vor dem Diktat des großen 
ኩነ | Geldes bringt uns die Gewissheit, daB die SENSELESS THINGS nicht 
dl [den Werben der Industrie erliegen werden. 
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Nach der Veröffentlichung des Albums ist Harn eine 
extensive Tour durch: die europäischen Gefilde geplant, die 


die SENSELESS THINGS auch zu einigen Gigs nach Deutschland 
" führen soll. 
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einmal live zu erleben, 


diese phantastische Band 


die man sich nicht entgehen lassen 


AN "ቸን Infos gibts (nach einigen Monaten Wartezeit und gegen 
N Rückporto/IRC) bei: Mark, Flat 9, Richmond Rd., 
RN Middlesex, ፐዘ3 3AD, 


m Mal wieder geht der Dank an Mark für das Informationsmaterial 
Aal über seine Band. 


Lebanon Court, 


Twickenham, England. 


Wäre nur nett, wenn er schneller antworten 

doch sind die THINGS wohl ständig irgendwo am spielen. 
Wer die Möglichkeit hat, die Platten der SENSELESS THINGS 
käuflich (oder sonst irgendwie) zu erwerben, 

e dingt zugreifen. 
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Es lohnt sich ganz bestimmt. 
Wer außerdem an Live-Tapes der Band Interesse hat, 
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der bekommt 

e bei mir gegen RUckporto immer noch eine Liste mit über 700 
ka und Demo-Tapes (darunter auch von den SENSELESS THINGS). 
NU Die Adresse lautet: Er PF 1107, 7522 Philippsburg. 
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LEUTNANT BLUEBERRY - Das Eiserne Andy Morgan Guerilla für ein Phantom 


Pyerdstditalwsdtern Mr. LEUTNANT BLUEBERRY - Die Spur der von Hermann/Grég 
Sioux Edelwestern Nr.11 Bei diesem Band ist schon der typische 
Der Band stellt den Beginn einer Zeichenstiel von Hermann erkennbar,der 


mehrteiligen Story dar. kurz nach Das Teil gibt es in der Serie noch ipm bei spáteren Werken zu einem der 
dem amerikanischen Bürgerkrieg. Nun ጀህ kaufen, aber wie man sich denken besten Zeichner Europas macht.Die Ge- 
soll die Eisenbahn den Osten mit kann nutzt der  Verkaufer den Fan schichte passt auch wieder zu Gregs 
dem Westen verbinden. Klar, dan je- etwas aus. Habe ich mir das Heft schreibstiel. 

der der beiden Baugesellschaften, damals (81) für schlappe 4,50 ge- Auf den Präsidenten von Monteguana wird 
im W die Central Pacific und im O holt, bezahlt man für die selbe ein Attentat verübt,bei dem der General 
die Union Facific, zuerst am Ziel Aufmachung gut das Doppelte. Schei- Mondeza wie durch ein Wunder davonkomnt. 
sein will. Die Främie über 498.000 t£ De neh. Auf Flohmärkten bekommt man Nun flüchtet der Präsident und die Be- 
(Wieviele Platten könnte man dafür sie aber oft billiger. Zur Story, satzung der Cormoran durch die Sümpfe 
kaufen?) für den, der zuerst den die da weitergeht, wo Stahlfinger:yon Monteguana,auf der Suche nach der 
Treffpunkt erreischt, will natür- endete. Blueberry wird letzten En- Kadettenschule,die als einzige auf der 
lich jeder haben. Blueberry steht des doch 'von den Indianern und Seite des Präsidenten steht. 


mit seinen kumpels Red Neck Wooley Steelfinger geschnappt. Kurz bevor Carlsen Comics 
und Jimmy auf der Seite der U.F, ihm die Jungs dann etwas Feuer 

und hat es so mit Jethro Steelfin- "nter dem Arsch machen wollen gibt 

gers als Gegner zu tun. Der ver- er das Versteck des Geldes zu. In DAVID WALKER - "Die Nacht dem 
e S der Zwischenzeit gelingt es Jimmy Adler" Zack Box ከሆ, zo 


sucht namlich, unterstitzt von ein- 


em Ingenieur der U.F., der auch von und Red Neck durch eine Falschmeld- 

der Central gekauft ist (blickt da “ng einen Indianer, der im Camp ar- Wie immer von Zeichner Hermann aut. 
noch einer durch?), den Bau mit beitet so zu beeinflußen, daR ` er Echt qut, obwohl brutal. Der erste 
allen Mittel zu sabotieren. Er Seinen roten Briidern die Nachricht Teil der ganzen Story und daher 
schafft es dann auch die Indianer Hbermittelt, dah die halbe Armee in wichtig. Später kamen die Dinger ja 
gegen die Eisenbahner aufzuherztzen, Richtung Außrenposten unterwegs Unter dem Namen Jeremia raus, was 
nachdem er nach einer Verhaftung Wäre. Das bekommt auch Stahlfinger der Fan aber eh wein, Die im letzt- 
durch B. wieder befreit werden mit und kann die Indianer nicht en Heft besprochene Story ist iibri- 


mehr auf seiner Seite halten. Als gens die Fortsetzung von diese, ob- 


Blueberry ihm dann auch noch weiß. ` wohl vorher veröffentlicht. sind 
halt immer ein paar  Bekloppte am 


konnte. Die Indios hetzen der Ei- 
senbahner zuriick, die kénnen sich 
aber gerade noch über eine schon machen kann, dal das Geld schon in 


brennende Brücke retten. iam Ori- Sicherheit ist, brennen ihm die Werk. Sn apun ጄብ Des DC ann 
ginal 70, bei uns 80 raus. ` Sicherungen durch. Er flüchtet und nach nem Backen krieg Be ein 
bernd macht dabei noch ein paar Indianer FT und jedem. Funks gegen HC's etc. 
i platt. Diese sind dann auch endlich. Davids Familie wird von so nem 
“Akim, Herr des D&chungels Nr.3 von der Unschuld unseres Helden klassischem Überbäsen sammt der 
von A.Pedrazza überzeugt und lassen ihn frei. Ver- restlichen Dorftbevälkerung AUSSIE- 

Diese Serie ist bislang in Deutsch- folgt von Jethro holt Sr das  ver- merzt. In dieser Nacht trifft Dr 
land unveróffentlich gewesen und steckte Geld, wird von ihm  aefan- dann auch seinen spsteren Freund 
gen. Leider (uhps) kommen kurz be- kKurdy. Gemeinsam geht es geaen Mr 


kommt als DinA 4 Heft raus.Die Nr.1 
hab ich mir sigar am Krankenhaus- 
kioskgekauft.Zur Story:Jim,Akims 


Birmingham, diesen Schelm. Hier und 
vor er skalpiert werden soll die da ein naar ausgeschaltete Banditos 


Adoptivsohn,soll eine Erbschaft von Soldaten mit Jimmy und Red Neck, ር I— ee nen — ታት 
einem verstorbenen Onkel in England die auch das Geld holen wollten. Is Boss wat, on oie tes i 
antreten,doch.der habgierige Neffe aber weg, genau wie Steelfinger,  Hauptmalzeit. tuten Appetit. Kam 
des Lord/s versucht dies zu verhin- der alles für sich haben will und 1980 raus für 4.29 Dm. 
dern.Akim kann seinen "Sohn" aber seine Männer mit einem magenfreund- bernd 
aus den Klauen von Eigebohrenen Sean gäe Nët ከ መው Aber da 
" ፡ KS T የክ. EB Sin a noc e oten, die ihm 
y wording cu ond sh ichfe T) dann auch gegen Himmel schicken. LEUTNANT BLUEBERRY - Stahlfinger 
^ Norbert Hethke Verl. Das Geld ist wieder da und Blue- Edelwestern Nr.7 
berry muß nicht in den Knast, weil 
alle dachten er hätte das Geld Fortsetzung von Nr.4. Das Camp der 
schon versoffen oder was auch im- Eisenbahnbauer ist von den Cheyenne 
NAJA. ERD- ‚mer. Es gibt einen verbalen Frie- und den Sioux eingeschlossen. Im 
BEER, HIRSCHE ten ever der dann aber nicht Lager breitet sich so langsam eine 
&— nach dem Geschmack von Gerneral Fanik aus, weil die Malocher schon 
OA Allister ist. Der killt die Roten Seit 2 Monaten keine Kohle mehr ge- 
lieber. Bluebbery wandert wieder in e ` TE tg ERD "vem 
den Bau, weil er mit einem Krieg seinem Boss nach  Julesberg ge- 


nicht einverstanden ist.  Fortsetz- schickt, um Verpflegung und Geld zu 
ung folat holen, damit der Bau weitergehen 
g gc. 


bernd kann. Natürlich bekommt Steelfin- 
=s gers von dem Plan etwas mit und 
versucht die Indianer durch ein 
Versprechen auf seine Seite zu 
bringen. Im Glauben, dab sich in 
dem Zug ins Camp Waffen befinden 
gehen sie Jethro auf den Leim. Der 
will zwei Klappen mit einer Fliege 
schlagen oder so und erwartet sich 
neben den  Baubehinderungen auch 
noch die 300.000 + Lohngelcder. Nur 
hat man die Rechung, wie sollte es 
auch anderes sein, ohne Blueberry 
gemacht. Der Zug wird zwar genohmen 
und eine Menge Leute wandern in die 
Ewigen, aber Blaubeere und seine 
Freunde schaffen im letzten Augen- 
blick noch die Fluch mit den 
kohlen. Geblendet durch die leider 
überzeugenden Argumente Steelfin- 
gers kämpfen die Indianer immer 
noch weiter. Auf der Verfolgung mul 
sich Hlaubeere von seinen beiden 
Freunden Jimmy (Futzi-typ) und Red 
Neck trennen, nachdem man das Geld 
versteckt hat. Die Beiden gelangen 
nach drei Tagen Trainsinenfahrt 
wieder nach Julesberg zuriick, Blue- 
berry hat die Bande an seinen Ver- 
sen. Sense und Fortsetzung folgt. 
Marktstrategisch natürlich gut, 
aber der Fan kauft sich eh das 
nächste Heft. Kam bei uns 8 raus, 
Original 79. 
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U-Comix Prásentiert Hirnriss 
von Edika 


Jedesmal wenn ich ein Album von Edika 
in der Hand halte komme ich nicht mehr 
von meinen Lachkrämpfen los.Ich muß aber 
immer wieder seine Geschichten lesen,es ist 
einfach ein Zwang.Ich komme nicht davon 
los,es hilft kein Hausrezept von Oma, 
selbst beim Arzt war ich schon,zwecklos. 
Nun gut,zum 4. Album,das wieder auszüge 
aus dem monatlich erscheinenden U-Comix 
Heft beinhaltet.Ich kann keines bevorzu- 
gen sie sind alle hypermegageil. 
Die einzige Story,die bei dem Album etwas 
abfällt ist "Romantische Kreutzfahrt". 
Für meine begriffe ist die Gaschichte 
zu flach,da fehlt halt was (weiß auch 
nicht was).Wer Clark Gabel und Bronskie 
nicht kennt,der kann sich eh die Kugel 


(Rocher) geben. Alpha-Comic Verlag 


Die Spinne, Marvel Comic. Boe 


"Ec war einmal ein Roboter" 


Wie gewohnt bei den etwas alteren 
Marvels in deutscher  Snreche ein 
guter vielfarbioer Druck (inm 


Verhältnis zum niedrigen Freis) auf 
rauhem Papier, was den optischen 
Eindruck dieser Ausgaben positiv 
macht. | 

838 enthält 5 Stories: "Es war ein- 
mal ein Roboter" Z@ Seiten. Geheim- 
bericht iiber das mystische Netz der 
Spinne 3 Seiten und 6 Seiten “Bring 
Namor — Held v. Atlantis". 

"Es war einmal ein Roboter" 
die Spinne wunderbar in Szene, Ein 
verriickter Frofessor wird aus dem 
Gefängnis entlassen und will sich 
an Mr. Osborn rächen, der dem armen 
Proft die Erfindungen  aeraubt hat 
und ihn in den Knast brachte. Der 
Frofessor baut nun in seinem Labor 
einen Killerroboter nach dem  an- 
dern. um Oswald zu erledigen. Spin- 
ne recherchiert und kommt auf die 
Spur des Profs und will ihn nature 
lich an den Gewalttaten hindern... 


setrt 


Ob es zu einer  engültioen Aut- 
lësunq kommt, lasse ich offen. 

Ein kurzweiliges Comic, für meinen 
Geschmack jedoch etwas zu Ober: 
lächlich und mit zu vielen Eigen“ 
lobhymnen des Spinnenmenschen 
gespickt. 
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FHANTOM $837, Bastei 
"Der Rächer aus den Wolken" 


T mee 


S-farben- 
weil), was 


Gro®@formatiges Comic in 
druck (rot, schwarz, 
schon eh und ie zum Erscheinunas- 
bild dieser  Fhantomreihe gehört. 
Die Vorgeschichte eines Phantom ist 
immer gleich. Der Ur-Vater des 
Fhantoms wurde vor 40 lenzen von 
Seeräubern überfallen: als einziger 
iiberlebender des  Massakers  schwor 
er sein Leben in den Dienst des 
Guten zu stellen, um für Recht und 
Gerechtigkeit, gegen Unterdrückung 
und Grausamkeit zu kämpfen. Die 
Söhne der jeweiligen Fhantome fiihr- 
en den Kampf fort und werden 
ebenfalls zu dem aeheimnisvollen 
Maskentränern. Daran schließen sich 
in iedem Heft die Stories an, in 
denen Fhantom das Böse bekämpft. 

So z.B. in der zweiten Geschichte 
"Der falsche Regenmacher" aus Heft 
57. Hier wird sogar eine Anspielung 
auf die =., Welt Problematik gemacht. 
"Die Welt in der wir leben. ist 
voller Gegesatze. Hier werden 
astro- 

nomische Summen fir die Eroberung 
des Weltalls ausgegeben. dort  miis- 
sen Menschen noch immer Hunger lei- 
den." 

Zur Handlung: Aufgrund eines Defek- 
tes in einer Raumstation landet ein 
Astronaut im Urwald. Die Einaebore- 
nen halten ihn für den Regenmacher, 
den Gott, der ihnen Regen bringt. 
Natürlich beginnen Suchaktionen und 
Fhantom bekommt Wind von der Sache. 
Zwei Schurken bekommen eine Nach- 
richt iberbracht. da" sie für den 
Astronauten eine Rettungsaktion 
starten sollen: die wollen jedoch 
den Mann vom Mond entfiühren, um 
Kohle zu machen. Bei der versuchten 
Befreiung des Astronauten, nehmen 
die Eingeboren die Halunken በመቶ ልበ፲፦ 
en und betrachten den Astronauten 


von nun an als Betrüger. Doch dann 
greift Fhantom ein, aber auch die 
Schurken haben noch nicht ausge- 


spielt. Im Vergleich zu anderen 

Fhantomen hat mir die 827 am besten 

gefallen, da hier die  Zeitspriinge 

nicht so gewaltig sind, daß: inhalt- 

liche Lücken entstehen kännen. An 

sonsten lesenswert. 
LULLE 


hier aufgezeigt,es sind aber noch et- 


— —asp 


e EE " si Iijıuetrıerte kKlassıker SEA 811 
COMANCHE Edelwestern Hand s EE EE 1 gc ` , 
"donanna von Orieans 


Einer der besseren Alken aus diese" —— R | ; 
Serie Wieder vor Hermann, "Reo Bime Hervorragende alte Comicrelne, 


Dust" Hist oie Story  rüher mel. die es SIEN Zum Ziel gemacht hatte, 
Der Typ, ein rothaarioer Schnell, 93189 "spannenasten Geschichten der 


zieher in Sachen Colt. kommt nach Weitliteratuc" oder nistorische Er- 


Greenstone Falls, um Oort au dar eldgnaissee in Comi ርተ ር)ጩሆጠ CE 51115 
Farm von Comanche zu arbeiten. Aber keieren. 
da ist auch noch so ein amerikan 15. Jahrhundert. Frankreich und 


Durchschnittsarschloch, das Enaland Liegen im Clinch, wobei es 
Ranch danach aussieht, dal: Frankreich 
dort verliert. Mit 15 Jahren hört Jean 
allen d'Arc, alias Johanna von Orleans, 
die Stimme eines Engels: "Du sollst 
die Gang kurzerhand auf den nahege- Frankreich von den englischen Er- 
legen Friedhof. bekommt vom Oberern befreien und den Dauphin 
scheinbaren Boss noch eine ins Fell (franz. Tnronanw&arter) zum ኮ./በገ39 
aebrannt. Ende? Nein. Figotzlaich er- krónen". besagt getan. Johanna 
scheinen Eisenbahnbauer von der Un: schafft es tatsächlich Gbermackerin 
ion Facific und vermessen das Land. der Armee zu werden und verbucht 
Den Helden wird nun klar. dal ge Or oe Ertolae. Hat aber viel 
noch mehr dahinter steckt. Dav Or (äere Feinde, nämlich die Intri- 
wahre Chef des ganzen  Inszenarıcos ganten in den eigenen Reihen... 
hat das Land, im outen Glauben em Es ist die Frage, ob es überhaupt 
schon zu haben. an die UF verkauft. annähernd ein Comic fertig bringen 
So nicht mein Herr und der Hoy dari kann solche Geschichten angemessen 
ins kitchen (=küche). Aus dem Jahre darstellen zu können. Für eine 
des Herrn 1972 n.Chr. Get it. opertiächliche Information über die 
bernd Geschehnisse der Johanna geniiat De 
trotzdem und spannend ist's alle: 
von Ralf König nal, Ein quter Vielfarbendruck auf 
rauhen Fapier. Viel Text, wo nichts 
Warz s bleibt. Auf den letzten 5ፎ3፦ 


sches 
der quten Frau natürlich die 
566 (Keine Angst. eo ër Oenm 
keine Messen abgehalten) mit 
Mitteln abjagen will. Red schickt 


eire 


Schwul-Comix Band 1 
6DM hat das Teil mal gekostet,kann man 


sich aber ruhuig deje. e ef ten ist nochmal eine kurze Be~ 
von 15DM zulegen. Ra s schreibung über einen  Heldenhund 


und über Friedrich, Baron M a Hum- 


liche Ausrutscher vorhanden,was das 


s > : bold. Hohner Lerneffekt' Fs&dagoaoisch 
ን ቱሪ Fari gia Ac E wertvoil! Eltern kaufen ihren 
mac š s | š E 4 : 

ich? und Old Heinz Comix.Der Straf- EIERN ANE 


fall Lothar Weiss ist auch sehr gut 
durchdacht,hier wird die Problematik 
von Schwulen besprochen,die ein Ver- 


hältnis mit minderjährigen haben.Der 
Absolute Knüller ist aber Herr Wörms tauren,Bohemond,Bob Morane, 


und Herr Krüger:"Es darf mich keiner Pirat Schwarzbart und ein 
sehen,wenn ich auf ne Demo für Schwule iterresantes Intervieu mit 
ee ee Band Fokhard Sackmann,bei dem es 
er ee E hat. um die Auseinandersetzung 
Rosa Winkel Verl. zwischen Sackmann und Knigge 
geht.Pirat Schuarzbart ist 
vor einiger Zeit auch in 
einem Fix & Foxi Sonderheft 
erschienen ‚wobei der ab- 
Diese Alben beinhalten die weichende Text sehr interre- 
Piccolo-Serie,die von 1958- sant ist. Reiner Feest Verl. 
60 erschienen ist.Diese Serie er GH 
wurde zwar schon einmal in Aa IDE JO aqa pos 
š x Der Fian des Hauptmanng, 597 v<. 
Farbe nachgedruckt (beim gleic „„iginal 
hen Verlag),ist aber jetzt zu ` 
einem Album zusammengefasst, 


Comic Spiegel Nr.26 oliv. Zeichner 


Mit Blueberry,Mini’s & Zen- 


Nick Nr.1,2 und 3 von Hans 


Rudi Wäscher 


Man schwebt richtig in 
Je 10 der kleinen Heftchen bhe- |beim Lesen dieser alteren Ausgabe; 
: e bum tiir ein Comic der unteren Freis- 
inhaltet so ein großes Al , klasse (jedenfalls fiir heutige Mal“ 


das alle 3 Monate erscheint und stäbe) ein herriicher Farbdruck mit 


Nostalgie 


bis jetzt über 10 Nummern VOT- |noher Auflösung und kraftigen Far- 
weisen kann. ben, mit viel Licht- und Schatten- 
efrekten. Die Bildabtoidaern sina 


Die ersten 3 Nummern behandeln 
die Themen,als Nick zum ersten 
mal auf der Venus landet,uie 
die Erde von den Marsmenschen 
überfallen wird und die Aus- 
beutung von der Venus. 
Interresant ist die Tatsche, 


nicht 38/15 Quadrat auf Quadrat, 
sondern echt abwechslunasreich mit 
vielen schrägen Linien. 

Leider handelt es sich bei 
Comicreihe um eine 
schichte. 
in die 


dieser 
Fortsetzungsge- 
Inhalt: Auf ihrem Riickweao 
Heimat geraten Falk, der 


: e blonde Ritter, und Bingo in eine 
uie HR.Wäscher sich das leben Intrige, die geden Lucia di Fiume 
nach der Jahrtausendwende vor- und ihren Großvater gerichtet ist. 
stellt.Da tritt z.B. Sputnik ber Vogt des Grafen  Lollerverae 
3 auf,uerden Mars und Venus MEA sis — dum SE AC LES 

ater an sich bringen. raenawie 
als bewohnte Planeten darge_- gelangt Falk in die Fänge des 
stellt und die Erde vird von Grafen, der wiederrum seinem Vogt 


einer Weltregierung verwaltet. 
es ist scheinbar eine schöne 
Zeit,die Technik wird bei 


bzw. geheimnisvollen Stimmen aehor- 
cht, die ebenfalls der Vogt produ- 
ziert, um somit den Grafen zu be- 
‚einflussen. Der Hauptmann Q as 
arbei- 
tet mit dem Voat Hand in Hand, 
machte aber den Schatz alleine kas- 
sieren... 

Also für Interessierte ist Falk ein 


absolutes... LUUE 


Nick nur als positives Instrü* ës aen, ein gerismsener Hund. 
ment aufgezeigt.Na ja,so 
dachten halt die Leute damals, 
da hat noch keiner an Umuelt- 
schutz gedacht. (-verschmut zung) 
Hethke Verlag 
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